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Kinderbuchautorin
Alina Gries zu Besuch
im Montessori Kinderhaus

Im Rahmen von Käpt’n Book, dem
rheinischen Lesefest für Kinder
und junge Erwachsene, hatte das
Montessori Kinderhaus einen ganz
besonderen Gast: Die Kinderbuch-
autorin Alina Gries besuchte die
Kinder und las ihnen aus ihrem
Buch „Egon Eichhorn und der wil-
de Müll im Wald“ vor. Dabei durf-
ten sie nicht nur zuhören, sondern
auch mitmachen und mitraten.
Mit viel Begeisterung lauschten
die Kinder der Geschichte von
Egon Eichhorn, der im Wald Vor-
räte für den Winter sammelt.
Dabei trifft er nicht nur auf ande-
re Tiere wie Wilma Waschbär, Ina
Igel, Ferdi Fisch und Manfred Maul-
wurf, sondern stößt auch auf al-
lerlei Müll, den die Zweibeiner im
Wald hinterlassen haben. Schnell
merkt Egon, dass dieser Müll den
Waldbewohnern schadet, und
dass es wichtig ist, den Wald sau-
ber zu halten.
Alina Gries hat sich als Kinder-
buchautorin mit einem besonde-

ren Fokus auf Umweltthemen ei-
nen Namen gemacht. Neben
„Egon Eichhorn und der wilde Müll
im Wald“ hat sie auch die Bücher
„Heidi Hummel und die grauen
Gärten“ sowie „Kira Koralle und
das Verschwinden der Meeresfar-
ben“ geschrieben. Mit viel Ein-
fühlungsvermögen und Kreativi-
tät lässt sie ihre kleinen Zuhörer-
innen und Zuhörer die Welt aus
der Perspektive ihrer tierischen
Protagonisten erleben. Ihre Ge-
schichten sensibilisieren Kinder
auf unterhaltsame Weise für die
Schönheit der Natur und die Be-
deutung des Naturschutzes.
Zum Abschied hinterließ Alina
Gries den Kindern eine wunder-
volle Botschaft: „Bewahre die
Natur stets in deinem Herzen.“
Der Besuch war eine wunderbare
Erinnerung daran, wie Bücher
nicht nur kreative Geschichten
erzählen, sondern auch auf unter-
haltsame Weise wichtige Themen
vermitteln können.

Mitgliedertreff der
Pensionärsvereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel
AG/HT Troplast AG
Das nächste Treffen ist unsere
Weihnachtsfeier mit Essen amWeihnachtsfeier mit Essen amWeihnachtsfeier mit Essen amWeihnachtsfeier mit Essen amWeihnachtsfeier mit Essen am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 15 um 15 um 15 um 15 um 15
Uhr im StadtBierhausUhr im StadtBierhausUhr im StadtBierhausUhr im StadtBierhausUhr im StadtBierhaus Troisdorf.
Wir würden uns sehr über eine
zahlreiche Teilnahme freuen.
Gerne kann eine Begleitung

mitgebracht werden.
Zur besseren Planung melden
Sie sich bitte bei Herrn Janser
für die Weihnachtsfeier an.

Herzliche Grüße PVT-Vorstand
Wilbert Schmitz
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Fashion, Beats & großer Applaus
Stadtwerke feiern erste Fashion-Vernissage

Ein Laufsteg mitten im Kunden-
zentrum? Genau das erwartete die
Besucher der ersten Fashion-Ver-
nissage der Stadtwerke Troisdorf.
Gestern Abend wurde das Kunden-
zentrum zur angesagten Event-Lo-
cation - mit Laufsteg, Candybar und
DJ-Beats. Die Gäste erlebten eine
ganz andere Seite der Stadtwer-
ke: jung, kreativ und unkonventio-
nell. Im Mittelpunkt standen acht
innovative Designs von Studieren-
den der Rhein-Sieg Akademie für
Realistisch Bildende Kunst (RSKA).
Sie hatten das Stadtwerke-Logo
auf überraschend kreative Weise
neu interpretiert und damit Nach-
haltigkeit, Trendbewusstsein und
lokale Identität eindrucksvoll ver-
bunden.
Mode trifft auf Stadtwerke - einMode trifft auf Stadtwerke - einMode trifft auf Stadtwerke - einMode trifft auf Stadtwerke - einMode trifft auf Stadtwerke - ein
kreativer Design-Wettbewerbkreativer Design-Wettbewerbkreativer Design-Wettbewerbkreativer Design-Wettbewerbkreativer Design-Wettbewerb
„Vernissagen können wir, das ha-
ben wir schon seit vielen Jahren
mit Ausstellungen rund um Male-
rei, Fotografie, Skulpturen und
Lyrik bewiesen,“ erklärte Daniela
Simon, Leiterin der Unterneh-
menskommunikation. „Heute
aber ist alles anders. Unsere Fa-
shion-Vernissage ist ein ganz
neues Format. Wir wollten wis-
sen, wie junge Designer uns als
Marke nach außen vermarkten
würden, weswegen wir zum gro-
ßen Design-Wettbewerb eingela-
den haben - und die Entwürfe, die
eingereicht wurden, sind einfach
fantastisch.“ Für die Stadtwerke
Troisdorf sei es ein Anliegen, jun-

gen Talenten eine Bühne zu bie-
ten und die Kreativität der Regi-
on zu fördern, betonte Simon. Für
die Nachwuchs-Designer war es
eine einzigartige Gelegenheit, ihre
Werke vor großem Publikum prä-
sentieren zu können und in ihre
künftige Berufswelt hineinzu-
schnuppern. Die außergewöhnli-
che Veranstaltung zog wie erwar-
tet ein junges Publikum an: Viele
Studierende brachten begeister-
te Freunde, Familie und Fans mit,
die sich die Show nicht entgehen
lassen wollten. Neben der Mo-
denschau und der Preisverleihung
genossen die Gäste bei Finger-
food, einer Candybar und DJ-Beats
die lockere Atmosphäre.
Spannender Mix aus LikSpannender Mix aus LikSpannender Mix aus LikSpannender Mix aus LikSpannender Mix aus Likeseseseses,,,,,     VVVVVotesotesotesotesotes
& Live-Feedback& Live-Feedback& Live-Feedback& Live-Feedback& Live-Feedback
Schon vor der Fashion-Vernissa-
ge hatten die acht aus 25 ausge-
wählten Designs in den sozialen
Medien große Wellen geschlagen:
In einem mehrstufigen Voting-Pro-
zess konnten alle Bürgerinnen und
Bürger online abstimmen - allein
auf diesem Weg kamen insgesamt
über 600 Votes zusammen und
darüber hinaus wurden über So-
cial Media noch einmal mehr als
doppelt so viele Likes registriert.
Auch die Stadtwerke-Mitarbeiter
gaben vorab ihre Stimme ab und
vor Ort wählten die Gäste
schließlich ihre Favoriten per
Stimmzettel.
SiegerSiegerSiegerSiegerSieger-Design mit klarer Botschaft-Design mit klarer Botschaft-Design mit klarer Botschaft-Design mit klarer Botschaft-Design mit klarer Botschaft
Spannung lag in der Luft, als die

Modells eins nach dem anderen
den Laufsteg betraten und aus-
staffiert mit den exklusiv bedruck-
ten T-Shirts und Hoodies ihre Run-
den drehten. Dabei präsentierten
sie völlig unterschiedliche Entwür-
fe der Nachwuchs-Designer, wo-
bei jedes Design das Stadtwerke-
Logo neu in Szene setzte und zeig-
te, wie vielfältig die Marke inter-
pretiert werden kann. Der kreati-
ve Mix aus Nachhaltigkeit und
Style begeisterte das Publikum -
und machte die Entscheidung al-
les andere als leicht.
Der Höhepunkt des Abends: die
Preisverleihung. Unter tosendem
Applaus holte sich Clara Rader-
macher mit ihrem reduzierten
Design und dem Claim „respect
the locals“ den ersten Platz. Die
18-jährige Gewinnerin, die im drit-
ten Semester Gestaltungstechni-
sche Assistentin studiert, über-
zeugte mit einer klaren Botschaft,
die perfekt zum Stadtwerke-Mot-
to „ganz.nah.dran.“ passt. „Ich
wollte mit meinem Entwurf aus-
drücken, dass die Einwohner ei-
ner Stadt Respekt verdienen. Es
ist toll, dass diese Idee so viel
Anklang gefunden hat,“ sagte
Clara, die sich über ein Preisgeld
von 1.000 Euro freute.
Auf Platz zwei landete Elias Daffe
mit seinem grafisch und farblich
hervorragend gestaltetem Design,
bei dem Organisches und Techni-
sches harmonisch miteinander in
Verbindung gebracht wurden. Es
zieht sofort die Aufmerksamkeit
auf sich und erntete ebenfalls viel
Applaus. Den dritten Platz teilten
sich Leonie Groß und Viktoriia
Matiukhova, die mit ihren indivi-
duellen Interpretationen des Lo-

gos gleichermaßen beeindruck-
ten. Während die Version von Groß
durch ihre harmonische Farbge-
bung sowie kreative Kombination
von Grafik und Text besticht, über-
zeugte Matiukhovas Vorschlag
durch ein geniales Wortspiel, bei
welchem die beiden Wörter „Elek-
trizität“ und „Troisdorf“
besonders kreativ miteinander
verbunden wurden. Die verwen-
dete Schriftart, die wie fließender
Strom wirkt, verleiht dem Design
eine dynamische und moderne
Note und kam auf den T-Shirts
und Hoodies hervorragend zur
Geltung.
Limited Edition ab 2025 auf demLimited Edition ab 2025 auf demLimited Edition ab 2025 auf demLimited Edition ab 2025 auf demLimited Edition ab 2025 auf dem
MarktMarktMarktMarktMarkt
Die Stadtwerke Troisdorf haben
mit ihrer Fashion-Vernissage be-
wiesen, dass sie nicht nur Ener-
gie, sondern auch kreative Impul-
se für die Region liefern können.
Ein Abend, der Mode, Nachhal-
tigkeit und Gemeinschaft perfekt
verbunden hat - und Lust auf mehr
macht. Mehr gibt es dann Anfang
kommenden Jahres, denn dann
wird Radermachers Design als Li-
mited Edition auf Hoodies, T-Shirts
und Jutebeuteln im Onlineshop
der Stadtwerke Troisdorf erhält-
lich sein. Wo und wann die Kol-
lektion startet, verrät der Lokal-
versorger rechtzeitig auf seinen
Social-Media-Kanälen.
Auch nach der großen Moden-
schau bleiben die kreativen Wer-
ke in der Stadtwerke-Galerie prä-
sent: Bis zum 10. Januar 2025
werden die Skizzen und Entwürfe
der acht Finalisten noch ausge-
stellt und können während der
Öffnungszeiten weiterhin bewun-
dert werden.

(v. l. n. r.) Strahlende Gewinner auf dem Laufsteg: Daniela Simon, Leiterin(v. l. n. r.) Strahlende Gewinner auf dem Laufsteg: Daniela Simon, Leiterin(v. l. n. r.) Strahlende Gewinner auf dem Laufsteg: Daniela Simon, Leiterin(v. l. n. r.) Strahlende Gewinner auf dem Laufsteg: Daniela Simon, Leiterin(v. l. n. r.) Strahlende Gewinner auf dem Laufsteg: Daniela Simon, Leiterin
der Unternehmenskommunikation, und Stadtwerke-Geschäftsführerinder Unternehmenskommunikation, und Stadtwerke-Geschäftsführerinder Unternehmenskommunikation, und Stadtwerke-Geschäftsführerinder Unternehmenskommunikation, und Stadtwerke-Geschäftsführerinder Unternehmenskommunikation, und Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt freuen sich mit Leonie Groß (3. Platz), Clara RadermacherAndrea Vogt freuen sich mit Leonie Groß (3. Platz), Clara RadermacherAndrea Vogt freuen sich mit Leonie Groß (3. Platz), Clara RadermacherAndrea Vogt freuen sich mit Leonie Groß (3. Platz), Clara RadermacherAndrea Vogt freuen sich mit Leonie Groß (3. Platz), Clara Radermacher
(1. Platz), Elias Daffe (2. Platz) und Viktoriia Matiukhova (ebenfalls 3.(1. Platz), Elias Daffe (2. Platz) und Viktoriia Matiukhova (ebenfalls 3.(1. Platz), Elias Daffe (2. Platz) und Viktoriia Matiukhova (ebenfalls 3.(1. Platz), Elias Daffe (2. Platz) und Viktoriia Matiukhova (ebenfalls 3.(1. Platz), Elias Daffe (2. Platz) und Viktoriia Matiukhova (ebenfalls 3.
Platz). Rechts im Bild: Antonia Stelzer, die als Co-Moderatorin charmantPlatz). Rechts im Bild: Antonia Stelzer, die als Co-Moderatorin charmantPlatz). Rechts im Bild: Antonia Stelzer, die als Co-Moderatorin charmantPlatz). Rechts im Bild: Antonia Stelzer, die als Co-Moderatorin charmantPlatz). Rechts im Bild: Antonia Stelzer, die als Co-Moderatorin charmant
durch den Abend führte.durch den Abend führte.durch den Abend führte.durch den Abend führte.durch den Abend führte.
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Deutsche Bank

Immobilien

Treffen der
Kolpingsfamilie Troisdorf
Beim monatlichen Treffen der Kol-
pingsfamilie Troisdorf zum Stamm-
tisch wurden zuletzt die diesjäh-
rigen Jubilare geehrt. 70 Jahre
treu zu Kolping und seinem Werk
ist der frühere CDU Kommunalpo-
litiker und langjähriger Ortsvor-
steher für Troisdorf Mitte Gerd
Schlich. Die Ehrung wurde privat
durchgeführt. Weiterhin wurden
für 50 Jahre Mitgliedschaft Wal-
ter Engländer und Gerd Meißner
geehrt. Engländer ist nicht nur 50
Jahre im Verein, sondern gleich-
zeitig auch 50 Jahre ununterbro-
chen im Vorstand tätig. Er begann
1974 als Leiter einer Jugendgrup-

pe und wurde Jugendvertreter im
Vorstand. Später dann viele Jahre
als Beauftragter für Jugendarbeit
im Vorstand, bis er im Jahre 2000
den Vorsitz übernahm, zusammen
mit seinem Stellvertreter Wolf-
gang Stawitzki, die noch heute
als erfolgreiches Duo zusammen-
arbeiten. Glückwünsche, Urkun-
de und Geschenk für Gerd Meiß-
ner, der in Südtirol lebt, wurden
auf dem Postweg versandt. Die
Kolpingsfamilie Troisdorf von
1919, die in diesem Jahr 105 Jah-
re alt ist, dankt allen Jubilaren für
Ihre langjährige Treue.
Treu Kolping
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Anzeige

Weihnachtsmarkt
auf der Hütte
„Klein aber fein“ veranstaltet der Ortsring
auch in diesem Jahr wieder einen
Weihnachtsmarkt

Ortsvereine und Standbetreiber
trafen sich bereits Ende Okto-
ber in der AWO Begegnungs-
stätte um die Durchführung des
22. Hüttener Weihnachtsmark-
tes zu besprechen. Der kleine
aber feine Weihnachtsmarkt, der
längst fester Bestandteil des
Ortsteilgeschehens geworden
ist, wird in diesem Jahr am
Sonntag, den 01. Dezember
(Erster Advent) in der Zeit zwi-
schen 12.00 Uhr und 20.00 Uhr
wieder auf dem Windgassen-
platz in Friedrich-Wilhelms-
Hütte mit seinen weihnacht-
lich geschmückten Buden statt-

finden. Erfreulicherweise haben
sich auch in diesem Jahr zahl-
reiche Betreiber angemeldet.
Am Nachmittag werden die Kin-
der der hiesigen Kindergärten
ihre eingeübten Lieder vortra-
gen und zum Mitsingen animie-
ren. Anschließend wird der Niko-
laus erwartet. Der Weihnachts-
markt bietet schöne Dinge zum
Kaufen und Verschenken, Essen
und Trinken, Süßes und Herzhaf-
tes, Musik und Gesang: Angebo-
te zum Schauen und Erfreuen.
Der Ortsring FWH und seine an-
geschlossenen Vereine heißen
Sie herzlich willkommen!

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 17. November in Spich
Am Sonntag, 17. November, ge-
dachten zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger am Spicher Ehrenmal
des Volkstrauertages. Der Orts-
ring hatte zu einer Gedenkveran-
staltung eingeladen, um der Op-
fer von Krieg und Gewalt zu ge-
denken und an die Verantwortung
für den Frieden zu erinnern.
Der Volkstrauertag, der traditio-
nell zwei Wochen vor dem ersten
Advent begangen wird, hat sei-

nen Ursprung in der Weimarer
Republik und war ursprünglich
den Gefallenen des Ersten Welt-
krieges gewidmet. Heute erinnert
er an alle Opfer von Krieg, Gewalt-
herrschaft und Terror weltweit. Es
ist ein Tag der Besinnung, der den
Blick auf die Schrecken der Vergan-
genheit lenkt und zugleich eine
Botschaft der Hoffnung und des Frie-
dens vermittelt. Pfarrer Marc Jans-
sen ging in seiner Ansprache auf

die Bedeutung dieses besonderen
Tages ein: „Der Volkstrauertag ist
nicht nur ein Tag der Erinnerung. Er
ist ein Tag, der uns mahnt, uns für
Frieden, Versöhnung und Mit-
menschlichkeit einzusetzen. Denn
die Wunden, die Kriege geschlagen
haben, sind noch immer spürbar -
auch über Generationen hinweg.“
Rainer Frömel, Vorsitzender des
Ortsrings, betonte die gesellschaft-
liche Verantwortung, die mit dem
Gedenken verbunden ist: „Es ist
unsere Pflicht, den Opfern von Krieg
und Gewalt eine Stimme zu geben.
Sie mahnen uns, die Vergangenheit
nicht zu vergessen, sondern aus
ihr zu lernen.
Vorstandsmitglied Nico Novacek
betonte, wie wichtig es sei, die
Erinnerungskultur gerade für die
junge Generation lebendig zu hal-
ten: „Die Geschichten und Schick-
sale, an die wir heute erinnern,
zeigen, dass Frieden keine Selbst-
verständlichkeit ist. Es liegt an
uns, diesen Frieden zu bewahren
und weiterzugeben.“
Der stellvertretende Bürgermeis-
ter Erkan Zorlu betonte in seiner
Rede die Bedeutung des Zusam-
menhalts: „Der Volkstrauertag ist

ein Tag der Gemeinschaft. Wir ge-
denken nicht nur der Vergangen-
heit, sondern erinnern uns auch
daran, wie wichtig es ist, als Ge-
sellschaft zusammenzustehen und
Verantwortung füreinander zu
übernehmen“. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte der Po-
saunenchor der Friedenskirchen-
gemeinde, der mit seinen einfühl-
samen Klängen eine ergreifende
Atmosphäre schuf. Die Löschgrup-
pe Spich trug den Kranz zum Eh-
renmal und legte ihn dort nieder.
Der Volkstrauertag ist ein Tag des
Innehaltens und ein Appell an alle
Generationen, sich für den Frie-
den einzusetzen. Er mahnt, die
Schrecken der Vergangenheit
niemals zu vergessen, um eine
Zukunft zu gestalten, die von Re-
spekt, Menschlichkeit und Ver-
ständigung geprägt ist.
Rainer Frömel fasste die Bedeu-
tung dieses Tages treffend zusam-
men: „Das Gedenken am Volks-
trauertag ist ein Zeichen dafür,
dass wir aus der Geschichte ler-
nen können und müssen. Es liegt
an uns, Verantwortung zu über-
nehmen - für heute und für die
kommenden Generationen.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Öffentli-
chen Zustellung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 19. November 2024 durch Bereitstellung auf der
Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachricht-
lich veröffentlicht:

Öffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche Zustellung
Nachfolgend aufgeführter Bescheid ist nicht zustellbar, weil der
Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und eine Zustel-
lung an einen Vertreter oder Zustellbevollmächtigten nicht mög-
lich ist, und wird daher öffentlich zugestellt:
Herrn Andreas Krez, Rheinischer Ring 1 in 53844 Troisdorf wird
die Ausübung des Gewerbes

Fliesen-, Platten-, Mosaikleger, Trockenbau, Hausmeisterser-
vice, Holz- und Bauteschutz usw.“ unter der Betriebsanschrift
Rheinischer Ring 1 in 53844 Troisdorf, sowie die selbständige
Ausübung jeglicher Gewerbetätigkeit untersagt. Die Untersa-
gung erstreckt sich auch auf die Tätigkeit als Vertretungsbe-
rechtigter eines Gewerbebetriebes oder als mit der Leitung
eines Gewerbebetriebes Beauftragten.

Die Untersagung gilt zeitlich unbegrenzt für das gesamte Gebiet der
Bundesrepublik Deutschland.
Für den Fall, dass Sie dieser Aufforderung nicht innerhalb von
zwei Wochen nach Zustellung dieser Verfügung nachkommen,
drohe ich Ihnen hiermit die Anwendung unmittelbaren Zwangs
durch Stilllegung und Versiegelung Ihres Betriebes an.
Im öffentlichen Interesse ordne ich die sofortige Vollziehung die-
ser Verfügung an.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 u. 10 Abs. II
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfa-
len (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs 1 Nr. 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 26.08.1999 i. V. m. § 16
Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf vom 07.10.1999 in der
aktuellen Fassung.
Der Betroffene oder eine von ihm bevollmächtigte Person ist
berechtigt, den Bescheid im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße
176, Zimmer 233 gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses einzusehen und in Empfang zu nehmen.
Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse
Rechtsnachteile zu befürchten sind.
13. November 2024
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Zemla
Sachgebietsleiterin
Amt für Sicherheit und Ordnung

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Einteilung
des Wahlgebietes der Stadt Troisdorf in Wahlbezirke für die Kommu-
nalwahl am 14. September 2025 erfolgte am 21. November 2024
gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf auf der Internetseite
der Stadt Troisdorf unter der Internetadresse
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich
veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Einteilung des Einteilung des Einteilung des Einteilung des Einteilung des WWWWWahlgebietes der Stadt ahlgebietes der Stadt ahlgebietes der Stadt ahlgebietes der Stadt ahlgebietes der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

in in in in in WWWWWahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirke für die Ke für die Ke für die Ke für die Ke für die Kommunalwommunalwommunalwommunalwommunalwahl 2025ahl 2025ahl 2025ahl 2025ahl 2025
Gemäß § 6 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nord-
rhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz - KWahlG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. S. 454, 509, 1999 S. 70),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05. Juli 2024 (GV.
NRW. S. 444), in Verbindung mit § 3 Nummer 3 und
§ 83 der Kommunalwahlordnung vom 31. August 1993 (GV. NRW. S.
592, ber. S. 967), zuletzt geändert durch 14. Verordnung zur Änderung
der Kommunalwahlordnung vom 24. Oktober 2024 (GV. NRW. S. 714),
gebe ich hiermit die vom Wahlausschuss der Stadt Troisdorf in seiner
öffentlichen Sitzung am 20. November 2024 beschlossene Einteilung
des Stadtgebietes Troisdorf in Wahlbezirke für die Kommunalwahl am
14. September 2025 wie folgt öffentlich bekannt:

010010010010010 TTTTTroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrroisdorf-Altenrath / ath / ath / ath / ath / TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
020020020020020 TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
030030030030030 TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
040040040040040 TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
050050050050050 TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte
060060060060060 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
070070070070070 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
080080080080080 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
090090090090090 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
100100100100100 TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar
110110110110110 TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar
120120120120120 TTTTTroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Westestestestest
130130130130130 TTTTTroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Wroisdorf-Westestestestest
140140140140140 TTTTTroisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Friedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütte
150150150150150 TTTTTroisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Froisdorf-Friedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütteriedrich-Wilhelms-Hütte
160160160160160 TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
170170170170170 TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
180180180180180 TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
190190190190190 TTTTTroisdorf-Rotter Seeroisdorf-Rotter Seeroisdorf-Rotter Seeroisdorf-Rotter Seeroisdorf-Rotter See
200200200200200 TTTTTroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorf
210210210210210 TTTTTroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmar
220220220220220 TTTTTroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekoven / oven / oven / oven / oven / TTTTTroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheim
230230230230230 TTTTTroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheimroisdorf-Bergheim

Die Abgrenzung der 23 Wahlbezirke kann ab sofort bei der Stadtver-
waltung im Rathaus Troisdorf, Co-Dezernat I - Ratsbüro, Wahlen,
Abstimmungen -, Zimmer E 16 (Frau Petra Göllner) oder Zimmer E 31
(Frau Monika Frey), Erdgeschoss, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf,
während der allgemeinen Dienststunden, eingesehen werden.
Außerdem ist die Wahlbezirkseinteilung in digitaler Form dieser Be-
kanntmachung als Anlage beigefügt.
Troisdorf, den 21. November 2024
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
als Wahlleiter
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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Grafische Übersicht Einteilung WahlbezirkeGrafische Übersicht Einteilung WahlbezirkeGrafische Übersicht Einteilung WahlbezirkeGrafische Übersicht Einteilung WahlbezirkeGrafische Übersicht Einteilung Wahlbezirke

Kölsche Weihnacht des Seniorenbeirats
Am Dienstag, 3. Dezember 2024Am Dienstag, 3. Dezember 2024Am Dienstag, 3. Dezember 2024Am Dienstag, 3. Dezember 2024Am Dienstag, 3. Dezember 2024
um 14 Uhrum 14 Uhrum 14 Uhrum 14 Uhrum 14 Uhr,,,,, erleben Seniorinnen erleben Seniorinnen erleben Seniorinnen erleben Seniorinnen erleben Seniorinnen
und Senioren wieder einen interund Senioren wieder einen interund Senioren wieder einen interund Senioren wieder einen interund Senioren wieder einen inter-----
essanten Nachmittag im Schüt-essanten Nachmittag im Schüt-essanten Nachmittag im Schüt-essanten Nachmittag im Schüt-essanten Nachmittag im Schüt-
zenhaus in zenhaus in zenhaus in zenhaus in zenhaus in TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar,,,,,

Schützenstraße 2.Schützenstraße 2.Schützenstraße 2.Schützenstraße 2.Schützenstraße 2.
Sie hören „kölsche Tön mit Lei-
denschaft“ mit dem Musik-Duo
SCHOKOLÄDCHER. Anja Ehrhardt
und Silvia Smolka singen bekann-

te und weniger bekannte kölsche
Weihnachtslieder, wie sie das
bereits in den Jahren zuvor getan
hatten.
Sie bekommen Unterstützung
durch den Mundartdichter ERWIN
RUßKOWSKI. Er liest kurze Texte
aus seinem neuen Buch: „Maach
e’Leech ahn - Jedanke, Jedeechte
und Verzällcher rund ömm Advent
unn Weihnachte“.
Zudem gibt es Kaffee und Kuchen,
Schnittchen und Getränke.
Der Eintritt ist gratis!
Um besser planen zu können, er-
bitten wir Ihre telefonische An-
meldung unter 02241 - 403368.
Vielleicht müssen Sie auf den An-
rufbeantworter sprechen: Bitte
nennen Sie Ihren Namen, Ihre Te-
lefonnummer und die Anzahl der
Teilnehmenden Erwin RußkowskiErwin RußkowskiErwin RußkowskiErwin RußkowskiErwin RußkowskiSchokolädcherSchokolädcherSchokolädcherSchokolädcherSchokolädcher
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
im November und Dezember

IIIIIdeen und Anregungen kann mandeen und Anregungen kann mandeen und Anregungen kann mandeen und Anregungen kann mandeen und Anregungen kann man
auch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  perauch rund um die  Uhr  per
Mausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.deMausklick auf www.troisdorf.de
an die Stadt senden.an die Stadt senden.an die Stadt senden.an die Stadt senden.an die Stadt senden.

Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen.
Dazu bietet Bürgermeister Alexan-
der Biber feste Sprechzeiten an.

Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
• Mittwoch, den 27.11.2024
• Mittwoch, den 04.12.2024
jeweils zwischen 16 Uhr und
17.30 Uhr im Rathaus, Raum E69,
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Letzte Woche beim
Medienflohmarkt
Resteverkauf in der Stadtbibliothek
Der Förderverein der Stadtbibliothek
Troisdorf e. V. freut sich, aufgrund der
guten Verkäufe auch in diesem Jahr
wieder Geld für neue Projekte und
Veranstaltungen an die Stadtbiblio-
thek spenden zu können.
Es sind noch Medien übrig, die von
Dienstag, 23. November, bis Sams-
tag, 30. November 2024, in der
Stadtbibliothek in der Kölner Str.
69-81 zum halben Preis angeboten
werden. Angeboten werden gebun-
dene Bücher, Taschenbücher, Hör-
bücher, Konsolenspiele, Filme und
CDs. Es gibt noch einige Schnäpp-
chen für Weihnachten zu ergattern.
Flohmarktfreunde und Schnäpp-
chenjäger können den Medien-
markt im Eingangsbereich der Bi-
bliothek während der Öffnungszei-
ten durchstöbern: dienstags und

freitags von 10-18 Uhr, mittwochs
von 10-13 Uhr, donnerstags von
13-18 Uhr und samstags von 10-
14 Uhr.
Weitere Informationen erhalten Sie
unter Tel. 02241/900-9160 oder auf
den Seiten der Stadtbibliothek un-
ter www.stadtbibliothek-troisdorf.de.

Es sind noch Medien übrig, die vonEs sind noch Medien übrig, die vonEs sind noch Medien übrig, die vonEs sind noch Medien übrig, die vonEs sind noch Medien übrig, die von
Dienstag, 23. November, bis Sams-Dienstag, 23. November, bis Sams-Dienstag, 23. November, bis Sams-Dienstag, 23. November, bis Sams-Dienstag, 23. November, bis Sams-
tag, 30. November 2024, in der Stadt-tag, 30. November 2024, in der Stadt-tag, 30. November 2024, in der Stadt-tag, 30. November 2024, in der Stadt-tag, 30. November 2024, in der Stadt-
bibliothek in der Kölner Str. 69-81bibliothek in der Kölner Str. 69-81bibliothek in der Kölner Str. 69-81bibliothek in der Kölner Str. 69-81bibliothek in der Kölner Str. 69-81
zum halben Preis angeboten werden.zum halben Preis angeboten werden.zum halben Preis angeboten werden.zum halben Preis angeboten werden.zum halben Preis angeboten werden.
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Ausstellung
„Du lieber Himmel“
Verlängert bis 15. Dezember

Die am 17.11. eröffnete Ausstel-
lung „Du lieber Himmel“ mit Wer-
ken des Künstlers Heinz Klein

wird aufgrund des großen Anklangs
bis zum 15.12.2024 verlängert.
Heinz Klein widmet sich mit sei-

nen Bildern abwechslungsreich
dem Genre der Himmelsbilder.
Viele seiner Bilder haben einen
starken lokalen Bezug. So findet
man Motive aus Sieglar und
Eschmar sowie der Siegauen.

Die Ausstellung ist in der Heimat-
stube im Anbau der KÜZ in Sieglar,
Ecke Larstraße/Eintrachtstraße zu
sehen. Führungen durch den
Künstler nach vorheriger Termin-
vereinbarung unter 0172-2403388.

Motive aus Sieglar und Eschmar sowie der SiegauenMotive aus Sieglar und Eschmar sowie der SiegauenMotive aus Sieglar und Eschmar sowie der SiegauenMotive aus Sieglar und Eschmar sowie der SiegauenMotive aus Sieglar und Eschmar sowie der Siegauen
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Zertifiziert als „SaunaPremium“:
AGGUA TROISDORF als Top-Adresse in der Region bestätigt
Die AGGUA Sauna & Lounge hat
vom Deutschen Sauna-Bund das
Gütesiegel „SaunaPremium“ er-
halten und zählt damit in Sa-
chen Wellness zu den Top-Adres-
sen der Region.
Die Auszeichnung bestätigt,
dass die AGGUA Sauna & Lounge
höchste Standards in Qualität,
Komfort und Wohlfühlambiente
erfüllt. Die Premium-Zertifizie-
rung wird nur an öffentliche An-
lagen verliehen, die durch ein
stimmiges Gesamtkonzept über-
zeugen und ihren Gästen ein au-
ßergewöhnliches Saunaerlebnis
bieten. Die Freude über die An-
erkennung ist groß im AGGUA-
Team: „Das Gütesiegel bestä-
tigt unser Qualitätsversprechen,
dass wir unseren Gästen das
Beste bieten“, so Daniela Si-
mon, Geschäftsführerin des AG-
GUA TROISDORF.
Für die Premium-Auszeichnung
werden Sauberkeit, Servicequa-
lität und der Umfang des Sauna-
angebots nach strengen Kriteri-
en geprüft. Ein Mystery-Tester
des Deutschen Sauna-Bundes
besuchte die Anlage im Vorfeld
unangekündigt und bewertete sie
unter anderem auf Hygiene, kom-
fortable Ausstattung und die Qua-
lität des Aufgussangebots. Gäs-
te der AGGUA Sauna & Lounge
können sich somit darauf verlas-

Anzeige

sen, dass ihre erholsame Auszeit
objektiv höchste Standards erfüllt
- von den Saunaräumen bis hin
zum naturnahen Saunagarten in
den Aggerauen.
Neu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad undNeu eröffnet: Dampfbad und
KräutersaunaKräutersaunaKräutersaunaKräutersaunaKräutersauna
Ein besonderes Highlight in der
weitläufigen Saunalandschaft ist
das neue Dampfbad, das im No-
vember eröffnet wurde. Bei ange-
nehmen Temperaturen von 43 bis
46 °C und einer Luftfeuchtigkeit
von 100 Prozent herrscht hier ein
mildes, wohltuendes Klima, scho-
nend für den Körper und ideal in
der kalten Jahreszeit. Mit einem
hinter Glas beleuchteten Panora-
ma aus Moor- und Heidelandschaft
sowie einem LED-Sternenhimmel
wird das Dampfbad zu einem be-
sonderen Erlebnis. Abwechselnde
Aromadüfte und beheizte Sitzflä-
chen schaffen eine beruhigende und
atmosphärische Umgebung, die
Körper und Geist gleichermaßen
zur Ruhe kommen lässt.
Neben dem Dampfbad lädt auch
die neue Kräutersauna zum Durch-
atmen ein. Die traditionelle Auf-
gussweise mit einem Kupferkes-
sel und natürlichen Kräuteraromen
schafft eine naturnahe Atmosphä-
re, die bei den Saunagästen sehr
gut ankommt. Darüber hinaus ste-
hen im AGGUA fünf weitere Sau-
nen zur Wahl. Diese Vielfalt in der

Saunalandschaft sorgt dafür, dass
jeder Gast die passende Form der
Entspannung findet.
Wellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedachtWellness ganzheitlich gedacht
Eine weitere Voraussetzung für die
Premium-Zertifizierung des Deut-
schen Sauna-Bundes ist, dass die
Saunaanlage ihre Gäste durch eine
einladende Gestaltung und ein
umfassendes Angebot zum Verwei-
len einlädt. Dies schließt neben
modernen Saunaräumen auch
großzügige Ruhebereiche und ein
hochwertiges kulinarisches Ange-
bot ein. Die AGGUA Sauna &
Lounge erfüllt diese Anforderun-
gen: Für das ganzheitliche Well-
nesserlebnis sorgt neben dem stil-
vollen Ambiente auch die Gastro-

nomie im Saunabereich, die eine
Auswahl ausgewogener Mahlzei-
ten und Snacks bietet.
Im kommenden Jahr wird das Sau-
na- und Wellnessangebot weiter
ausgebaut. Geplant sind zusätzli-
che Angebote wie hochwertige
Peelinganwendungen sowie die
Fortsetzung der Themenabende
und Show-Aufgüsse, die bereits
in diesem Jahr bei den Gästen
großen Anklang fanden. „Mit der
Premium-Zertifizierung ist es offi-
ziell“, betont Daniela Simon. „Die
AGGUA Sauna & Lounge ist ein
Ort, an dem Entspannung und
Qualität im Vordergrund stehen
und jeder Besuch zu einer Auszeit
vom Alltag wird.

Musikschule Troisdorf überzeugt
Wettbewerb „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“
Auch in diesem Jahr haben
Schüler*innen der Musikschule
Troisdorf beim renommierten Wett-
bewerb „Musizierender Rhein-Sieg-
Kreis“ mit hervorragenden Leistun-
gen überzeugt. Der von der Kreis-
sparkasse Köln gesponserte Wett-
bewerb fand bereits zum 45. Mal in

verschiedenen Städten des Kreises
statt. Insgesamt gingen neun
Teilnehmer*innen aus Troisdorf an
den Start und konnten sich über zahl-
reiche Preise freuen.
Im Fach Klavier wurden ausgezeich-Im Fach Klavier wurden ausgezeich-Im Fach Klavier wurden ausgezeich-Im Fach Klavier wurden ausgezeich-Im Fach Klavier wurden ausgezeich-
net:net:net:net:net:
• Tristan Bennerscheidt mit einem

1. Preis (Klasse: Elmira Voit)
• Alina Hölemann mit einem 2.

Preis (Klasse: Elmira Voit)
• Woorim Lee mit einem 2. Preis

(Klasse: Constanze Ferencik-
Lauer)

• Ela Karahan mit einem 2. Preis
(Klasse: Eleonora Mulear)

Im FIm FIm FIm FIm Fach ach ach ach ach VVVVVioline erzielten:ioline erzielten:ioline erzielten:ioline erzielten:ioline erzielten:
• Cedric Hiller einen 1. Preis (Klas-

se: Horst-Peter Steffen)
• Shela Yumo Jiang einen 1. Preis

(Klasse: Volha Hanchar)
Im FIm FIm FIm FIm Fach ach ach ach ach VVVVVioloncello wurde ausge-ioloncello wurde ausge-ioloncello wurde ausge-ioloncello wurde ausge-ioloncello wurde ausge-
zeichnet:zeichnet:zeichnet:zeichnet:zeichnet:
• Yunyi Zhou mit einem 1. Preis

(Klasse: Elisabeth Quint)
Im Fach Gitarre erhielten:Im Fach Gitarre erhielten:Im Fach Gitarre erhielten:Im Fach Gitarre erhielten:Im Fach Gitarre erhielten:
• Eduard Kien einen 2. Preis (Klas-

se: Manuel Sanchez)
• Pia Reeker einen 3. Preis (Klas-

se: Alfred Froitzheim)
Die Stadt Troisdorf und die Musik-
schule gratulieren den
Preisträger*innen herzlich zu ihren
großartigen Erfolgen und danken
den Lehrkräften für ihre engagierte
Unterstützung! Für weitere Infor-
mationen zur Musikschule Troisdorf
und ihren Angeboten steht die Mu-
sikschule gerne unter zur Verfügung:
www.troisdorf.de/musikschule
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Live im Kunsthaus Troisdorf am 7. Dezember
„Soulcrane“ verzaubert mit kammermusikalischem Jazz im Kunsthaus Troisdorf
Am Samstag, den 7. Dezember
2024, um 20 Uhr präsentiert das
Kunsthaus Troisdorf ein außerge-
wöhnliches Konzerterlebnis: die
Band Soulcrane um den renom-
mierten Trompeter Matthias
Schwengler.
Matthias Schwengler gilt als ei-
ner der vielseitigsten Trompeter
Europas. Mit seinem unverwech-
selbaren Sound, der Jazz mit Ein-
flüssen aus dem Balkan, arabi-
schen Ländern, Lateinamerika und
weiterer Weltmusik vereint,
schafft er ein außergewöhnliches
Hörerlebnis. Sein beeindrucken-
des Soundspektrum und seine dy-
namische Spielweise machen ihn
zu einem herausragenden Musi-
ker der internationalen Szene.
Seit der Gründung im Jahr 2015
hat Soulcrane, ein schlagzeuglo-
ses Ensemble, einen ganz eige-

nen kammermusikalischen und
dunklen Klang entwickelt. Mit ih-
rem facettenreichen Repertoire
nehmen sie das Publikum mit auf
eine Reise durch verschiedene
Kulturen und Klangwelten. Dabei
bleibt die Band stets auf einem
intimen, kammermusikalischen
Niveau und erzeugt eine Atmos-
phäre, die an ein Gespräch unter
Freunden erinnert.
Die Besetzung von Soulcrane:Die Besetzung von Soulcrane:Die Besetzung von Soulcrane:Die Besetzung von Soulcrane:Die Besetzung von Soulcrane:
• Matthias Schwengler - Trom-

pete
• Laurent Derache - Akkordeon
• Reza Askari - Bass
• Gero Schipmann - Gitarre
Der Eintritt ist frei; eine Spende wird
erbeten. Einlass ist ab 19:30 Uhr.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Kunsthaus Troisdorf
Mülheimer Straße 23
53840 Troisdorf Foto: Lukas DillerFoto: Lukas DillerFoto: Lukas DillerFoto: Lukas DillerFoto: Lukas Diller
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Die Weihnachtsgans Auguste
Puppentheater für die ganze Familie

Informationsveranstaltungen der Betreuungsbehörde
Betreuungsrechtliche Themen
Die Betreuungsbehörde der Stadt
Troisdorf lädt im Dezember zu ei-
ner kostenfreien Informationsver-
anstaltung ein, die sich an inter-
essierte Bürgerinnen richtet. The-
matisiert werden grundlegende
Fragen zur Vorsorge, damit Bür-
gerinnen im Bedarfsfall optimal
vorbereitet sind.

Diese Veranstaltung bietet um-
fassende Einblicke in die ver-
schiedenen Vorsorgeinstrumen-
te. Expertinnen der Betreuungs-
behörde stehen vor Ort für Fra-
gen zur Verfügung und erläutern,
wie jeder im Voraus für die Zu-
kunft vorsorgen kann.
Veranstaltungstermin:Veranstaltungstermin:Veranstaltungstermin:Veranstaltungstermin:Veranstaltungstermin:

TTTTThema:hema:hema:hema:hema: Vorsorgeinstrumente im
Überblick
Wer kümmert sich um mich und
meine Belange, wenn ich das
selber nicht mehr kann?
In dieser Veranstaltung infor-
mieren wir Sie über die ver-
schiedenen Möglichkeiten, da-
mit Sie eine passende Entschei-

dung treffen können.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Dienstag, 03.12.2024
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 17:00 - 18:30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Rathaus Stadt Troisdorf,
Kölner Str. 176,
53840 Troisdorf,
Sitzungssaal A, EG
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: 02241 / 90 09 276
oder wienss@troisdorf.de

Zur Weihnachtszeit erwartet die
Besucher der Stadtbibliothek
Troisdorf im City Center ein ganz
besonderes Highlight: Am 7. De-
zember 2024 um 15 Uhr wird das
beliebte Puppentheater Papper-
lapupp die bezaubernde Ge-

schichte „Die Weihnachtsgans
Auguste“ aufführen - ein festli-
ches Ereignis für Kinder ab 4 Jah-
ren und ihre Familien.
Basierend auf dem Kinderbuch von
Friedrich Wolf erzählt das Stück
die Geschichte von Herrn Löwen-

haupt, der eine lebendige Gans
kauft, um sie am Weihnachtsa-
bend als Festmahl zu servieren.
Doch wie es oft der Fall ist, kommt
alles anders als geplant, und
schließlich strickt die Familie Pul-
lover in Gänsegröße. Warum das

so ist, erfahren die Zuschauer in
dieser liebevoll inszenierten Pup-
penspiel-Aufführung.
Tickets für das Puppentheater
sind ab dem 19. November in der
Stadtbibliothek im City Center
erhältlich - für nur 5 € pro Person.
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Pianistin Anna Khomichko
Bach-Programm im Kunsthaus
Am Sonntag, dem 01. Dezember
2024, 18:00 Uhr gastiert die Pia-
nist Anna Khomichko im Kunst-
haus Troisdorf.
„Bach. Familie“ ist ein Programm,
das die faszinierende Geschichte
der legendären Bach-Familie und
ihren enormen Beitrag zur Mu-
sikwelt erkundet. Die Bach-Fami-
lie, die im 17. und 18. Jahrhun-
dert in Deutschland lebte, hat ei-
nen unschätzbaren Einfluss auf die
Entwicklung der Musikgeschich-
te gehabt. Von Johann Sebastian
Bach, der zweifellos einer der
größten Komponisten überhaupt
ist, bis hin zu seinen talentierten
Söhnen und anderen Verwandten,
hat diese Familie eine Vielzahl von
herausragenden Musikern hervor-
gebracht. Von Bachs zahlreichen
Kindern aus 2 Ehen sind vor allem
3 musikalisch tätig geworden:
Carl Philipp Emanuel, Johann

Christian und Wilhelm Friede-
mann. Ihr Name hat sie vor dem
Vergessenwerden verschont. Zu
ihren Lebzeiten waren sie hoch
angesehene Musiker und erhiel-
ten zur Unterscheidung ihre Wir-
kungsstätte als „Zusatzbezeich-
nung“. So wurde aus Friedemann
der „Hallenser“, aus Carl Philipp
der „Berliner“ oder „Hamburger“
und aus Christian der „Londoner“
Bach.
Ihre Werke, darunter bei allen ein
erheblicher Anteil fürs Klavier,
wurden relativ frühzeitig ediert
und analysiert, jedoch kaum ge-
spielt.
Im Konzert erklingen neben Wer-
ken von Johann Sebastian Bach
Klavierkompositionen seiner Söh-
ne Wilhelm Friedemann, Carl Phi-
lipp Emanuel und Johann Christi-
an Bach.
Das Konzert beginnt um 18:00 Uhr

(Einlass: 17:30 Uhr). Karten für
20,00 € (Erwachsene) und 10,00 €
(Schüler/Studenten) können im
Kunsthaus Troisdorf oder der
Stadtbibliothek im City-Center
während der regulären Öffnungs-

zeiten gekauft werden.
Bestellungen sind darüber hinaus
per E-Mail über info@kunsthaus-
troisdorf.de möglich. Die Karten
werden dann an der Abendkasse
hinterlegt.

Pianistin Anna KhomichkoPianistin Anna KhomichkoPianistin Anna KhomichkoPianistin Anna KhomichkoPianistin Anna Khomichko
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Bürgermeister würdigt ein Jahr „Yes We Can“
Ein erfolgreiches Projekt für die Integration junger Männer in Troisdorf
Mit einem Jahr voller Engagement
und Fortschritte hat das Projekt „Yes
We Can“ seine erste Etappe erfolg-
reich gemeistert. Die Initiative, die
gemeinsam von der Stadt Troisdorf
und dem SKM - Katholischer Verein
für soziale Dienste im Rhein-Sieg-
Kreis e. V. - ins Leben gerufen wurde,
hat sich als wertvoller Baustein für
die soziale und berufliche Integrati-
on junger Männer etabliert. Bürger-
meister Alexander Biber nutzte das
erste Jubiläum, um die Erfolge des
Projekts zu würdigen und allen Be-
teiligten seinen Dank auszuspre-
chen. Gefördert vom Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales sowie
vom Europäischen Sozialfonds Plus
(ESF Plus), leistet „Yes We Can“ wert-
volle Unterstützung, die weit über
die klassischen Maßnahmen hinaus-
geht. In seiner Ansprache betonte
Bürgermeister Biber, wie wichtig die-
se Form der Unterstützung ist: „Wir
sind in Deutschland ein starker Sozi-
alstaat, der sich für die Schwäche-
ren in der Gesellschaft einsetzt. Doch
es braucht Menschen, die sich täg-
lich dafür einsetzen, diese Unterstüt-
zung lebendig werden zu lassen. Das
Team von „Yes We Can“ zeigt, was
mit Hingabe und Zielstrebigkeit er-
reicht werden kann.“
Das Projekt richtet sich an junge
Männer, die aufgrund fehlender
Schulabschlüsse, sprachlicher Hür-
den oder schwieriger Lebensumstän-
de keinen leichten Start in die Ar-
beitswelt finden. „Yes We Can“ bie-
tet ihnen einen Anker und eine Pers-
pektive, die ihnen dabei hilft, das
eigene Leben in die Hand zu neh-
men. Die Teilnehmer werden bei der
Suche nach Arbeits- und Ausbildungs-

plätzen und beim Zugang zu Sprach-
kursen und weiteren Bildungsange-
boten unterstützt. Die Ergebnisse
sprechen für sich: Bereits neun Teil-
nehmer haben eine sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung gefun-
den und arbeiten erfolgreich in ver-
schiedenen Bereichen wie Lagerar-
beit, Pizzabäckerei, Autowäsche, im
Verkauf und der Konditorei.
Ein besonderes Highlight des Pro-
jekts ist die Kooperation mit der
Bäckerei Bröhl, die sich als verlässli-
cher Partner und Förderer der jun-
gen Männer erwiesen hat. Die Bä-
ckerei bietet nicht nur Arbeitsplätze,
sondern auch ein unterstützendes
Umfeld, in dem die jungen Männer
wertvolle berufliche Erfahrungen
sammeln können. „Ein großes Dan-
keschön an die Bäckerei Bröhl, die
mit ihrem Engagement zeigt, was
unternehmerische Verantwortung in
der Praxis bedeutet. Sie schenkt den
jungen Männern nicht nur eine be-
rufliche Perspektive, sondern auch
das Vertrauen und die Unterstützung,

die sie brauchen, um sich zu inte-
grieren und weiterzuentwickeln“,
betonte Biber.
Auch das Team des SKM verdient
hohe Anerkennung. Unter der Lei-
tung von Projektkoordinatorin Jutta
Janick und Projektcoach Mustafa
Abdul-Hak wird eine umfassende
Betreuung sichergestellt, die weit
über das Alltägliche hinausgeht. Mit
Herzblut und Hingabe setzen sich
die Verantwortlichen dafür ein, dass
jeder Teilnehmer seinen eigenen
Weg findet und dabei gezielt unter-
stützt wird. „Dank an Frau Janick,
Herrn Abdul-Hak und das gesamte
Team des SKM - Sie leisten großarti-
ge Arbeit und zeigen, was soziale
Verantwortung bedeutet. Ihre kon-
tinuierliche Betreuung, Ihr Engage-
ment und Ihr Einfühlungsvermögen
geben den jungen Männern die nö-
tige Sicherheit und das Vertrauen,
das sie auf ihrem Weg brauchen“,
hob Biber hervor.
„Yes We Can“ setzt auf eine ganz-
heitliche Betreuung und unterstützt

die jungen Männer auch in Alltagssi-
tuationen, bei Behördengängen und
im Umgang mit Ämtern. Die Projekt-
verantwortlichen bieten individuelle
Beratung und begleiten die Teilneh-
mer bei der Suche nach Ausbildungs-
und Praktikumsplätzen, unterstüt-
zen sie bei der beruflichen Orientie-
rung und helfen ihnen bei der Erstel-
lung von Lebenslauf und Bewerbung.
Dieses umfassende Angebot, das un-
abhängig von Nationalität und Reli-
gionszugehörigkeit ist, ermöglicht
eine nachhaltige Integration in die
Gesellschaft und in die Arbeitswelt.
Bürgermeister Alexander Biber re-
sümierte abschließend: „Das Projekt
„Yes We Can“ ist ein Vorbild für
gelebte Integration und zeigt, wie
wichtig ein starker Zusammenhalt
und der Wille, gemeinsam an einer
besseren Zukunft zu arbeiten, für
unsere Gesellschaft sind. Jeder, der
sich hier engagiert - sei es als Part-
ner, als Unterstützer oder als Teil-
nehmer - leistet einen wertvollen
Beitrag für unser Troisdorf.“

GruppenfotoGruppenfotoGruppenfotoGruppenfotoGruppenfoto

Coach Mustafa Abdul - Hak, SKM - Vorsitzender Herr Markus Kühn,Coach Mustafa Abdul - Hak, SKM - Vorsitzender Herr Markus Kühn,Coach Mustafa Abdul - Hak, SKM - Vorsitzender Herr Markus Kühn,Coach Mustafa Abdul - Hak, SKM - Vorsitzender Herr Markus Kühn,Coach Mustafa Abdul - Hak, SKM - Vorsitzender Herr Markus Kühn,
Bürgermeister Alexander Biber, Teilnehmer Herr Marwan BarhoBürgermeister Alexander Biber, Teilnehmer Herr Marwan BarhoBürgermeister Alexander Biber, Teilnehmer Herr Marwan BarhoBürgermeister Alexander Biber, Teilnehmer Herr Marwan BarhoBürgermeister Alexander Biber, Teilnehmer Herr Marwan Barho

Die Teilnehmer des Projekts „Yes we can“ mit v.l. Thomas Bröhl,Die Teilnehmer des Projekts „Yes we can“ mit v.l. Thomas Bröhl,Die Teilnehmer des Projekts „Yes we can“ mit v.l. Thomas Bröhl,Die Teilnehmer des Projekts „Yes we can“ mit v.l. Thomas Bröhl,Die Teilnehmer des Projekts „Yes we can“ mit v.l. Thomas Bröhl,
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Programm Dezember 2024
Familienzentrum Rübkamp
Im Familienzentrum Rübkamp
steht die Weihnachtszeit vor der
Tür, und es wird zu verschiedenen
Angeboten eingeladen:
Für Eltern gibt es ein umfassen-
des „Rundum-Paket“ zu Erzie-
hungsfragen, Versorgung und Be-
ratung. Dazu gehören:
• Themenabend „Konkurrenz

unter Geschwistern“ (online)
am Donnerstag, den 05.12., von
19:30 bis 21:00 Uhr (Lebens-
hilfe Bildung NRW gGmbH /
Bojana Korosa)

• Elterncafé am Mittwoch, den
18.12., von 08:30 bis 09:30 Uhr
(Bojana Korosa)

Kinder und Jugendliche haben die
Möglichkeit, in einem Selbstbe-
hauptungskurs ihre körperlichen
und verbalen Verteidigungsfähig-
keiten zu stärken. Ziel ist es, das
Selbstwertgefühl der Teilnehmen-
den zu fördern und präventiv gegen

Mobbing und Gewalt vorzugehen:
• Selbstbehauptung für Pfiffi-

kusse, freitags ab dem 08.11.,
an 6 Terminen von 13:30 bis
14:30 Uhr (Michael Wagner,
WingTsun Rösrath / Christine
v. Ledebur)

• Instrumente in der KiTa, Mon-
tag, den 09.12., von 10:00 bis
11:00 Uhr (Peter Bauchwitz /
Tobias Bedorf)

Eltern und Kinder sind außerdem
eingeladen, weihnachtlich zu
backen und die Kita in eine Weih-
nachtsbäckerei zu verwandeln.
Zudem besteht die Möglichkeit,
beim Forschen mit Magneten
Neues zu entdecken:
• Backen zur Weihnachtszeit am

Freitag, den 13.12., von 15:30
bis 18:00 Uhr

• Forschen mit Magneten am
Mittwoch, den 04.12., von
16:00 bis 17:00 Uhr

(Anke Spiecker)
Alle Angebote stehen unter Vor-
behalt. Weitere Informationen
sind erhältlich beim:

Familienzentrum Rübkamp
Telefon: 02246 2187
E-Mail:
KG_Ruebkamp@troisdorf.de
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Troisdorf bietet 360° Panoramaaufnahmen
Für eine neue Freizeit-Erfahrung
Troisdorf macht den nächsten
Schritt zur Smart City: Auf
www.troisdorf.de können Bürger
jetzt bequem von zu Hause aus
Freizeitorte mit hoher Aufent-
haltsqualität erkunden. Mithilfe
von 360°- Panoramaaufnahmen
aus Boden- und Luftperspektive
können sie zunächst virtuell ihre
Lieblingsorte besuchen, bevor sie
sich dann auf den Weg machen.
Über 70 hochauflösende 360°-Auf-
nahmen fügen sich zu einem Ge-
samtpanorama zusammen und
zeigen die vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten in Troisdorf. Dazu
zählen Spielplätze, kulturelle Ein-
richtungen, Grün- und Parkanla-
gen sowie die Fußgängerzone.
Dieses Projekt ist Teil der Trois-
dorfer Smart City Strategie und
entstand aus dem Wunsch der
Bürger*innen nach digitaler Un-
terstützung bei der Freizeitge-
staltung.
In einem nächsten Schritt inte-
griert auch die smarT:app Trois-
dorf (smart-app-troisdorf.de) die

Ausschnitt des 360° Gesamtpanoramas auf der Seite www.troisdorf.de. Beim Klick auf die weißen PunkteAusschnitt des 360° Gesamtpanoramas auf der Seite www.troisdorf.de. Beim Klick auf die weißen PunkteAusschnitt des 360° Gesamtpanoramas auf der Seite www.troisdorf.de. Beim Klick auf die weißen PunkteAusschnitt des 360° Gesamtpanoramas auf der Seite www.troisdorf.de. Beim Klick auf die weißen PunkteAusschnitt des 360° Gesamtpanoramas auf der Seite www.troisdorf.de. Beim Klick auf die weißen Punkte
gelangt man zu den Einzelpanoramen.gelangt man zu den Einzelpanoramen.gelangt man zu den Einzelpanoramen.gelangt man zu den Einzelpanoramen.gelangt man zu den Einzelpanoramen.

Aufnahmen, um die Freizeitpla-
nung noch einfacher zu machen.
Die App zeigt dann nicht nur High-
lights wie Museen und die Innen-
stadt, sondern bietet auch Tipps
zu Refill-Stationen, schattigen
Plätzen und „freundlichen Toilet-
ten“. Familien finden spezielle
Informationen zu Spielplätzen und

stillfreundlichen Orten.
Fabian Wagner, Leiter der Stabs-
stelle Digitalisierung, erklärt:
„Unser Ziel ist es, digitale Mög-
lichkeiten zu nutzen, um auch
das Freizeitleben in Troisdorf noch
innovativer zu gestalten. Dies ist
ein gutes Beispiel dafür, dass die
Troisdorfer Smart City Strategie

wirklich alle Bereiche unserer
Stadt abdeckt.“
Auch Unternehmen haben die
Möglichkeit, in das Panorama auf-
genommen zu werden. Bei Inter-
esse können diese sich an das
Team der Stabsstelle Digitalisie-
rung wenden unter
digitalisierung@troisdorf.de.

Troisdorfer Jahresheft 2024
Ein Beitrag zur Bewahrung unserer Geschichte

Die Autor*innen des Troisdorfer Jahreshefts mit Stadtwerke-Geschäfts-Die Autor*innen des Troisdorfer Jahreshefts mit Stadtwerke-Geschäfts-Die Autor*innen des Troisdorfer Jahreshefts mit Stadtwerke-Geschäfts-Die Autor*innen des Troisdorfer Jahreshefts mit Stadtwerke-Geschäfts-Die Autor*innen des Troisdorfer Jahreshefts mit Stadtwerke-Geschäfts-
führerin Andrea Vogt, Claus Chrispeels (Geschäftsführender Vorstand,führerin Andrea Vogt, Claus Chrispeels (Geschäftsführender Vorstand,führerin Andrea Vogt, Claus Chrispeels (Geschäftsführender Vorstand,führerin Andrea Vogt, Claus Chrispeels (Geschäftsführender Vorstand,führerin Andrea Vogt, Claus Chrispeels (Geschäftsführender Vorstand,
Vorstandsvorsitzender Heimat- und Geschichtsverein) und BürgermeisterVorstandsvorsitzender Heimat- und Geschichtsverein) und BürgermeisterVorstandsvorsitzender Heimat- und Geschichtsverein) und BürgermeisterVorstandsvorsitzender Heimat- und Geschichtsverein) und BürgermeisterVorstandsvorsitzender Heimat- und Geschichtsverein) und Bürgermeister
AlexanderAlexanderAlexanderAlexanderAlexander Biber Biber Biber Biber Biber

Im November 2024 ist der 54.
Band der Troisdorfer Jahreshefte
erschienen. Die vielfältigen Bei-

träge machen Stadtgeschichte
erlebbar - von der Flößerei an
Rhein und Sieg über den Deich-

bau bis hin zu persönlichen Erin-
nerungen aus verschiedenen Jahr-
zehnten. Herausgeber ist der Hei-
mat- und Geschichtsverein Trois-
dorf e. V., der sich erneut mit En-
gagement und Fachwissen für die-
ses traditionsreiche Werk einge-
setzt hat.
Bürgermeister Alexander Biber
hebt die Bedeutung des Jahres-
hefts hervor:
„Das Troisdorfer Jahresheft ist
mehr als ein Buch - es ist ein
Schatz an Erinnerungen und Wis-
sen, das unsere Stadtgeschichte
für kommende Generationen be-
wahrt. Gerade zu Weihnachten
ist es ein wunderbares Geschenk
für alle, die Troisdorf lieben und
sich mit seiner Geschichte ver-
bunden fühlen. Ein großes Dan-
keschön an alle Autorinnen, die
mit ihren Beiträgen dazu beitra-
gen, Troisdorfs Geschichte leben-
dig zu halten.“
Auch in diesem Jahr wurde die

Herausgabe des Hefts von der
Stadt Troisdorf, den Stadtwerken
Troisdorf und der VR-Bank Bonn
Rhein-Sieg unterstützt.
Das Troisdorfer Jahresheft 2024
wird zum Preis von 10,00 in Trois-
dorf
• in der Tourist - Info auf Burg

Wissem,
• der Mayerschen Buchhand-

lung, Alte Poststr. 4,
• Schreibwaren Kreuzer, Kerp-

straße 36 (Sieglar),
• Lotto Presse Post Hincal, Ron-

callistraße 55 (FWH), Bestell-
shop Assenmacher, Sieglarer
Straße 83 (Oberlar) und

• der Bäckerei Ley, Hauptstra-
ße 129 (Spich)

verkauft.
Mitglieder des Heimat- und Ge-
schichtsvereins erhalten das Jah-
resheft kostenlos - eine ideale
Gelegenheit, Mitglied zu werden
und diesen wichtigen Verein zu
unterstützen.
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Troisdorfer Ausschüsse
tagen im November
Rat und Politik:

Weihnachtliche Vorfreude in der Innenstadt
Willkommen zum Winterwald!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Auch in diesem Jahr findet am
ersten Adventswochenende
wieder der traditionelle festliche
Winterwald, der gemütliche Weih-
nachtsmarkt in Troisdorf-Mitte
statt. An über 60 Ständen,
darunter über 20 Vereine, können
die Besucher köstlichen Glüh-
wein, verschiedenste Leckereien
sowie süße Verführungen genie-
ßen und sich von kreativen Ge-
schenkideen inspirieren lassen.
Auch der Troisdorfer Einzelhandel
lädt zum vorweihnachtlichen Shop-
ping mit vielen Angeboten ein.
Der Winterwald ist zu den folgen-
den Zeiten geöffnet:
• Freitag, 29. November von 11

bis 20 Uhr (Bühnenprogramm
bis 21 Uhr)

• Samstag, 30. November von
11 bis 20 Uhr (Bühnenpro-
gramm bis 21 Uhr)

• Sonntag, 01. Dezember von 11
bis 19 Uhr mit verkaufsoffenem
Sonntag von 13 bis 18 Uhr

Für die kleinsten Besucher ste-
hen Kinderfahrgeschäfte bereit.
Der Nikolaus durchstreift auch
dieses Jahr wieder die Straßen.
Zudem lädt er Kinder samstags
und sonntags zur Sprechstunde
auf der Bühne ein. Darüber hin-
aus sind die Walkacts Schneeflo-
cke und Winterelf in der Innen-
stadt unterwegs.
StimmungsvollesStimmungsvollesStimmungsvollesStimmungsvollesStimmungsvolles
BühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogrammBühnenprogramm ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
am Freitag, 29. November 2024am Freitag, 29. November 2024am Freitag, 29. November 2024am Freitag, 29. November 2024am Freitag, 29. November 2024

Winterwald in TroisdorfWinterwald in TroisdorfWinterwald in TroisdorfWinterwald in TroisdorfWinterwald in Troisdorf

17:00 Uhr: Singfinger - Chor, ge-
stützt durch Gebärdensprache
18:00 Uhr: Kinderchor der Grund-
schule Schloßstraße
19:00 Uhr: H&M (Matze & Hendrik)
- weihnachtliche Popmusik
Programm am Samstag,Programm am Samstag,Programm am Samstag,Programm am Samstag,Programm am Samstag,
30. November 202430. November 202430. November 202430. November 202430. November 2024
13:30 Uhr: Sprechstunde mit dem
Nikolaus
15:00 Uhr: ELSch-Chor der Euro-
paschule Troisdorf
16:30 Uhr: Ich & Du Duo - Weih-
nachtssongs
19:00 Uhr: Lisette Whitter - Soul-
und Gospelmusik
 Programm am Sonntag,Programm am Sonntag,Programm am Sonntag,Programm am Sonntag,Programm am Sonntag,
01. Dezember 202401. Dezember 202401. Dezember 202401. Dezember 202401. Dezember 2024
13:30 Uhr: Sprechstunde mit dem
Nikolaus
14:30 Uhr: Sem Seiffert - weih-
nachtliche Kinderlieder
16:00 Uhr: Karo Fuhner - weih-
nachtliche Popmusik
17:30 Uhr: Musikmoment - weih-
nachtliche Popmusik
Programmänderungen sind vorbe-
halten - alle Angaben ohne Ge-
währ! Die Bühne befindet sich an
der Ecke Kölner Straße/Von-Loe-
Straße.
Die Stadt bittet die Besuchen-
den der Veranstaltung wegen
des erwarteten hohen Verkehrs-
aufkommens und überfüllter
Parkplätze und Parkhäuser, zu
Fuß, per Rad oder Bus in die
Innenstadt zu kommen. Am Bahn-
hof Troisdorf halten die Buslini-

en 501, 503, 506, 507, 508 und
551, die Bahnen S 12 und S 13
und die Regionalbahnen.
Weitere Informationen zur Veran-
staltung sind auf www.troisdorf.de/
winterwald/ zu finden. Auch die

Facebook-Seite der Stadt Troisdorf
www.facebook.com/StadtTroisdorf
hält die Besuchenden regelmäßig
auf dem Laufenden.
Die Stadt wünscht viel Vergnügen
beim Winterwald!

In den kommenden Wochen ta-
gen mehrere Ausschüsse des Ra-
tes der Stadt Troisdorf. Hier sind
die Termine und Orte:
Dienstag, 26. November:Dienstag, 26. November:Dienstag, 26. November:Dienstag, 26. November:Dienstag, 26. November:
Ortschaftsausschuss Mitte:Ortschaftsausschuss Mitte:Ortschaftsausschuss Mitte:Ortschaftsausschuss Mitte:Ortschaftsausschuss Mitte: 18:00
Uhr, Sitzungssaal A, EG, Rathaus
Troisdorf, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 27. November:Mittwoch, 27. November:Mittwoch, 27. November:Mittwoch, 27. November:Mittwoch, 27. November:
Ortschaftsausschuss Oberlar:Ortschaftsausschuss Oberlar:Ortschaftsausschuss Oberlar:Ortschaftsausschuss Oberlar:Ortschaftsausschuss Oberlar:
18:00 Uhr, Sitzungssaal A, EG,

Rathaus Troisdorf, Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf
Donnerstag, 28. November:Donnerstag, 28. November:Donnerstag, 28. November:Donnerstag, 28. November:Donnerstag, 28. November:
Sonderausschuss Neubau Schul-Sonderausschuss Neubau Schul-Sonderausschuss Neubau Schul-Sonderausschuss Neubau Schul-Sonderausschuss Neubau Schul-
zentrum Sieglar:zentrum Sieglar:zentrum Sieglar:zentrum Sieglar:zentrum Sieglar: 18:00 Uhr, Sit-
zungssaal A, EG, Rathaus Trois-
dorf, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf

Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, an den Sitzungen teil-
zunehmen.
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Küz wieder einmal außer Rand und Band
1. Große KG Sieglar startet mit Mädchensitzung in die Session

Mit knapp 400 bunt kostümierten Damen war der Saal Küz nichtMit knapp 400 bunt kostümierten Damen war der Saal Küz nichtMit knapp 400 bunt kostümierten Damen war der Saal Küz nichtMit knapp 400 bunt kostümierten Damen war der Saal Küz nichtMit knapp 400 bunt kostümierten Damen war der Saal Küz nicht
ausgebucht, es war aber auch so ein herrlicher Anblick. Fotos: wedausgebucht, es war aber auch so ein herrlicher Anblick. Fotos: wedausgebucht, es war aber auch so ein herrlicher Anblick. Fotos: wedausgebucht, es war aber auch so ein herrlicher Anblick. Fotos: wedausgebucht, es war aber auch so ein herrlicher Anblick. Fotos: wed

War es die lange Wartezeit bis zum
Sessionsstart, oder waren es die fan-
tastisch aufgelegten Künstler auf der
Küz-Bühne, oder war es von beidem
etwas: Jedenfalls waren die knapp
400 Damen bei der ersten Mädchen-
sitzung der 1. Großen Karnevalsge-
sellschaft Sieglar schier aus dem
Häuschen. Schon beim Einmarsch
des Elferrates konnte man ahnen,
dass diese Damenwelt absolut
bestens aufgelegt ist: Und dazu KG-
Präsident Marco Esch mit seinem
auf Sieglar umgeschriebenen Text
von den Toten Hosen „Ich wart seit
Wochen …“, einfach toll.
Als erster externer Künstler (oder
besser: Künstlerin) eroberte Agnes
Kasulke die Bühne. Die dauernd im
Reinigungseinsatz beschäftige Lady
wusste wieder viel Neues zu erzäh-
len von ihren Alltagsproblemen - auch
mit ihrem Ehemann. Der will wohl
künftig mehr Sport treiben, seinen
Rekord über 100 Meter hat er schon
erreicht, so Agnes, bei 63 Metern.

Fliegender Wechsel von der Sprache
zur Musik: Die Paveier standen auf
der Bühne und lobten das „geilste
Publikum“ im Saal: „Schöner kann
es ja nicht werden.“ Und dann spiel-
ten sie alles runter von den alten
Songs bis zu den neuen; und immer
war die Damenwelt im Saal die Be-
gleitung, mal ausgelassen fröhlich,
mal nachdenklich sentimental.
Danach kündigte der Sitzungs-Prä-
sident einen ganz besonderen Künst-
ler an, der die Küz-Bühne schon fast
als sein zweites Wohnzimmer be-
zeichnen kann: Guido Cantz. Der
nahm alles auf die Schippe, was sich
auf und neben der Bühne und
überhaupt in der Welt bewegt: „Das
ist ja eine neue Bühne mit dem Elfer-
rat - obwohl, auf der rechten Seite
sind wohl die Ehrenplätze.“ Cantz
kann aber auch mit tieferem Hinter-
grund: Dass Donald Trump zu toppen
sei, habe er nicht vermutet, aber
dann kam Olaf um die Ecke. Danach
eroberten die Räuber die Bühne; sie

gehören seit Jahrzehnten zur Top-
Liga der kölschen Bands und prä-
sentierten ihre besten Hits - und das
Publikum war seelig.
Etwas nüchterner, alltäglicher wur-
de es, als Martin Schopps die Bühne
betrat und aus seinem nicht immer
einfachen (Lehrer-)Leben berichtete.
Schopps bestätigte, dass in Deutsch-
land seit 20 Jahren ein Lehrerman-
gel besteht, ergänzte aber schnell:
„Das größte Problem für die Lehrer
sind die (Helikopter-)Eltern.“ Dann
wieder Musik, die kölsche Band mit
den meisten Ohrwürmern: Die Doms-
türmer. Meine Liebe, meine Stadt,
Mir Sin Jekumme, Nur Zesamme und
viele weitere Hits waren ihr Ge-
schenk an die Gäste. Danach wurde
es sehr akrobatisch; gut, dass die
StattGarde Colonia Ahoj die Ausma-
ße der Küz-Bühne kennt, manchmal
hatte man schon Sorge um das Wohl
der Tanzoffiziere. Wer fehlte noch
aus der Garde der rheinischen Spit-
zenbands? Richtig, Kasalla. Seit

zwölf Jahren sind sie die feste Grö-
ße, und auch auf der Küz-Bühne. Der
neueste Song „Ding Südkurv“ war
ebenso dabei wie viele Ohrwürmer
wie „Stadt met K“. Und zum Ab-
schluss dann Cologne Unplugged mit
dem Troisdorfer Hendrik Brock, er ist
Gründer und Sänger bei der Band.
Die erste Mädchensitzung 2024/
2025 wurde wieder zu einer Super-
Veranstaltung und wird ganz vielen
Gästen lange in bester Erinnerung
bleiben: Und: Ein Super-Auftakt zum
Jubiläumsjahr 100 Jahre 1. Große
KG Sieglar. (wed)

Sitzungs- und KG-Präsident Marco Esch führte wieder mit Charme undSitzungs- und KG-Präsident Marco Esch führte wieder mit Charme undSitzungs- und KG-Präsident Marco Esch führte wieder mit Charme undSitzungs- und KG-Präsident Marco Esch führte wieder mit Charme undSitzungs- und KG-Präsident Marco Esch führte wieder mit Charme und
Witz durch die Sitzung.Witz durch die Sitzung.Witz durch die Sitzung.Witz durch die Sitzung.Witz durch die Sitzung.
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Gedenkstunde
der Sieglarer Vereine
„Es besteht die Gefahr,
dass wir uns an den Krieg gewöhnen“

Lebensmittelsammlung
und Weihnachtsaktion
der Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 4. Dezember, kön-
nen Freunde und Förderer der
Troisdorfer Tafel in der Zeit von 16
bis 19 Uhr haltbare Lebensmittel
abgeben.
Wir bitten um Sachspenden, wie
zum Beispiel Reis, Nudeln, sämt-
liche Konservenarten, Kaffee, Zu-
cker, haltbare Milchprodukte,
Drogerieartikel oder ähnliches.
Abgabeort für den 4. Dezember:

Pfarrer-Kenntemich-Platz 25, Ein-
gang Kirchstraße, 53840 Troisdorf
Die Weihnachtspaketaktion findet
am Mittwoch, 11. Dezember, von
9 bis 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.
Annahme: Lieferanteneingang
Seien Sie uns herzlich willkom-
men.
Telefon Tafel Troisdorf:
02241/41018

Unter großer Beteiligung von Bür-
gerinnen und Bürgern und Vertre-
tern der örtlichen Vereine fand
am Totensonntag eine Gedenk-
stunde am Ehrenmal auf dem al-
ten Friedhof in Sieglar an der Stein-
straße statt, zu der wieder der Orts-
ring Sieglar eingeladen hatte. Der
Gang der Beteiligten zur Kranz-
niederlegung von der katholischen
Pfarrkirche zum Alten Friedhof
wurde wieder von der Kapelle
Bernd Philippsen angeführt, die
auch ihre Musikstücke bei der
Feierlichkeit der Kranzniederle-
gung spielte. Hierzu gehörten auch
Liedvorträge vom Männergesang-
verein „Sängerbund“ Sieglar.
In seiner Ansprache erinnerte Pfar-
rer Hermann Josef Zeyen an die
Zeiten des Kalten Krieges und des

Glaubens, schlimmer geht’s
nimmer: „Seit 2021 sehen wir
beispielsweise in der Ukraine, im
Nahen Osten, es geht schlimmer“,
so seine Aussage im vergangenen
Jahr, jetzt sei er nahezu in der
ganzen Welt. Es besteht die Ge-
fahr, dass wir uns an den Krieg
gewöhnen“, warnte der Seelsor-
ger die Menschen. Umso wichti-
ger sei es, sich immer wieder ge-
gen diese Taten zu positionieren.
Pfarrer Zeyen und Peter Lohr, Orts-
vorsteher Rotter See, dankte den
Verantwortlichen in den Vereinen
wie Ortsring dafür, dass sie immer
wieder das Gedenken an die Ver-
storbenen hochhalten. Anschlie-
ßend legte Lohr mit dem Pfarrer
gemeinsam einen Kranz am Eh-
renmal nieder. (wed)

Pfarrer Hermann Josef Zeyen (rechts) und Peter Lohr legten einen KranzPfarrer Hermann Josef Zeyen (rechts) und Peter Lohr legten einen KranzPfarrer Hermann Josef Zeyen (rechts) und Peter Lohr legten einen KranzPfarrer Hermann Josef Zeyen (rechts) und Peter Lohr legten einen KranzPfarrer Hermann Josef Zeyen (rechts) und Peter Lohr legten einen Kranz
nieder am Ehrenmal in Sieglar. Foto: wednieder am Ehrenmal in Sieglar. Foto: wednieder am Ehrenmal in Sieglar. Foto: wednieder am Ehrenmal in Sieglar. Foto: wednieder am Ehrenmal in Sieglar. Foto: wed
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Prinzenproklamation in der Stadthalle Troisdorf
Seit Freitag, 15. November, ist das
jecke Dreigestirn der KG Trois-
dorfer Narrenzunft offiziell im Amt.
In der Stadthalle Troisdorf wur-
den Prinz Christian I. (Christian
Blaeser), Bauer Ralph (Ralph Bött-
cher) und Jungfrau Josie (Jörg Büs-
sow) feierlich von FTK-Präsident
Hans Josef Tannenbaum und Bür-
germeister Biber proklamiert. Das
Trifolium wird in der Jubiläums-
session der Narrenzunft von den
Adjutanten Sabrina Klaus, Mar-
kus Wormann und Marius Klaus
sowie Prinzenführer Simon Rein-
artz unterstützt.
Gemeinsam mit den Ex-Tollitäten
und dem TC Blau-Weiß betrat das
nun amtierende Dreigestirn die
Bühne in der Stadthalle. Die Tolli-
täten des vergangenen Jahres
überreichten die Insignien, Bür-
germeister Biber steckte dem Prin-
zen die Federn an und überreich-
te dem Bauern den Schlüssel der
Stadt. Die Insignien wurden - so
wie es Tradition ist - seit Ascher-
mittwoch vom Troisdorfer Prinzen-
stammtisch aufbewahrt und nun
in bestem Zustand überreicht.
Dazu sprach auch Frank Rader-
macher vom Prinzenstammtisch
dem Trifolium die besten Wünsche
für die kommende Session aus und
überreichte den jecken Amtsin-
habern im Namen des Prinzen-
stammtisches der Stadt Troisdorf
traditionell einen höheren Geld-
betrag.
Es folgte die Laudatio des Bürger-
meisters - seine besten Wünsche
verpackte Biber in karnevalisti-
sche Reime: „Denn Ihr, Ihr wollt

Bereit für die Karnevalssession: Prinz Christian I.Bereit für die Karnevalssession: Prinz Christian I.Bereit für die Karnevalssession: Prinz Christian I.Bereit für die Karnevalssession: Prinz Christian I.Bereit für die Karnevalssession: Prinz Christian I.

Von Prinz zu Prinz: Das Prinzenzepter überreichte der Prinz der vergan-Von Prinz zu Prinz: Das Prinzenzepter überreichte der Prinz der vergan-Von Prinz zu Prinz: Das Prinzenzepter überreichte der Prinz der vergan-Von Prinz zu Prinz: Das Prinzenzepter überreichte der Prinz der vergan-Von Prinz zu Prinz: Das Prinzenzepter überreichte der Prinz der vergan-
genen Session, Pradeep I.genen Session, Pradeep I.genen Session, Pradeep I.genen Session, Pradeep I.genen Session, Pradeep I.

Bürgermeister Biber begrüßte das Dreigestirn mit karnevalistischenBürgermeister Biber begrüßte das Dreigestirn mit karnevalistischenBürgermeister Biber begrüßte das Dreigestirn mit karnevalistischenBürgermeister Biber begrüßte das Dreigestirn mit karnevalistischenBürgermeister Biber begrüßte das Dreigestirn mit karnevalistischen
Reimen.Reimen.Reimen.Reimen.Reimen.

es richtig machen, damit wir alle
können lachen - ihr braucht nicht
Wind und nicht Motor, das Nar-
renschiff fährt mit Humor“. Zuletzt
stellte er fest: „Jetzt startet sie,
die jecke Zeit, und die Narren-
zunft, sie ist bereit“.
Und kurz darauf sah man dann
auch, dass die Narrenzunft in der
Tat bereit für eine ganz besonde-
re Session ist: Die Tollitäten fühl-
ten sich auf der Bühne pudelwohl
und feierten ihre Proklamation in
vollen Zügen. Prinz Christian I.
stellte in seiner Rede dann noch
fest, dass zwischen Proklamation
und Aschermittwoch genau 111
Tage liegen - die Segel sind also
gesetzt, um eine jecke Session in
vollen Zügen zu genießen.
Zuvor traten auch die Siegburger

Funken Blau-Weiß auf, sie waren
der Einladung von FTK-Präsident
Tannenbaum gefolgt und boten
tänzerisch und musikalisch wie
gewohnt eine großartige Show.
Als Dank überreichte der FTK-Prä-
sident die Sessionsorden - natür-
lich auch für die Standarte der
Gruppe. Und als plötzlich zwei
Standarten zur Ordensübergabe
bereitstanden, obwohl nur eine
erwartet wurde, war auch das kein
Problem „2 Standarten - auch da-
mit könnt ihr mich natürlich nicht
überraschen“, sagte Tannenbaum
schmunzelnd und holte einen
zweiten Orden aus seiner Tasche.
Im Gegenzug überreichten selbst-
redend auch die Funken Blau-
Weiß ihren Sessionsorden.
Auch Horst Meurer, Präsident des

Regionalverbandes Rhein-Sieg-
Eifel im Bund Deutscher Karneval
(BDK), sprach auf der Bühne, be-
grüßte das Dreigestirn und über-
reichte dem frisch proklamierten
Trifolium den Verdienstorden des
BDK.
Danach heizte die Band „Spökes“
die Halle mit modernen wie klas-
sischen Karnevalssongs an; es
folgten Tanzeinlagen des Tanz-
corps der Großen Kölner von
1882; danach stand JP Weber be-
reit, um die Halle mit seiner ein-
zigartigen Kombination aus Vor-
trägen, Musik und kölschem Hu-
mor zum Lachen zu bringen; das
Tanzcorps der Altenrather Sand-
hasen und Kuhl un de Gäng kom-
plettierten das Programm des
Abends. (pho)
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Brücken bauen mit Know-how
Ukrainische Delegation besucht Kläranlage Müllekoven

Der VdK Troisdorf lädt zur Infoveranstaltung

Die Solidaritätspartnerschaft zwi-
schen Troisdorf und Nowojawor-
iwsk nimmt Fahrt auf: Am 19. No-
vember hießen der Abwasserbe-
trieb Troisdorf, AöR (ABT) sowie
die Stadtwerke Troisdorf eine De-
legation aus der ukrainischen
Stadt auf der Kläranlage Mülle-
koven willkommen. Der Austausch
ist Teil der im Juli offiziell beschlos-
senen Partnerschaft, die darauf
abzielt, die von Krieg und Bin-
nenflucht stark belastete Infra-
struktur Nowojaworiwsks lang-
fristig zu unterstützen. Die Ent-
scheidung für diese Stadt fiel
seinerzeit bewusst, denn seit Be-
ginn des Krieges hat die Stadt
über 4.500 Binnenflüchtlinge auf-
genommen, was ihre Infrastruk-
tur stark belastet. Die fünf Gäste
aus der Region Lwiw, nahe der
polnischen Grenze, befinden sich
aktuell im Rahmen einer viertä-
gigen Solidaritätsreise in
Deutschland. „Diese Begegnung
zeigt, dass unser technisches und
umweltorientiertes Know-how
nicht an Troisdorfs Stadtgrenze
endet. Wir legen großen Wert dar-
auf, unsere Expertise auch über

die Region hinaus zu teilen und
verstehen uns als sozial verant-
wortliche Partner, die globale He-
rausforderungen mitgestalten
wollen. Solidarität und Austausch
sind essenziell - gerade in her-
ausfordernden Zeiten wie diesen“,
ist Dr. Andre Baade, Bereichslei-

ter Abwasser und Umwelt, über-
zeugt.
Einblick in nachhaltige Infrastruk-Einblick in nachhaltige Infrastruk-Einblick in nachhaltige Infrastruk-Einblick in nachhaltige Infrastruk-Einblick in nachhaltige Infrastruk-
turturturturtur
Die Delegierten, begleitet von
städtischen Angestellten, erhiel-
ten zunächst durch einen Fach-
vortrag spannende Einblicke in die

zuverlässige Trinkwasserversor-
gung durch die Stadtwerke Trois-
dorf und die effiziente Abwasser-
entsorgung des ABT. Dank einer
simultanen Übersetzung ging kein
Detail verloren. Anschließend folg-
te ein Rundgang durch die moder-
ne Kläranlage in Müllekoven, bei
dem technische Details und Um-
weltaspekte im Vordergrund stan-
den.
Eine PEine PEine PEine PEine Partnerschaft mit artnerschaft mit artnerschaft mit artnerschaft mit artnerschaft mit WWWWWeitblickeitblickeitblickeitblickeitblick
Die Reise der Delegation ist ein
weiterer Meilenstein in der Part-
nerschaft zwischen Troisdorf und
Nowojaworiwsk. Für die Stadtwer-
ke Troisdorf und den ABT ist die
Zusammenarbeit mit internatio-
nalen Delegationen mehr als rei-
ne Wissensvermittlung. „Solche
Begegnungen sind für beide Sei-
ten bereichernd. Sie zeigen uns,
wie wichtig es ist, unser Know-
how zu teilen und gleichzeitig
durch neue Perspektiven Impulse
für die eigene Arbeit zu erhalten“,
so Dr. Baade. Mit diesem Besuch
wurde nicht nur Wissen geteilt -
es wurden auch Brücken gebaut,
die Hoffnung und Perspektiven für
die Zukunft bieten.

Dr. Andre Baade, Bereichsleiter Abwasser und Umwelt (3. von links), undDr. Andre Baade, Bereichsleiter Abwasser und Umwelt (3. von links), undDr. Andre Baade, Bereichsleiter Abwasser und Umwelt (3. von links), undDr. Andre Baade, Bereichsleiter Abwasser und Umwelt (3. von links), undDr. Andre Baade, Bereichsleiter Abwasser und Umwelt (3. von links), und
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Großzügige Spende
für SoFa e. V. Konzert in

Troisdorf-Altenrath
Gemeinschaftskonzert

Der VdK Ortsverband Troisdorf
lädt ein zur Infoveranstaltung am
Nikolausabend.
WWWWWannannannannann: 6. Dezember, 17 Uhr
WWWWWooooo: Sängerstuben Troisdorf Spich,

Hauptstraße 133
Der VdK Ortsverband Troisdorf in-
formiert und beantwortet Fragen
an diesem Abend.
Als kleine Unterhaltung wird der

Nikolaus an diesem Abend auch
vor Ort sein. Ebenfalls wird es
eine weihnachtlich-musikalische
Untermalung durch Mister Musik
(Jürgen Vorrath) geben. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls
bestens gesorgt.

Anmeldung bitte an den VdK Orts-
verband Troisdorf per E-Mail ov-
troisdorf@vdk.de unter Angabe
der Personenzahl und einer Rück-
rufnummer. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Es wird eine Warteliste
geben.

SoFa e. V. hat eine große Spende
von Brigitte Wallwey erhalten.
Brigitte Wallweys Herz schlägt für
Bewegung. Somit lag es ihr auch
am Herzen, dass ihre Spende für
Bewegungsmaterialien genutzt
wird.
SoFa e. V. konnte so den Fundus
der Bewegungsmaterialien deut-
lich aufstocken: unter anderem
eine Schaukel, Reifen, Balan-
ciersteine, Wackelbrett, Rollbret-
ter. Vorrangig werden die Materi-
alien in unserer psychomotori-
schen Kleingruppe genutzt.

Jedoch auch die anderen Kinder
und Jugendlichen werden schau-
keln, balancieren, springen und
rollen. So wird spielerisch die
Wahrnehmung erweitert. Das
sorgt gleichzeitig auch für Ent-
spannung, fördert die motorische
Reifung und stärkt damit den
Gleichgewichtssinn, das Körper-
bewusstsein und trägt zur geisti-
gen Entwicklung bei.
Vor allem die große Schaukel
lässt die Kinderaugen leuchten.
Wir danken Brigitte Wallwey für
die großzügige Spende.

Am Sonntag, 3. November, veran-
stalteten die „Blechbüchsen“,
eine regional bekannte Band aus
Troisdorf zusammen mit den Mu-
sikfreunden „Erp-Müddersheim“
ein Gemeinschaftskonzert in der
sehr gut besuchten Kirche St. Ge-
org in Altenrath.
Gespielt wurden Stücke von Bee-
thoven bis Michael Jackson. Die

Besetzung umfasste Instrumente
wie Trompete, Saxophon, Posau-
ne und Tuba, aber auch Ukulele
und Gitarre. Zusätzlich kamen
drei Sängerinnen zum Einsatz, die
mit ihren Stimmen die Zuhörer
verzauberten.
Nächste Konzerte sind bereits in
Planung, hierüber wird rechtzei-
tig informiert.
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TROISDORF

RHEIN-

SIEG-KREIS

Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

Gutschein zur 

Wertermittlung  

02241 77 34 9 · sieger-sieger.de

499 €

Keine Barauszahlung möglich. Gutschein ist übertragbar.

Zur Wertermittlung

Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen
Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche
rückläufige Preise für den Erwerb
von Wohnimmobilien. Gerade für

Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr

hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen ebenfalls
nach unten, aber weniger stark als
im Vorjahr. Grundsätzlich sehen Im-
mobilieninteressenten also Licht
am Horizont, auch wenn Zinsen
lange nicht mehr so günstig sind.
Bei allzu verlockenden Angeboten
vorschnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB).
Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen,
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung
sollte man dies berücksichtigen,
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich

Begabte“ oder „Hier können Sie
Ihre Hausideen verwirklichen“ -
solche und ähnliche Formulierun-
gen in Immobilieninseraten sind
oft ein Hinweis auf einen beschei-
denen bis stark renovierungsbe-
dürftigen Zustand der angebote-
nen Immobilie. Wer sich für ein
solches Haus interessiert, sollte
genau hinsehen und nicht auf den
ersten Augenschein vertrauen. Um
den tatsächlichen Renovierungs-
bedarf festzustellen, ist eine Haus-
begehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum
Beispiel einem Bauherrenberater
des Verbraucherschutzvereins BSB
sinnvoll. Unter www.bsb-ev.de gibt
es Berateradressen und weitere
Infos hierzu. Der Baufachmann
kann aus seiner Erfahrung heraus
Problemstellen - etwa feuchte
Bauteile, angegriffene Dachkon-
struktionen oder marode Leitun-
gen - beurteilen und einschätzen,
ob die anstehenden Renovierun-
gen eher kosmetischer oder sub-
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stanzieller Art sind. Auf dieser Ba-
sis können Aufwand und Kosten,
die zum Kaufpreis hinzukommen,
besser abgeschätzt werden.
Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte
man die eigenen Fähigkeiten nicht
überschätzen, damit der Traum
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf
einer Dauerbaustelle führt.

Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung
und Modernisierung immer zu-
sätzliche Probleme auftauchen,
die auch ein Sachverständiger
nicht sehen konnte. Daher sollte
der Finanzierungsplan für eine
Gebrauchtimmobilie nicht „auf
Kante genäht“ sein, sondern ei-
nen gewissen Spielraum vorse-
hen. (DJD)

Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibal
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Rückschau:
Konzert des Kirchenchores St. Johannes Troisdorf
Der Kirchenchor St. Johannes
Troisdorf hatte sich Anfang des
Jahres vorgenommen, zusammen
mit dem Blockflötenorchester
„Flauto Dolce St. Augustin“ ein
Konzertprogramm auf die Beine
zu stellen.
Am 26. und 27. Oktober war es
denn so weit: Im evangelischen
Bonhoeffer Haus in St. Augustin
(samstags) und in der Kirche St.
Johannes in Troisdorf (sonntags)
wurde das Ergebnis der gemein-
samen Probenarbeit dem Publi-
kum präsentiert.
Neben dem Kirchenchor (Ltg.
Gabriel Dissenha) und dem Flö-
tenorchester (Ltg. Yannick Noval)
war auch das FrauenEnsemble
Troisdorf (Ltg. Dr. Hans- Peter Retz-
mann SBM) mit dabei. Die drei
Gruppen alleine trugen Werke aus
verschiedenen Epochen vor. Den
Kern des Konzertes bildeten zwei
doppelchörige Motetten, die Chor
und Flötenorchester gemeinsam
musizierten, nämlich „Kein grö-
ßer Freud“ von H. L. Hassler und
„Vater unser im Himmelreich“ von
M. Praetorius. Hierbei wurde die
zweite Chorgruppe vom Flötenor-
chester übernommen. Die musi-
kalischen Leiter arbeiteten dabei

Hand in Hand und waren betei-
ligt: Dr. Retzmann begleitete am
Klavier, Hr. Dissenha sang im Bass
mit und Hr. Noval dirigierte.
Eine Bereicherung des Pro-
gramms war auch die Orgelso-
nate von J.S. Bach, gespielt von
unserem jungen Kantor Gabriel
Dissenha. Die Moderatoren
Hanno Rheineck sowie Angelika
und Ingo Keuenhof führten das
Publikum mit kurzen erklären-

den Texten durch das Programm.
Der anhaltende Applaus zeigte,
dass die Auswahl und Mischung
der Musikstücke beim Publikum
Gefallen fand. Für die Mitglieder
der Ensembles war das Konzert-
wochenende und auch die Pro-
benzeit vorher herausfordernd
und anstrengend- aber die Freu-
de beim gemeinsamen Musizie-
ren und der sichtliche Erfolg ha-
ben allen Beteiligten gutgetan.

In der Kirche St. Johannes wurde
nach dem Konzert bei Kaltgeträn-
ken und Schnittchen zusammen
mit den Besuchern der Erfolg ge-
feiert.
So können wir sagen, dass der
Schritt über die Stadtgrenze hin-
aus zu unserer evangelischen
Nachbargemeinde für alle ein
Gewinn war.
Für den Kirchenchor St. Johannes:
Bettina Maria Kreuzer

11. Müllekovener Advent
Der Ortsring Müllekoven e.V. lädt herzlich ein

Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen
vom 27. November bis30. November
Mittwoch, 27. November: RundeMittwoch, 27. November: RundeMittwoch, 27. November: RundeMittwoch, 27. November: RundeMittwoch, 27. November: Runde
ab Linab Linab Linab Linab Lindlardlardlardlardlar (B), 12 km, Wanderfüh-
rerin Ilse Blum, Tel. 0157 55588817,
Abfahrt um 9.12 Uhr mit dem Zug
vom Bhf. Troisdorf
Donnerstag, 28. November: Bo-Donnerstag, 28. November: Bo-Donnerstag, 28. November: Bo-Donnerstag, 28. November: Bo-Donnerstag, 28. November: Bo-
tanischer tanischer tanischer tanischer tanischer WWWWWeg (Sieghöhen undeg (Sieghöhen undeg (Sieghöhen undeg (Sieghöhen undeg (Sieghöhen und
Kerbtäler),Kerbtäler),Kerbtäler),Kerbtäler),Kerbtäler), (B/C, 310 Hm), 16 km,
Wanderführer Uli Dallmann, Tel.
015733994208, Abfahrt um 8.41
Uhr mit dem Zug ab Bhf. Troisdorf
(über Siegburg/Hennef)
Samstag, 30. November: Nean-Samstag, 30. November: Nean-Samstag, 30. November: Nean-Samstag, 30. November: Nean-Samstag, 30. November: Nean-
derthalrunde ab Haan-Gruitenderthalrunde ab Haan-Gruitenderthalrunde ab Haan-Gruitenderthalrunde ab Haan-Gruitenderthalrunde ab Haan-Gruiten, (B,
250 Hm), 16 km, Wanderführer
Jürgen Muhr Tel.: 01776028383,
Abfahrt mit dem Zug ab Bhf. Trois-
dorf um 8.59 Uhr
(über Köln Messe-Deutz)

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. November: November: November: November: November:     VVVVVon on on on on As-As-As-As-As-
bach nach Hennef über Buchholzbach nach Hennef über Buchholzbach nach Hennef über Buchholzbach nach Hennef über Buchholzbach nach Hennef über Buchholz
und Eulenbergund Eulenbergund Eulenbergund Eulenbergund Eulenberg (C, 200 Hm), 20
km, Wanderführer Jürgen Arndt, Tel.
01578 5537269, Abfahrt um 9.07
Uhr mit dem Zug vom Bhf. Troisdorf
(über Siegburg/Hennef)
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

Advent, Advent, ein Lichtlein
brennt. Wie jedes Jahr bereiten
sich im Advent die Menschen auf
das Weihnachtsfest vor. So auch
die Müllekovener Dorfgemein-
schaft im Rahmen des beliebten
Adventsmarktes. Aber natürlich
sind auch alle anderen Mitbürger
recht herzlich eingeladen, den
Beginn der vorweihnachtlichen
Adventszeit besinnlich und fried-
voll in Müllekoven mit zu feiern.
Dazu lädt der Ortsring Mülleko-
ven e. V. nun wieder herzlich ein.
Die Veranstaltung findet statt am
30. November, Beginn ist um 13
Uhr. Veranstaltungsort ist wie ge-
wohnt der Schulhof der Katholi-
schen Grundschule an der Dorf-
straße. Freuen Sie sich auf eine
vielfältige Auswahl an leckeren
Speisen und Getränken, Bastel-

artikel, Geschenkideen und vie-
les mehr. Liebevoll dekorieren di-
verse Gruppen ihre Verkaufsstän-
de und das schöne Ambiente des
alten Schulgebäudes tut sein Üb-
riges hinzu. Um ca. 16.30 Uhr wird
man dann leuchtende Kinderau-
gen sehen, wenn der Nikolaus
dem kleinsten Ortsteil der Stadt
Troisdorf einen Besuch abstattet.
Abgerundet wird das Programm
durch verschiedene Musikbeiträ-
ge. Ein weiteres Highlight des Ta-
ges wird der Auftritt des Saxo-
phonisten Martin Frings, ehema-
liger Solo-Saxophonist des Mu-
sikkorps der Bundeswehr, um
17.15 Uhr sein. Der Ortsring Mül-
lekoven freut sich schon sehr über
Ihren Besuch und bedankt sich im
Voraus.
Ihr Ortsring Müllekoven e. V.
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Jetzt APP downloaden:

24/7
TERMIN 
BUCHEN

SPERRMÜLL &

BEQUEM ANMELDEN!

ÜBERALL &
JEDERZEIT
ELEKTROGERÄTE

JETZT BEI

rsag.de/service/sperrmuell-co-anmelden

Das Bergische Land - Landscape meets Macro
Multivisionsschau von Frauke Fuck und Uwe Wuller im Fischereimuseum Troisdorf Bergheim
Was passiert, wenn sich ein Natur-
fotograf aus dem Oberbergischen in
den Rhein-Sieg-Kreis verirrt, dort
heimisch wird und Jahre später Kon-
takt zu einer Naturfotografin aus dem
Niederbergischen bekommt? Erst
einmal nichts. Dann jedoch entsteht
zwischen zwei bergischen Dickköp-
fen mit ihrem besonderen Humor
und unterschiedlichen fotografi-
schen Schwerpunkten eine Freund-
schaft, die in einem gemeinsamen
Fotoprojekt über das Bergische
Land mündet.
Die Naturfotografen Frauke Fuck
und Uwe Wuller haben sich auf ein
einzigartiges Projekt eingelassen:
Ein Fotoprojekt über das Bergische
Land, das in einer beeindrucken-
den Multivisionsshow und Ausstel-
lungen münden soll. Zwei Fotogra-
fen, zwei Blickwinkel, eine gemein-
same Leidenschaft für die Natur -
das Ergebnis ist eine bildgewaltige
Liebeserklärung an diese besonde-
re Region Nordrhein-Westfalens.
In ihrer Multivisionsschau teilen
Frauke und Uwe ihre Erfahrungen
über die Herausforderungen und
Freuden, die diese Unternehmung
mit sich brachte. Sie nehmen die
Besucher mit auf Ihre Reise durch
lichtdurchflutete Buchenwälder,
entlang der Ufer von Talsperren.
Jeder Ort offenbarte seine eige-
nen, faszinierenden Perspektiven
und Geschichten.
Jede Fototour offenbarte neue
Schätze und unerwartete Schön-

heiten - von mystischen Nebel-
schwaden über den Höhenzügen
bis zu stillen, verwunschenen
Steinbrüchen.
In ihrem Vortrag zeigen Frauke und
Uwe, wie sie schließlich mehr fan-
den als sie erwartet hätten: eine
tiefe Verbindung zur Natur sowie
die Erkenntnis, dass selbst vertrau-
te Landschaften unendlich viele Ge-
schichten zu erzählen haben.
Von den technischen Herausforde-
rungen des Fotografierens unter
wechselnden Wetterbedingungen
bis hin zu magischen Momenten in
den stillen Wäldern - ihre Reise war
ebenso lehrreich wie inspirierend.
Nach drei gemeinsamen fotografi-
schen Jahren im Bergischen Land
steht für beide fest, dass sich hinter
der bergischen Kulturlandschaft eine
äußerst interessante Natur verbirgt.
Entdeckt Fraukes und Uwes fotogra-
fische Geschichte in ihrer Multivisi-
onsschau und der Ausstellung über
das Bergische Land im Fischereimu-
seum Troisdorf Bergheim an der Sieg,
Nachtigallenweg 39, 53844 Troisdorf-
Bergheim.
Am 28. November zeigen FraukeAm 28. November zeigen FraukeAm 28. November zeigen FraukeAm 28. November zeigen FraukeAm 28. November zeigen Frauke
und Uwe im Fischereimuseum Berg-und Uwe im Fischereimuseum Berg-und Uwe im Fischereimuseum Berg-und Uwe im Fischereimuseum Berg-und Uwe im Fischereimuseum Berg-
heim um 19 Uhr ihre Multivisions-heim um 19 Uhr ihre Multivisions-heim um 19 Uhr ihre Multivisions-heim um 19 Uhr ihre Multivisions-heim um 19 Uhr ihre Multivisions-
show über das Bergische Land. Dieshow über das Bergische Land. Dieshow über das Bergische Land. Dieshow über das Bergische Land. Dieshow über das Bergische Land. Die
Ausstellung zum Bergischen LandAusstellung zum Bergischen LandAusstellung zum Bergischen LandAusstellung zum Bergischen LandAusstellung zum Bergischen Land

kann noch bis zum 12. Januar 2025kann noch bis zum 12. Januar 2025kann noch bis zum 12. Januar 2025kann noch bis zum 12. Januar 2025kann noch bis zum 12. Januar 2025
zu den Öffnungszeiten des Fische-zu den Öffnungszeiten des Fische-zu den Öffnungszeiten des Fische-zu den Öffnungszeiten des Fische-zu den Öffnungszeiten des Fische-
reimuseums besucht werden.reimuseums besucht werden.reimuseums besucht werden.reimuseums besucht werden.reimuseums besucht werden.

Nähere Informationen dazu unter:
www.wuller-naturfoto.de
www.ff-photoart.de
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Weihnachtsmarkt
der KG Bleimöps in Spich

Bildungsurlaub/Intensivkurs
Englisch B1/B2
vhs Troisdorf und Niederkassel

Endlich wieder „Alaaf“
Auftritt Karnevalserwachen in Troisdorf

Diese Veranstaltung ist als Bil-
dungsurlaub nach dem Arbeitneh-
merweiterbildungsgesetz (AWbG)
NRW anerkannt und kann auch
von allen Interessierten gebucht
werden.
Do you really want to refresh your
command of English and improve
your range of vocabulary and spea-
king practice in English? We will
put the focus on different topics,
such as socializing, telephoning,
e-mail writing in English. Gram-

mar aspects will be refreshed in a
casual way.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: vhs, Kirchstr.12,

53840 Troisdorf
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: Montag, 27. Januar 2025,

bis Donnerstag, 30. Januar 2025,
9 bis 15.15 Uhr. Freitag, 31. Ja-
nuar 2025, 9 bis 13.15 Uhr

Kursnummer: 242-46023
Anmeldungen unter:
www.vhs-tdf-ndk.de
gez. U. Quaasdorf
(vhs-Leiterin)

Endlich ist es wieder so weit. Am
7. und 8. Dezember findet unser
traditioneller Weihnachtsmarkt
zum 12. Mal in Spich auf dem
Bleimopsplatz statt. Es wird ein
abwechslungsreiches Angebot an
Hobbykunst und Köstlichkeiten
angeboten.
Der Weihnachtsmarkt wird am
Samstag, 7. Dezember, um 16 Uhr
von unseren Spicher Tollitäten er-
öffnet.
Am Sonntag, 8. Dezember, öffnet

der Weihnachtsmarkt um 11 Uhr
und um 16 Uhr erwarten wir unse-
ren Nikolaus für unsere kleinen
Gäste.
Wer sich noch mit einem Weih-
nachtsstand beteiligen möchte,
kann sich gerne bei der KG Blei-
möps melden, es sind noch weni-
ge Restplätze vorhanden.
Wir freuen uns, euch alle auf dem
Weinachtsmarkt begrüßen zu dür-
fen.
Eure KG Bleimöps aus Spich

Am 9. November war es endlich
wieder so weit. In Troisdorf ist der
Karneval erwacht und wir waren
dabei. Nach monatelangen Vorbe-
reitungen, langen Stunden in unse-
ren Trainingshallen und viel Hinter-
grundarbeit war es am vergangen
Sonntag endlich so weit. Unser Vor-
stand traf sich um 10.40 Uhr am
Anfang der Troisdorfer Fußgängerzo-
ne, um gemeinsam mit den anderen
Karnevalsverein zu marschieren.
Nach einem gelungenen Auftakt um
11.11 Uhr durch den Festausschuss
Troisdorf Karneval und dem Bürger-
meister aus Troisdorf konnten wir es
schon nicht mehr abwarten.
Mit 98 98 98 98 98 Tänzer und Tänzer und Tänzer und Tänzer und Tänzer und TänzerinnenTänzerinnenTänzerinnenTänzerinnenTänzerinnen
stürmten wir die Bühne. Alle unsere
Tänzer und Tänzerinnen passten tat-
sächlich nur für ein gemeinsames
Bild und den „Ausmarsch“ drauf.
Alle vier Gruppen, bestehend aus
der Minigarde (ab 3 Jahre), Kinder-
garde (ab 7 Jahre), Juniorengarde

MDK Blau-Weiß TroisdorfMDK Blau-Weiß TroisdorfMDK Blau-Weiß TroisdorfMDK Blau-Weiß TroisdorfMDK Blau-Weiß Troisdorf

(ab 11 Jahre) und Seniorengarde (ab
16 Jahre) zeigten ihre aktuellen Ses-
sionstänze 2024/2025.
Unser Fanclub und das Publikum
waren begeistert und wir ebenfalls.
Die Aufregung bis zum diesem Tag
war groß, vor allem bei allen neuen
Tänzer und Tänzerinnen, für die die-
ser Termin der allererste Auftritt war.
Der Glanz in den Der Glanz in den Der Glanz in den Der Glanz in den Der Glanz in den Augen und dieAugen und dieAugen und dieAugen und dieAugen und die
Leidenschaft in den Füßen verlangtLeidenschaft in den Füßen verlangtLeidenschaft in den Füßen verlangtLeidenschaft in den Füßen verlangtLeidenschaft in den Füßen verlangt
nach mehr nach mehr nach mehr nach mehr nach mehr Auftritten.Auftritten.Auftritten.Auftritten.Auftritten.

Mit neuen Uniformen für die Junio-
ren- und Seniorengarde und einen
enormen Zuwachs in der Mini- und
Kindergarde freuen wir uns schon
auf die kommende Session 2024/
2025. Bereits am Freitag, 15. No-
vember, durften wir unsere Tänze an
der Proklamation des Troisdorfer
Dreigestirns 2025 präsentieren. Wir
sind stolz dabei gewesen sein zu
dürfen.
Verfolgt gerne unsere bevorste-

hende Session auf Instagram @Instagram @Instagram @Instagram @Instagram @
blauweisstroisdorfblauweisstroisdorfblauweisstroisdorfblauweisstroisdorfblauweisstroisdorf und meldet
Euch unter vorstand@blau-weiss-vorstand@blau-weiss-vorstand@blau-weiss-vorstand@blau-weiss-vorstand@blau-weiss-
troisdorftroisdorftroisdorftroisdorftroisdorf.de.de.de.de.de für etwaige Fragen!
Wir wünschen allen eine aufregen-
de Karnevalszeit und freuen uns, die
gemeinsam mit Euch verbringen zu
dürfen.
Euer Matrosen-, Damen- & Kinder-
tanzcorps „Blau-Weiß“
Troisdorf e. V. 1971
Dreimal Blau-WeißDreimal Blau-WeißDreimal Blau-WeißDreimal Blau-WeißDreimal Blau-Weiß

JuniorengardeJuniorengardeJuniorengardeJuniorengardeJuniorengarde

KindergardeKindergardeKindergardeKindergardeKindergarde
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Bunte Nachmittage der kfd Bergheim-Müllekoven

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Damenkomitee Halt Pohl
F.-W.-Hütte informiert
Sessionsvorbereitungen laufen auf Hochtouren
Am 30. Oktober läutete das Da-
menkomitee Halt Pohl F.-W.-Hüt-
te e. V. mit seinem traditionellen
Ordensappell bei Sekt und Snacks
die Session ein. Dieses Jahr lau-
tet unser Motto „Fastelovend ge-
stalten - Brauchtum erhalten“.
Dies wird sehr deutlich, wenn man
den Orden betrachtet. Unser Pin
ist ein Abbild dessen und für 3,50
Euro erhältlich.
Gerne einfach eine Anfrage an
m.fischer@damenkomitee-
haltpohl.de schreiben.
Natürlich halten wir auch dieses
Jahr an unserer Sitzung an Wei-
berfastnacht, 27. Februar 2025,
in der Mehrzweckhalle FWH fest.
Einlass ist ab 15 Uhr.
Beginn ist um 16.11 Uhr mit ei-
nem bunten Einmarsch durch das
Musikcorps Siegburger Funken

Orden 2024/2025Orden 2024/2025Orden 2024/2025Orden 2024/2025Orden 2024/2025

Blau-Weiß. Dieses Jahr begrüßen
wir ebenfalls Mister Musik, das
Tanzcorps Oberlarer Sandhasen,
Christian Bieschke und unsere
Stars und Sternchen vom Damen-

Schützenbruderschaft
Sankt Sebastian 1924 e. V.
Fraktion der FDP siegt beim Luftgewehrvergleichsschießen

komitee. Unser Fokus liegt auf
dem hausgemachten Karneval und
wir gestalten daher sehr viel aus
den eigenen Reihen.
Das ist es, was uns authentisch
und einzigartig macht.
Möchtet auch Ihr diese einzigar-
tige Sitzung einmal erleben? Kar-
tenbestellung ab sofort unter:
0157-85417293 (25 Euro Eintritt)

Und noch Lust an Karnevalssams-
tag, 1. März 2025, in unserer Mehr-
zweckhalle FWH mal richtig abzu-
tanzen und an einer Kostümprä-
mierung teilzunehmen? Dann
schaut doch einfach auf unserer
Kostümparty (Einlass ab 19 Uhr,
Beginn um 20 Uhr) vorbei. Eintritt
nur 13 Euro an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf euch!

Für die Bunten NachmittageBunten NachmittageBunten NachmittageBunten NachmittageBunten Nachmittage der
KFD Bergheim-Müllekoven am
Freitag, 22., und Samstag, 23.
November, in der Mehrzweckhal-
le in Müllekoven gibt es noch Rest-
karten.

Die Besucherinnen und Besucher
können sich auf ein paar vergnüg-
liche und kurzweilige Stunden
freuen. Die Nachmittage unter
dem Motto „Der helle „Der helle „Der helle „Der helle „Der helle WWWWWahnsinn“ahnsinn“ahnsinn“ahnsinn“ahnsinn“
beginnen jeweils um 15 Uhr mit

Kaffee und Kuchen. Danach folgt
das abwechslungsreiche und bun-
te Programm mit Sketchen, Lie-
dern und Verzällchen. Samstags
sind auch männliche Gäste gerne
gesehen.

Der Eintrittspreis beträgt für Mit-
glieder 18 Euro und für Gäste 22
Euro (inkl. Kaffee und Kuchen).
Restkarten gibt es bei
Claudia Kramer
(Tel. 0228/452059).

Das traditionelle Fraktionsschie-
ßen der Schützenbruderschaft
fand am Sonntag, 10. November,
statt. Einmal jährlich werden alle
Parteien zu diesem Ereignis ein-
geladen. Zur Freude der St. Se-
bastianer nehmen die Fraktionen
diese Einladung seit Jahren gerne
an.
Robert Supp, 1. Brudermeister,
begrüßte die Anwesenden und
wünschte den Teilnehmenden viel
Erfolg. Der Stellvertretende Bür-
germeister der Stadt Troisdorf, Er-
kan Zorlu, wies in seiner Anspra-
che auf die Wichtigkeit der Ver-
einsarbeit hin und lobte die St.

Sebastianer für ihr Engagement.
Am Vergleichsschießen haben
insgesamt sieben Mannschaften
mit 25 Personen teilgenommen.
Die Mannschaftswertungen wie
folgt:
1. Platz FDP mit 129,5 Ringen
2. Platz CDU I mit 127,2 Ringen
3. Platz CDU II mit 122, 7 Ringen
Geschossen wurde auf dem mo-
dernen, elektronischen Luftge-
wehrstand aus einer Entfernung
von zehn Metern. Nach zwei Pro-
beschüssen folgten fünf Schüsse
auf Wertung.
Die erfolgreichsten Einzelschüt-
zen waren:

Simon Blankenheim (CDU II) mit
46,4 Ringen
Joachim Nock (CDU I) mit 46,3
Ringen
Die St. Sebastianer danken allen
Besuchern der Parteienlandschaft
Troisdorfs für die Teilnahme und
die interessanten Gespräche. Wir
freuen uns auf ein Wiedersehen
im nächsten Jahr.
Übrigens, das Vereinsheim wird in
der Woche von Montag bis Freitag
jeweils von 12.30 bis 16.30 Uhr als
Begegnungsstätte der Stadt Trois-
dorf genutzt. Schauen Sie doch ein-
fach mal auf einen Kaffee und ein
Stück Kuchen vorbei.
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Lesung mit Heribert Weishaupt
in adventlicher Atmosphäre
Herzlich eingeladen sind alle, die sich in unseren Pfarrgemeinden im Sendungsraum
Troisdorf ehrenamtlich engagieren

St. Martinsfest an der KGS Blücherstraße
Ein Ein Ein Ein Ein Abend voller Licht und Abend voller Licht und Abend voller Licht und Abend voller Licht und Abend voller Licht und WärWärWärWärWär-----
me: Das St. Martinsfest an derme: Das St. Martinsfest an derme: Das St. Martinsfest an derme: Das St. Martinsfest an derme: Das St. Martinsfest an der
KGS BlücherstrKGS BlücherstrKGS BlücherstrKGS BlücherstrKGS Blücherstraße berührt Heraße berührt Heraße berührt Heraße berührt Heraße berührt Her-----
zen.zen.zen.zen.zen.
Es ist eine Tradition, die jedes Jahr
aufs Neue die Herzen berührt: das
St. Martinsfest an der Katholischen
Grundschule Blücherstraße. Doch
dieses Jahr schien die Magie des
Festes besonders intensiv - in ei-
ner Zeit, in der das Miteinander
kostbarer ist denn je.
Schon Tage vor dem Fest herrsch-
te Vorfreude.
In den Klassenzimmern bastelten
die Kinder liebevoll ihre Later-
nen, jede einzelne voller Far-
ben und leuchtender Details,
die Freude und Kreativität wi-
derspiegelten. Als am Abend
des 5. November die Dunkelheit
über das Schulgelände fiel, er-
strahlten die selbstgebastelten

Am Mittwoch, 4. Dezember, sa-
gen wir „Danke“. Unser Dank gilt
all jenen, die sich im Sendungs-
raum Troisdorf auf unterschied-
lichste Weise ehrenamtlich enga-
gieren: In den verschiedenen Gre-
mien, sozialen Projekten, liturgi-
schen Diensten, als Katechet*in
oder, oder, oder…
Wir laden Sie herzlich zu einer
Lesung mit Heribert Weishaupt

und einem adventlichem Kaffee-
trinken ein.
Heribert Weishaupt, bekannter
Autor von acht Kriminalromanen
die in Troisdorf spielen, hat sich
einer neuen Herausforderung
gestellt und seine „Advents- und
Weihnachtsgeschichten“ veröf-
fentlicht. Wie er es geschafft hat,
dieses Buch in der Karnevals-
zeit zu beenden, und welche

Rolle seine Frau dabei spielt,
wird er uns während der Lesung
verraten.
Und vielleicht stellt er uns sei-
nen neuesten Kriminalroman
„Tödliche Dunkelheit“ vor.
Während Sie gespannt lauschen,
wird das Pastoralteam Sie mit
adventlichen Leckereien ver-
wöhnen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie

am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um um um um um
15 Uhr im Hippolytushaus, Hip-15 Uhr im Hippolytushaus, Hip-15 Uhr im Hippolytushaus, Hip-15 Uhr im Hippolytushaus, Hip-15 Uhr im Hippolytushaus, Hip-
polytusstrpolytusstrpolytusstrpolytusstrpolytusstraße 47,aße 47,aße 47,aße 47,aße 47, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfdorfdorfdorfdorf begrüßen zu können. Die
kostenlosen Eintrittskarten sind
ab sofort im Pastoralbüro (Hip-
polytushaus) erhältlich.
Herzliche Grüße im Namen des
Pastoralteams
Regina Flackskamp
Engagementförderin

Laternen in vollem Glanz.
Inmitten der dunklen Herbstnacht
zogen die Kinder, angeführt von

St. Martin auf seinem Pferd, nach
der Andacht mit ihren Laternen
singend und begleitet von den
sanften Tönen der Blaskapelle
durch die Straßen.
Für einen Moment schien es, als
würde die Dunkelheit von der Ge-
meinschaft selbst vertrieben.
Zurück auf dem Schulhof versam-
melten sich die Kinder um das
Feuer und lauschten St. Martins
warmen Worten. Anschließend gab
es heiße Getränke, frische Weck-
männer, Waffeln sowie Bock-
würstchen. Die Kinder teilten die
Weckmänner untereinander - ein
kleiner, aber symbolträchtiger Akt
des Teilens, der von den Erwach-
senen aufmerksam beobachtet
wurde. Neben den Kindern ge-
nossen die Eltern und Lehrer:innen
die festliche Atmosphäre und das
Gefühl von Gemeinschaft.

So ein Fest, in solchen schnellle-
bigen und herausfordernden Zei-
ten, erfordert neben der großzü-
gigen finanziellen Unterstützung
durch den Förderverein auch en-
gagierte Eltern und Lehrer:innen.
Ohne deren Planung, Unterstüt-
zung sowie aktiver Hilfe wäre so
ein Fest nicht umzusetzen ist.
Ihnen gilt ein besonderer Dank.St. Martin spricht am FeuerSt. Martin spricht am FeuerSt. Martin spricht am FeuerSt. Martin spricht am FeuerSt. Martin spricht am Feuer

KlassenlaterneKlassenlaterneKlassenlaterneKlassenlaterneKlassenlaterne

Kinder stehen um das MartinsfeuerKinder stehen um das MartinsfeuerKinder stehen um das MartinsfeuerKinder stehen um das MartinsfeuerKinder stehen um das Martinsfeuer
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LivinGospel Chor
begeistert Publikum

Drei Senioren-
Adventsfeiern

Weihnachtlicher
Handarbeitsbasar

Der Zoch kütt!

Emotional und mitreißend wurde
es am 1. November in der Stadthal-
le - der LivinGospel Chor verwan-
delte die Halle in eine mitreißende
Bühne voller Gospelklänge und Lei-
denschaft: Mehr als 1.000 Zuschau-
er - darunter 800 Sitz- und 200
Stehplätze - erlebten einen Abend,
der in Erinnerung bleiben wird. Der
aus knapp 50 Sängerinnen und Sän-
gern bestehende Chor, geleitet von
Naomi und Wolfgang Wien, bot ei-
nen bewegenden Querschnitt durch
die Welt der Gospelmusik.
Die vier Solisten des Abends - Gene
Stovall, Amo, Sonja La Voice und U-
Jean - setzten mit ihren gefühlvol-
len Interpretationen eindrucksvol-
le Akzente. Unterstützt wurde der
Chor von einer erstklassigen Band,
die das Publikum mit jeder Note
begeisterte und das hohe musikali-
sche Niveau des Chors unterstrich.
Für Naomi Wien, die auch als Diri-
gentin des Chors agiert, ist die enge
Verbindung zu den Wurzeln des
Gospels ein entscheidendes Merk-
mal des Chors. LivinGospel zieht
Menschen aus dem gesamten
Köln-Bonner Raum an und hat sich
als einer der führenden Gospel-

chöre in Deutschland etabliert.
Das abwechslungsreiche Programm
begann mit dem kraftvollen Song
„The Best is yet to come“ und führ-
te das Publikum durch eine Reihe
von mitreißenden Gospels und Bal-
laden, darunter „Tell the World“,
das von Gene Stovall und Amo ein-
drucksvoll vorgetragen wurde. Wei-
tere Höhepunkte des Abends wa-
ren das „Gospel Medley“, bei dem
Songs wie „He’s got the whole
world“ und „Amen“ das Publikum
zum Mitsingen und Mitklatschen
animierten, und die gefühlvolle Bal-
lade „My love is your love“, die
Sonja La Voice und U-Jean gemein-
sam mit dem Chor darboten.
Nach dem Ende des Konzertes ging
es mit der traditionellen After-Show-
Party, bei der DJ Steve die Stim-
mung anheizte, weiter. Dort ließ das
Publikum den Abend in ausgelasse-
ner Atmosphäre ausklingen. Wer
bereits jetzt von der Musik verzau-
bert war oder sich in Zukunft ver-
zaubern lassen möchte, kann sich
schon jetzt auf den 1. November
2025 freuen: Der Vorverkauf für das
kommende Jahr ist längst in vollem
Gange. (pho)

Sonja Lavoice, Naomi Wien und U-Gene von dem LivinGospel Chor.Sonja Lavoice, Naomi Wien und U-Gene von dem LivinGospel Chor.Sonja Lavoice, Naomi Wien und U-Gene von dem LivinGospel Chor.Sonja Lavoice, Naomi Wien und U-Gene von dem LivinGospel Chor.Sonja Lavoice, Naomi Wien und U-Gene von dem LivinGospel Chor.

Der Blick auf die Bühne war an diesem Abend einzigartig.Der Blick auf die Bühne war an diesem Abend einzigartig.Der Blick auf die Bühne war an diesem Abend einzigartig.Der Blick auf die Bühne war an diesem Abend einzigartig.Der Blick auf die Bühne war an diesem Abend einzigartig.

Zur Einstimmung in den Advent
lädt die Evangelische Friedens-
kirchengemeinde Troisdorf Senio-
rinnen und Senioren zu drei Fei-
ern ein. Sie finden am 3. Dezem-
ber im Martin-Luther-Haus Ober-
lar, Am Wildzaun 14, am 4. De-
zember im Gemeindehaus Spich,
Im Wiesengrund 9, und am 5. De-
zember in der Kreuzkirche Sieg-

lar, Grabenstraße 63, jeweils ab
14.30 Uhr statt. Es gibt ein musi-
kalisches und unterhaltsames
Programm. Daneben ist ausgie-
big Zeit zum adventlichen Zusam-
mensein bei Kaffee und Kuchen.
Wer mitfeiern möchte, melde sich
bitte bei den Küstern vor Ort oder
im Gemeindebüro
(Telefon: 02241 / 44010) an.

Wir möchten in diesem Jahr gerne
das Hospiz St. Klara in Troisdorf
unterstützen. Dafür haben wir in
unserer Handarbeitsgruppe und
unserem NähTreff fleißig gestrickt,
gehäkelt und genäht. Bei unse-
rem Basar habt Ihr die Möglich-
keit, liebevoll handgefertigte
Handarbeiten und kleine Kunst-
werke zu erwerben. Hier findet
Ihr das perfekte Geschenk für
Eure Lieben oder für Euch selbst.
Den Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgendenDen Basar könnt Ihr an folgenden
TTTTTerminen besuchen:erminen besuchen:erminen besuchen:erminen besuchen:erminen besuchen:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29. November November November November November,,,,, ab 16 Uhr
auf dem Oberlarer Platz beim offizi-
ellen Weihnachtsbaum schmücken
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, ab 12 Uhr
bei uns in der Geschäftsstelle im

Rahmen unseres AdventsCafés
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, ab 15 Uhr
in der Elisabethstraße bei der Ak-
tion „Elisabethstraße leuchtet“
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, auf un-
serer Weihnachtsfeier in der Stadt-
halle
Der Erlös kommt zu 100 Prozent
dem Hospiz St. Klara zugute.
Wir freuen uns auf Euch.Wir freuen uns auf Euch.Wir freuen uns auf Euch.Wir freuen uns auf Euch.Wir freuen uns auf Euch.

Der Troisdorfer Karnevalszug
kommt zwar erst am 2. März 2025,
aber schon jetzt laufen die Vorbe-
reitungen sowohl beim Festaus-
schuss Troisdorfer Karneval als
auch bei den Zugteilnehmern. Aus
diesem Grund wird es wie in je-
dem Jahr zwei Besprechungen für
die teilnehmenden Vereine und
Gruppierungen geben. In diesen
beiden Veranstaltungen werden
die grundsätzlichen Regeln, Ver-
halten von Teilnehmern und Wa-
genengeln und z. B. zulässiges
Wurfmaterial besprochen. Ein gro-

ßes Thema ist in den vergange-
nen Jahren immer die Müllver-
meidung auf dem Zugweg und die
Entsorgung in Container am Ende
des Weges gewesen. Die Anmel-
deformulare und Richtlinien sind
auf der Internetseite des Festaus-
schusses www.ftk-troisdorf.de her-
unterzuladen.
Die erste Zugteilnehmerbespre-
chung findet am Donnerstag, 28.Donnerstag, 28.Donnerstag, 28.Donnerstag, 28.Donnerstag, 28.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, um 19 Uhr im „Haus um 19 Uhr im „Haus um 19 Uhr im „Haus um 19 Uhr im „Haus um 19 Uhr im „Haus
des des des des des TTTTTroisdorfer Karnevroisdorfer Karnevroisdorfer Karnevroisdorfer Karnevroisdorfer Karnevals“ als“ als“ als“ als“ AmAmAmAmAm
Senkelsgraben 18, in 53844Senkelsgraben 18, in 53844Senkelsgraben 18, in 53844Senkelsgraben 18, in 53844Senkelsgraben 18, in 53844
TTTTTroisdorf-Spich statt.roisdorf-Spich statt.roisdorf-Spich statt.roisdorf-Spich statt.roisdorf-Spich statt.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 23. November 2024 | Woche 47 | rundblick-troisdorf.de/e-paper34

Weckmänner für die Spicher Kitas

Einladung zum Weihnachtsbaumverkauf und
AdventsCafé der AWO Oberlar am 7. Dezember
Auch dieses Jahr laden wir euch
und alle Interessierten herzlich zu
unserem Weihnachtsbaumverkauf
und AdventsCafé ein. Gemeinsam
möchten wir uns auf die besinnli-
che Adventszeit einstimmen und
eine gesellige Zeit verbringen.
WeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkauf
am nahkaufam nahkaufam nahkaufam nahkaufam nahkauf
„So wird der Kauf zum Fest“„So wird der Kauf zum Fest“„So wird der Kauf zum Fest“„So wird der Kauf zum Fest“„So wird der Kauf zum Fest“
Am 7. Dezember von 10 bis 18 Uhr
findet auf dem Parkplatz des nah-
kauf (Sieglarer Str. 96) unser Weih-
nachtsbaumverkauf statt. Ihr könnt
aus einer großen Auswahl an Nord-
manntannen den perfekten Baum

für euer Zuhause aussuchen und
euch dabei mit Glühwein, Waffeln,
Bratwürsten und weiteren Lecke-
reien verwöhnen lassen.
Dank unserer großartigen Unterstüt-
zung durch den Engels Hof, die Lösch-
gruppe Oberlar 1910 e. V. und das
Caféstübchen-Oberlar Claus Assen-
macher wird der Baumkauf zu ei-
nem besonderen Erlebnis.
Für ältere Menschen und Personen
mit körperlicher Beeinträchtigung
bietet die Löschgruppe Oberlar 1910
e. V. einen Lieferdienst an. Bitte
meldet euch vorher, um einen Lief-
ertermin zu vereinbaren. Außerdem

besteht die Möglichkeit, Bäume
gegen Vorkasse zu reservieren und
später abzuholen.
AdventsCafé in unserer Geschäfts-AdventsCafé in unserer Geschäfts-AdventsCafé in unserer Geschäfts-AdventsCafé in unserer Geschäfts-AdventsCafé in unserer Geschäfts-
stelle (Sieglarer Strstelle (Sieglarer Strstelle (Sieglarer Strstelle (Sieglarer Strstelle (Sieglarer Str..... 66-68) 66-68) 66-68) 66-68) 66-68)
Von 12 bis 17 Uhr öffnet unser Ad-
ventsCafé seine Türen. Dort erwar-
ten euch:
- Frischer Kuchen und Waffeln
- Currywurst und Kartoffelsalat
- Weißer Glühwein sowie weitere
warme und kalte Getränke
Für unsere kleinen Gäste gibt es
ein besonderes Highlight: Der Ni-
kolaus kommt um 15 Uhr zu Be-
such. Meldet eure Kinder bitte recht-

zeitig an, damit der Nikolaus für
jedes Kind ein Säckchen dabei hat.
Darüber hinaus könnt ihr auf unse-
rem Adventströdelmarkt nach Weih-
nachtsdekorationen und kleinen
Geschenkideen stöbern. Außerdem
bieten wir selbstgemachte Weih-
nachtskekse und Marmeladen zum
Verkauf an.
Wir freuen uns auf euren Besuch
und darauf, mit euch, euren Fami-
lien und Freunden einen stim-
mungsvollen Tag zu verbringen
und gemeinsam die Adventszeit
zu feiern.
Eure AWO Oberlar - Wir im Quartier

Es wird zur Tradition! Den Kin-
dern in den Kindergärten und Kin-
dertagesstätten in Spich konnte
wieder einmal ein Lächeln ins
Gesicht gezaubert werden.
Nachdem die Jungs des JGV Spich
in diesem Jahr bereits gemeinsam
wieder Maibäume mit den Spicher
Kindergärten und Kindertagestät-
ten sowie den Kindern geschmückt
und aufgestellt haben, konnten in
diesem Jahr auch wieder Weck-
männer zu Sankt Martin gespen-
det und verteilt werden. Ein Ereig-
nis, das nicht nur den Kindern
selbst, sondern auch den Mitglie-
dern des JGV beim Verteilen eine
Freude bereitet!  Zwischen dem
4. und dem 8. November hieß es
für die Jungs des JGV Spich jeden
Abend: Weckmänner abholen, zur
Kindertagesstätte oder zum Kin-
dergarten fahren und die Weck-

männer verteilen. Eine Aktion, die
im Vereinsleben Freizeit in An-
spruch nimmt. Freizeit, die gerne
verwendet wird, um den Spicher
Kindern eine Freude zu bereiten.
Insgesamt konnten knapp 600
Weckmänner durch den JGV Spich
gespendet und an die Kinder so-
wie die Geschwisterkinder in den
Kindergärten und Kindertages-
stätten ausgegeben werden. Ge-
meinsam mit den Erzieherinnen
und Erziehern konnten die Jungs
des JGV Spich die Kinder und Ihre
Geschwister in der Kindertages-
stätte Heidenaustraße, im Kinder-
garten Kiku Wäldchen, in der städ-
tischen Kindertagesstätte Nieder-
kasseler Straße, in der städti-
schen Kindertageseinrichtung
Kriegsdorfer Straße, im katholi-
schen Kindergarten Dornröschen-
weg sowie in der AWO Kinderta-

geseinrichtung Schatzkiste in
Spich glücklich machen. Die Freu-
de war den Kindern ins Gesicht
geschrieben!
Bedanken möchte sich der JGV
Spich nicht nur bei den Kinder-
gärten und Kindertagesstätten,
sondern vor allem auch bei den
Bäckereien Alex und Ley aus
Spich, die auch in diesem Jahr mit
tatkräftiger Unterstützung die
Weckmänner gebacken und ab-
holbereit sortiert haben.
Nachdem die schönen Sankt Mar-
tinszüge und der Startschuss in
die Karnevalssession 2024/25 vor-
über sind, steht auch für die JGV
Spich die Weihnachtszeit vor der
Türe. Doch bevor sich die Jungs
des JGV Spich zurückziehen und
die Weihnachtszeit genießen,
steht noch eine weitere Aufgabe
an. Auch in diesem Jahr wird es,

wie in den vergangenen Jahren
schon, Weihnachtsbäume für die
Spicher Kindergärten und Kinder-
tagestätten geben. Ebenfalls eine
Aktion, wodurch mit der Spende
der Weihnachtsbäume auch den
Kindern die Weihnachtszeit ver-
schönert werden soll und in den
Kindertagesstätten und Kinder-
gärten die Möglichkeit besteht,
gemeinsam ein Weihnachtsbaum
schmücken zu können.
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Eschmarer Ortsvorsteher lud
zum Bingo-Nachmittag ein
Im Rahmen des Festes der älteren Bürger

Winterwald
vom 30. November
bis 1. Dezember
AWO Troisdorf-Mitte

stöbern Sie nach Herzenslust in
unserer chicen und nachhaltigen
Second-Hand-Garderobe, in der
Sie Ihre ganze Familie einkleiden
können.

Freundliche Mitarbeiterinnen be-
raten Sie gerne bei Ihrer Auswahl.
Schauen Sie doch einfach unver-
bindlich bei uns herein.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Jedes Jahr findet in Troisdorf City
der traditionelle Winterwald mit
Weihnachtsmarkt statt. Und des-
halb möchten auch wir von der
AWO Troisdorf-Mitte Ihnen eine
vorweihnachtliche Stimmung nä-
her bringen.
In der BegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätte,,,,, Am Wil-
helm-Hamacher-Platz 12, haben
wir für Sie Samstag und SonntagSamstag und SonntagSamstag und SonntagSamstag und SonntagSamstag und Sonntag
von 10 bis 18 Uhr geöffnetvon 10 bis 18 Uhr geöffnetvon 10 bis 18 Uhr geöffnetvon 10 bis 18 Uhr geöffnetvon 10 bis 18 Uhr geöffnet. Freu-
en Sie sich auf interessante Ver-
kaufsstände von jungen Künstle-
rinnen aus der Region. Diese bie-
ten ihre selbst produzierte, einma-
lige Postkarten, schöne Dekoarti-

kel, Comics, Bücher und handgear-
beiteten Schmuck zum Kauf an.
Bei leckeren Waffeln und Geträn-
ken haben Sie Zeit und Muße,
sich alles in Ruhe anzuschauen.
Wir würden uns sehr über Ihren
Besuch freuen.
Sollten Sie darüber hinaus noch
ein wenig shoppen wollen, so sind
Sie bei uns in der Kleiderstube,
Am Wilhelm-Hamacher-Platz 12,
genau richtig. Hier haben wir am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, von 10 von 10 von 10 von 10 von 10
bis 16 Uhr und Sonntag, 1. De-bis 16 Uhr und Sonntag, 1. De-bis 16 Uhr und Sonntag, 1. De-bis 16 Uhr und Sonntag, 1. De-bis 16 Uhr und Sonntag, 1. De-
zemberzemberzemberzemberzember,,,,, von 13 bis 16 Uhr geöff- von 13 bis 16 Uhr geöff- von 13 bis 16 Uhr geöff- von 13 bis 16 Uhr geöff- von 13 bis 16 Uhr geöff-
net.net.net.net.net. Nehmen Sie sich Zeit und

Am Wochenende folgten über 60
Bürgerinnen und Bürger aus
Eschmar der Einladung des Orts-
vorstehers Sven Schult zum Bin-
go-Nachmittag, der im Rahmen
des Festes der älteren Bürger
stattfand. In fröhlicher Atmosphäre
erlebten die Teilnehmenden einen
wunderbaren Nachmittag mit
spannenden Bingo-Runden und
vielen tollen Preisen aus Eschmar.
Für das leibliche Wohl war
ebenfalls bestens gesorgt: In der
Pause genossen die Gäste eine
köstliche Gulaschsuppe aus dem
Gasthof „Zur Scheune“. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Bürger-
meister Alexander Biber, der nicht
nur die erste Bingo-Runde souve-
rän leitete, sondern auch durch
das zur Verfügung gestellte Bud-

get maßgeblich zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beitrug. Unse-
rer Stadtverordneten Adriane
Schult, die glänzend durch die
nächsten zwei Runden führte, gilt
ebenso ein Dank.
Insbesondere seien jedoch die
zahlreichen engagierten Helfer-
innen und Helfer vom Ortsring,
vom MGV und der Löschgruppe
Eschmar erwähnt. Ohne sie wäre
dieser Nachmittag nicht möglich
gewesen. So wurde die Veranstal-
tung zu einem vollen Erfolg.
„Ich bedanke mich bei allen Be-
teiligten für ihren Einsatz und
freue mich auf weitere gemeinsa-
me Events“, kündigt Ortsvorste-
her Sven Schult an.
Weitere Infos auf
www.eschmar.info
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Die Kinder der Roncalli-Schule
danken allen Käufern der Martinslose ganz herzlich

Einladung zum weihnachtlichen Benefiz-Mitsingkonzert
Gemeinsam singen und Gutes tun

In diesem Jahr konnte unser Mar-
tinsumzug wieder stattfinden. Wir
sind sehr gerührt, dass sehr viele
Hüttener unsere Martinslose ge-
kauft haben. Vielen Dank dafür!
Wir danken auch ganz herzlich
unserem Förderverein und der
Schulpflegschaft, die den Verkauf
geplant, durchgeführt und den
Martinszug somit ermöglicht hat.
Hier sind die Gewinne:Hier sind die Gewinne:Hier sind die Gewinne:Hier sind die Gewinne:Hier sind die Gewinne:
Mandarinen 40xMandarinen 40xMandarinen 40xMandarinen 40xMandarinen 40x
13, 19, 110, 267, 406, 1002, 1475,
1574, 1675, 1831, 2452, 2487,
2777, 3061, 3146, 3354, 3465,

3578, 3646, 4078, 4264, 4426,
4454, 4474, 4881, 5144, 5270,
5796, 5840, 5842, 6184, 6275,
6372, 6439, 6557, 6652, 6702,
6717, 6804, 6947
Kaffee 15x (entweder zwei Pck.Kaffee 15x (entweder zwei Pck.Kaffee 15x (entweder zwei Pck.Kaffee 15x (entweder zwei Pck.Kaffee 15x (entweder zwei Pck.
gemahlener Kaffee oder ein Pck.gemahlener Kaffee oder ein Pck.gemahlener Kaffee oder ein Pck.gemahlener Kaffee oder ein Pck.gemahlener Kaffee oder ein Pck.
Kaffeebohnen)Kaffeebohnen)Kaffeebohnen)Kaffeebohnen)Kaffeebohnen)
677, 1158, 1226, 2828, 2884,
2936, 3197, 3689, 3864, 4301,
5236, 5337, 5439, 5668, 5911
Enten 10xEnten 10xEnten 10xEnten 10xEnten 10x
900, 1101, 1326, 2050, 3222,
3263, 3963, 4751, 5205, 6455
Gänse 5xGänse 5xGänse 5xGänse 5xGänse 5x

1271, 2348, 4092, 4567, 4656
Gutscheine Café Bröhl 5x 5€Gutscheine Café Bröhl 5x 5€Gutscheine Café Bröhl 5x 5€Gutscheine Café Bröhl 5x 5€Gutscheine Café Bröhl 5x 5€
2008, 2130, 3999, 6093, 6176
Gutschein Rossmann 5x 10€Gutschein Rossmann 5x 10€Gutschein Rossmann 5x 10€Gutschein Rossmann 5x 10€Gutschein Rossmann 5x 10€
79, 536, 1470, 3152, 4377
Kinogutscheine 3x 10€Kinogutscheine 3x 10€Kinogutscheine 3x 10€Kinogutscheine 3x 10€Kinogutscheine 3x 10€
1013, 1480, 6697
Gutschein Edeka 3x 20€Gutschein Edeka 3x 20€Gutschein Edeka 3x 20€Gutschein Edeka 3x 20€Gutschein Edeka 3x 20€
1347, 2434, 6828
Gutschein Physioteam Kaiser 1xGutschein Physioteam Kaiser 1xGutschein Physioteam Kaiser 1xGutschein Physioteam Kaiser 1xGutschein Physioteam Kaiser 1x
25 €25 €25 €25 €25 €
2222
Gutschein Gutschein Gutschein Gutschein Gutschein Aggua 1x 25 €Aggua 1x 25 €Aggua 1x 25 €Aggua 1x 25 €Aggua 1x 25 €
4119
Gutschein RestaurGutschein RestaurGutschein RestaurGutschein RestaurGutschein Restaurant ant ant ant ant Vlamia 1xVlamia 1xVlamia 1xVlamia 1xVlamia 1x

25 €25 €25 €25 €25 €
2928
Die Lebensmittelgewinne werden
im Edeka-Markt Engels in Fried-
rich-Wilhelms-Hütte in der Zeit
vom 25. November bis 20. De-25. November bis 20. De-25. November bis 20. De-25. November bis 20. De-25. November bis 20. De-
zemberzemberzemberzemberzember abgeholt.
Für die Abholung aller Gutscheinealler Gutscheinealler Gutscheinealler Gutscheinealler Gutscheine
rufen Sie bitte in der Schule unter
der Rufnummer 02241-8366002241-8366002241-8366002241-8366002241-83660
an. Wir stellen Ihnen die Gutschei-
ne dann aus.
Mit herzlichen Grüßen
Karin Hurnik
(Schulleiterin)

Der Blick in die Zukunft findet ab sofort hier statt
Nicht nur das Jahr neigt sich dem
Ende, sondern auch die Vertei-
lung der Ortsvereinsnachrichten
in die Briefkästen endet mit der
letzten Ausgabe. Lange Jahre ha-
ben neben Vorstandsmitgliedern
vor allem Doris Sommer, Ulrike
Lohmar, Luise Steenbakker und
Sabine Rottländer die Briefe per-
sönlich verteilt. Für diese Unter-
stützung bedanken wir uns bei
allen Helferinnen im Namen der
AWO-Hütte von ganzem Herzen.
Zukünftig machen wir es so: Die
Ortsvereinsnachrichten verschi-
cken wir per E-MailE-MailE-MailE-MailE-Mail. Zeitgleich
wird dies als Vereinsnachricht in
der gleichen Woche im RundblickRundblickRundblickRundblickRundblick
erscheinen und einen Aushang inAushang inAushang inAushang inAushang in
der Begegnungsstätteder Begegnungsstätteder Begegnungsstätteder Begegnungsstätteder Begegnungsstätte geben.

Zudem gibt es in diesem Jahr auf
vielfachen Wunsch wieder einen
Wandkalender mit allen Terminen
2025. Dieser wird auf unserer
Weihnachtsfeier verteilt. Für die-
se Vorgehensweise bitten wir um
euer Verständnis. Wir denken,
dass das neue Verfahren unter den
heutigen Gegebenheiten eine an-
gemessene Lösung ist. Nachfol-
gend haben wir noch mal alle An-
gebote und Veranstaltungen der
AWO-Hütte zusammengestellt.
Singtreffen mit dem Kinderchor desSingtreffen mit dem Kinderchor desSingtreffen mit dem Kinderchor desSingtreffen mit dem Kinderchor desSingtreffen mit dem Kinderchor des
GFO Kindergartens St.ElisabethGFO Kindergartens St.ElisabethGFO Kindergartens St.ElisabethGFO Kindergartens St.ElisabethGFO Kindergartens St.Elisabeth
FWHFWHFWHFWHFWH
Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25. Novemb Novemb Novemb Novemb Novembererererer,,,,, findet
ab 14 Uhr ein gemeinsames Sin-
gen mit dem Kinderchor des GFO
Kindergartens statt. Das musika-

lische Hauptaugenmerk liegt auf
dem Thema St. Martin. Unsere lie-
be Angelika begleitet das Ganze
am Akkordeon. Bereiten Sie den
Kindern eine großartige Beteili-
gung durch Ihren Besuch.
Weihnachtsmarkt Ortsring FWHWeihnachtsmarkt Ortsring FWHWeihnachtsmarkt Ortsring FWHWeihnachtsmarkt Ortsring FWHWeihnachtsmarkt Ortsring FWH
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, findet
ab 12 Uhr wieder der alljährliche
Weihnachtsmarkt auf dem groß-
artig dekorierten Windgassenplatz
im Herzen unseres Veedels statt.
Viele Vereine und Privatpersonen
bieten dort alles an, was in die
Weihnachtszeit gehört. Auch wir
werden wieder mit unserem be-
liebten Fadenspiel für die Kinder
und einem Verkaufsstand für
Selbstgebasteltes dabei sein. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

WWWWWeihnachtsmarkt eihnachtsmarkt eihnachtsmarkt eihnachtsmarkt eihnachtsmarkt AachenAachenAachenAachenAachen
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, ist
es wieder so weit. Um 10 Uhr star-
ten wir vom Bahnhof Hütte mit dem
Bus gen Aachen zum dortigen Weih-
nachtsmarkt. In der Anreise besu-
chen wir den Werksverkauf von
Lindt. Lassen Sie sich dort in die
wunderbare Welt der Schokolade
entführen. Danach geht es mit dem
Bus weiter in die Innenstadt, wo
Sie den großartigen Weihnachts-
markt, den Aachener Dom oder alle
anderen Sehenswürdigkeiten an-
schauen können. Gegen 17.30 Uhr
geht es wieder auf die Heimreise.
Wir wünschen schon heute allen
Teilnehmenden viel Spaß. Die Tour
ist aktuell ausverkauft.
Der Vorstand

Am Freitag, 6. Dezember, laden
wir zu unserem alljährlichen Mit-
singkonzert herzlich ein. Ab 18
Uhr wird es weihnachtlich und
fröhlich, wenn gemeinsam die
schönsten Weihnachtslieder ge-
sungen werden. Die Gäste dürfen
die Lieder selbst auswählen, wäh-
rend die Songtexte auf einem gro-
ßen Bildschirm angezeigt werden
- so kann jeder mitsingen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt: Es gibt kühle Getränke
und passend zur Jahreszeit auch
heißen Glühwein.

Das Beste: Der Erlös des Abends
wird für einen guten Zweck ge-
spendet. Der Hut geht herum, und
alle Spenden sowie der Reinerlös
der Getränkeeinnahmen kommen
dem Hospiz St. Klara zugute. Jeder
gespendete Betrag und jeder Kauf
unterstützen direkt die wertvolle
Arbeit dieser Einrichtung.
Besuchen Sie uns, genießen Sie ei-
nen stimmungsvollen Abend mit
besinnlicher Musik und unterstüt-
zen Sie dabei eine wichtige Sache!
Ob Sie mitsingen oder einfach nur
die Atmosphäre genießen möchten

- wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO-Oberlar,
Sieglarer Straße 66 - 68,

Treffen der ADFC-
Ortsgruppe Troisdorf

53842 Troisdorf
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Freitag, 6. Dezember
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: Ab 18 Uhr

Das nächste Treffen zum Mitglie-
der-Stammtisch wird am Montag,
2. Dezember, um 18 Uhr stattfin-
den, wieder in der Gaststätte Man-
gold, Kölner Straße 24 in Troisdorf.
Alle Mitglieder und auch die, die

es noch werden möchten, sind
herzlich eingeladen, sich unterei-
nander kennenzulernen und sich
über Themen rund um das Rad-
fahren auszutauschen.
josef.petry@adfc-bonn.de
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Abwasserbetrieb Troisdorf wirbt
zum Welttoilettentag für mehr Umweltbewusstsein
Anlässlich des Welttoilettentags
macht der Abwasserbetrieb Trois-
dorf (ABT) auf ein wichtiges The-
ma aufmerksam: Toiletten sind
keine Mülleimer! Jedes Jahr wer-
den Tonnen von Abfällen wie Zi-
garettenstummel, Essensreste,
Feuchttücher und sogar Medika-
mente über die Toilette entsorgt
und landen so in der Kanalisati-
on, die sich in Troisdorf mit ihrem
Schmutzwasser-Kanalnetz über
fast 340 Kilometer erstreckt und
mehr als 9.300 Schächte umfasst.
Abfälle im Abfälle im Abfälle im Abfälle im Abfälle im AbwAbwAbwAbwAbwasser:asser:asser:asser:asser: Mehr  Mehr  Mehr  Mehr  Mehr Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
wand gleich mehr Kostenwand gleich mehr Kostenwand gleich mehr Kostenwand gleich mehr Kostenwand gleich mehr Kosten
Alles, was in die Toilette gespült
wird, muss in der Kläranlage Mül-
lekoven aufwändig herausgefiltert
und entsorgt werden. Im vergan-
genen Jahr sind dort rund sechs
Millionen Kubikmeter Abwasser
eingeflossen, was im Durchschnitt
täglich circa 40 Millionen Bade-
wannenfüllungen Abwasser ent-
spricht - oder anders ausgedrückt:

weit über 667 Millionen Toilet-
tenspülungen. Was aber ist das
Problem beispielsweise mit
Feuchttüchern? Diese lösen sich
im Wasser nicht auf und verursa-
chen verstopfte Rohre, die über-
flüssige Reparaturarbeiten nach
sich ziehen. Zigarettenstummel
und Medikamente belasten das
Abwasser enorm. Essensreste
wiederum können Ratten anlo-
cken und ihre Population erhö-
hen, was hohe Kosten für die
Schädlingsbekämpfung  verur-
sacht. Daher mahnt Tim Schwenk-
mezger, Abteilungsleiter des ABT
im Bereich Betrieb Abwasseran-
lagen, dass all solche Abfälle und
Gegenstände nichts in der Kana-
lisation zu suchen haben.
Abwassergebühren im Griff: Ge-Abwassergebühren im Griff: Ge-Abwassergebühren im Griff: Ge-Abwassergebühren im Griff: Ge-Abwassergebühren im Griff: Ge-
meinsam sparen und schützenmeinsam sparen und schützenmeinsam sparen und schützenmeinsam sparen und schützenmeinsam sparen und schützen
Die Entsorgung von Abfällen über
die Toilette hat nicht nur Auswir-
kungen auf das Abwasser und
letztlich die Umwelt, sondern

auch auf das Portemonnaie der
Bürgerinnen und Bürger. Der ABT
weist darauf hin, dass die Kos-
ten für zusätzliche Reinigung
und Wartung der Abwassersys-
teme mit Kosten verbunden sind,
die letztlich in Form von Gebüh-
ren für die Abwasserentsorgung
von allen getragen werden müs-
sen. „Wirklich jeder von uns
kann dazu beitragen, die Kos-

ten überschaubar zu halten und
die Umwelt zu schützen. Wer die
Toilette achtsam nutzt, sorgt
dafür, dass weniger Müll und
Schadstoffe in unser Wasser ge-
langen. Gemeinsam können wir
dafür sorgen, dass unsere Toi-
letten sauber bleiben - für uns,
unsere Umwelt und zukünftige
Generationen,“ resümiert
Schwenkmezger.
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Big Band der Bundeswehr in der Stadthalle
Markus Maria Profitlich moderiert

KG Altenrather Sandhasen von 1947 e. V.
mit Sessionseröffnung 2024/25
Am 10. November eröffneten die
Altenrather Sandhasen die Sessi-
on 2024/2025. Um 11.11 Uhr be-
grüßten die beiden Vorsitzenden
die anwesenden Gäste im Hasen-
stall und übergaben anschließend
die Moderation an das bewährte
Moderationsteam der Flatter-
mann-Party, Timo Jäger und Do-
minik Winterscheid. Die beiden
hatten einiges für die Zuschauer
vorbereitet. Neben den Auftritten

der drei Garden der Tanzkorps Al-
tenrather Sandhasen konnten sie
die zu diesem Zeitpunkt noch de-
signierten Tollitäten der Städte
Troisdorf und Lohmar willkommen
heißen. Das Troisdorfer Dreige-
stirn, an der Spitze mit Prinz Chris-
tian I. (Christian Bläser), Bauer
Ralph (Ralph Böttcher) und Jung-
frau Josie (Jörg Büssow) von der
Troisdorfer Narrenzunft präsen-
tierten sich und das Adjutanten-

Team sowie den Prinzenführer Si-
mon Reinartz und lassen uns auf
eine tolle Session zum 100-jähri-
gen Jubiläum der Troisdorfer Nar-
renzunft hoffen. Ebenfalls ein 100-
jähriges Jubiläum feiert der Ver-
ein, der die Lohmarer Tollitäten
stellt, der Ernteverein Donrath.
Der designierte Prinz Peter IV. und
seine Prinzessin Inga (Peter und
Inga Klotz) stellten sich ebenfalls
mit ihren Adjutanten dem Publi-

kum vor. Auch sie lassen auf eine
tolle Jubiläumssession hoffen.
Anschließend heizte Pascal Pohlsch-
eid mit kölschem Liedgut ein und die
Zuschauer sangen kräftig mit.
Gegen 17 Uhr beendeten die Mo-
deratoren die Sessionseröffnung.
Ein besonderer Dank an die bei-
den für die kurzweilige und erfri-
schende Moderation der Sessi-
onseröffnung.
Jakob Berg

Einen aufregenden, amüsanten
Abend erleben? Ein musikalisches
und kabarettistisches Spitzen-
Event erleben? Und dabei noch

viel Gutes tun? Dann besorgen
Sie sich Karten für die Charity-
Night am 16. Dezember ab 20 Uhr
zugunsten der KinderStiftung

Troisdorf in der Stadthalle.
Weihnachtszauber, magische
Momente, Emotionen pur. Erle-
ben Sie eine atemberaubende
Show und begeben Sie sich mu-
sikalisch auf eine weihnachtli-
che Weltreise mit der Big Band
der Bundeswehr, einer der be-
liebtesten Show- und Unterhal-
tungsorchester Europas. Wenn
die Profimusiker unter der Lei-
tung von Oberstleutnant Timor
Oliver Chadik die Bühne betre-
ten, begeistern sie das Publi-
kum nicht nur mit mitreißen-
den Weihnachts-Sounds aus
Swing, Rock und Pop, sondern
präsentieren auch eine einzig-
artige Bühnenshow mit hoch-
moderner multimedialer Perfor-
mance und zahlreichen Spezi-
aleffekten. „Als besonderen
Gast des Abends erwarten wir
den Comedian Markus Maria
Profitlich, bekannt aus Film und
Fernsehen. Er führt mit seinem
Humor mal nachdenklich, mal
heiter, aber auf jeden Fall weih-

nachtlich und unterhaltsam
durch die Show“, freut sich
Wolfgang Högemann, das Ku-
ratoriumsmitglied hat wieder
die Organisation des Events
übernommen. Dank vieler groß-
zügiger Sponsoren konnte der
Eintrittspreis (ab 23,50 Euro) auf
erschwinglichem Niveau gehal-
ten werden bei dieser bereits
sechsten Charity Night.
Vielleicht suchen Sie ja noch
ein passendes Geschenk für ei-
nen lieben Menschen, hier ist
eine gute Gelegenheit. Die Ver-
anstaltung bildet aber auch ei-
nen hervorragenden Rahmen,
für eine Firmen-Weihnachtsfei-
er der besonderen Art.
Der Kartenverkauf erfolgt über
den Ticket-Shop der Stadthalle
(02405/40860) oder per E-Mail
info@daskartenhaus.de.
Was denkt Profitlich über die-Was denkt Profitlich über die-Was denkt Profitlich über die-Was denkt Profitlich über die-Was denkt Profitlich über die-
se Charity-Night?se Charity-Night?se Charity-Night?se Charity-Night?se Charity-Night?
Wie kam es zum Kontakt mitWie kam es zum Kontakt mitWie kam es zum Kontakt mitWie kam es zum Kontakt mitWie kam es zum Kontakt mit
der Big Band und passt Come-der Big Band und passt Come-der Big Band und passt Come-der Big Band und passt Come-der Big Band und passt Come-
dy und Bundeswehr zusammen?dy und Bundeswehr zusammen?dy und Bundeswehr zusammen?dy und Bundeswehr zusammen?dy und Bundeswehr zusammen?

Kuratoriumsmitglied KinderStiftung, Wolfgang Högemann, veranstaltetKuratoriumsmitglied KinderStiftung, Wolfgang Högemann, veranstaltetKuratoriumsmitglied KinderStiftung, Wolfgang Högemann, veranstaltetKuratoriumsmitglied KinderStiftung, Wolfgang Högemann, veranstaltetKuratoriumsmitglied KinderStiftung, Wolfgang Högemann, veranstaltet
zum sechsten Mal eine Charity Night zugunsten der KinderStiftungzum sechsten Mal eine Charity Night zugunsten der KinderStiftungzum sechsten Mal eine Charity Night zugunsten der KinderStiftungzum sechsten Mal eine Charity Night zugunsten der KinderStiftungzum sechsten Mal eine Charity Night zugunsten der KinderStiftung
Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

MMP: Der Manager Johannes
Langendorf und Dirigent Timor
Chadik kamen auf mich zu mit
der Frage, ob ich mir vorstellen
könnte, mit der Big Band der
Bundeswehr eine Weihnachts-
show zu kreieren und damit
dann gemeinsam auf Tournee
zu gehen.
In dieser Big Band spielen
phantastische Musiker beein-
druckende Arrangements. So
haben wir eine Weihnachts-
show entwickelt, die verzaubert
und auch amüsiert.
Bis auf die schnieken Gala-Uni-
formen, in denen die Band die-
se festlichen Konzerte spielt,
ist von „Bundeswehr“ nicht viel
zu merken. Mich berührt natür-
lich auch, dassdiese große Band
immer für einen guten Zweck
spielt und die Erlöse so wun-
derbaren Vereinen und Stiftun-
gen wie Ihrem zu Gute kom-
men. Da bin ich mit ganzem
Herzen dabei!

Wie oft präsentierst Du schonWie oft präsentierst Du schonWie oft präsentierst Du schonWie oft präsentierst Du schonWie oft präsentierst Du schon
die die die die die WWWWWeihnachtsshow?eihnachtsshow?eihnachtsshow?eihnachtsshow?eihnachtsshow?
MMP: In diesem Jahr sind es
die Auftritte zehn bis 15.
WWWWWas bedeutet es Diras bedeutet es Diras bedeutet es Diras bedeutet es Diras bedeutet es Dir,,,,, besonders besonders besonders besonders besonders
für Kinder Deinen Humor zufür Kinder Deinen Humor zufür Kinder Deinen Humor zufür Kinder Deinen Humor zufür Kinder Deinen Humor zu
präsentieren?präsentieren?präsentieren?präsentieren?präsentieren?
MMP: Ich fühle mich geehrt, für
einen Verein spielen zu dürfen,
der sich um das Wohl bedürfti-
ger Kinder kümmert.
Wie findest Du die Idee einerWie findest Du die Idee einerWie findest Du die Idee einerWie findest Du die Idee einerWie findest Du die Idee einer
Charity Night zu Gunsten derCharity Night zu Gunsten derCharity Night zu Gunsten derCharity Night zu Gunsten derCharity Night zu Gunsten der
TTTTTroisdorfer KinderStiftung?roisdorfer KinderStiftung?roisdorfer KinderStiftung?roisdorfer KinderStiftung?roisdorfer KinderStiftung?
MMP: Das mache ich sehr
gerne, besonders, wenn richtig
viel Geld für die gute Sache zu-
sammenkommt.
Du wohnst ja auch selber ganzDu wohnst ja auch selber ganzDu wohnst ja auch selber ganzDu wohnst ja auch selber ganzDu wohnst ja auch selber ganz
in der Nähe, ist die Show daherin der Nähe, ist die Show daherin der Nähe, ist die Show daherin der Nähe, ist die Show daherin der Nähe, ist die Show daher
etwas Besonderes für dich?etwas Besonderes für dich?etwas Besonderes für dich?etwas Besonderes für dich?etwas Besonderes für dich?
MMP: Egal ob in Rostock oder
Garmisch-Partenkirchen, ich
trete überall gerne auf. Was
Troisdorf angeht, ist die Anrei-
se doch etwas entspannter.
Wann sehen Dich die Zuschau-Wann sehen Dich die Zuschau-Wann sehen Dich die Zuschau-Wann sehen Dich die Zuschau-Wann sehen Dich die Zuschau-

er das nächste Mal wieder imer das nächste Mal wieder imer das nächste Mal wieder imer das nächste Mal wieder imer das nächste Mal wieder im
Fernsehen?Fernsehen?Fernsehen?Fernsehen?Fernsehen?
MMP: Hier und da übernehme
ich kleine Gastrollen oder tre-
te in Comedy-Shows auf. Im
Moment gilt mein Hauptinter-
esse aber meinem neuen Büh-
nenprogramm „Mensch Mar-
kus: PARTY!“. Ich liebe es, auf
der Bühne live mein Publikum
zu begeistern. Anders als im
Fernsehen, erfährt man im The-
ater ja eine unmittelbare Re-
aktion auf sein Wirken, das ist
schon etwas Besonderes. Da
gibt es kein Netz und keinen
doppelten Boden. Dem Publi-
kum zwei lustige, sorglose
Stunden zu bescheren und ein
schönes Glücksgefühl mit nach
Hause geben zu können, berei-
chert mich selbst auch sehr. Das
geschieht bei unserer wunder-
baren Weihnachtsshow mit der
Big Band der Bundeswehr, die
verzaubert, ebenso wie bei den
vielen Solo-Auftritten, bei dem

Der Comedian-Star Markus MariaDer Comedian-Star Markus MariaDer Comedian-Star Markus MariaDer Comedian-Star Markus MariaDer Comedian-Star Markus Maria
Profitlich führt, mal heiter, malProfitlich führt, mal heiter, malProfitlich führt, mal heiter, malProfitlich führt, mal heiter, malProfitlich führt, mal heiter, mal
nachdenklich, durch die Weih-nachdenklich, durch die Weih-nachdenklich, durch die Weih-nachdenklich, durch die Weih-nachdenklich, durch die Weih-
nachtsshow in der Stadthalle.nachtsshow in der Stadthalle.nachtsshow in der Stadthalle.nachtsshow in der Stadthalle.nachtsshow in der Stadthalle.

wir tatsächlich eine superlusti-
ge Party - gemeinsam mit dem
Publikum - feiern. Die „Party!“
spiele ich gemeinsam mit mei-
ner Frau Ingrid bundesweit. Da
bleibt keine Zeit dazu, ein
neues TV-Format zu entwickeln.
(wed)
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Spicher Krimi-Autor Helmut Jaschky im Interview

Veranstaltungen auf Burg Wissem

(pho) Helmut Jaschky, Krimiautor
aus Spich, ist 1955 bei einer Haus-
geburt in Spich zur Welt gekom-
men - und darf sich deshalb einen
echten Spicher „Bleimops“ nen-
nen. Im Spicher Vereinsleben ist
er fest verwurzelt, hat sich Jahre-
lang als Spieler und Trainer beim
FC Spich engagiert. Seine Loka-
len Krimis spielen an bekannten
Orten in und um Troisdorf und ha-
ben auch deshalb einen hohen
wiedererkennungswert - stets mit
einer gewissen Portion Spannung
und Humor. Nun hat er seinen vier-
ten Krimi, „Im Schatten des Blei-
mops Mörder“ veröffentlicht. Im
Gespräch gibt Jaschky Einblicke
in seine Inspiration, seinen
Schreibprozess und die Besonder-
heiten seiner Lesungen.
Herr JHerr JHerr JHerr JHerr Jaschkyaschkyaschkyaschkyaschky,,,,, wie sind Sie eigent- wie sind Sie eigent- wie sind Sie eigent- wie sind Sie eigent- wie sind Sie eigent-
lich zum Schreiben gekommen?lich zum Schreiben gekommen?lich zum Schreiben gekommen?lich zum Schreiben gekommen?lich zum Schreiben gekommen?
Das war eher spontan. Kurz vor
meiner Rente habe ich überlegt,
was ich mit der ganzen freien Zeit
anfangen könnte. Und da ich
schon immer viel gelesen habe,
dachte ich mir: „So einen Quatsch,
wie in manchen Büchern steht,
kannst du auch schreiben.“
(lacht). Ich habe dann eine Lekto-
rin engagiert, die mir die Grund-
lagen des Schreibens beigebracht
hat. So hat alles angefangen, und
mittlerweile bin ich beim vierten
Buch.
Ihre Regionalkrimis spielen oft anIhre Regionalkrimis spielen oft anIhre Regionalkrimis spielen oft anIhre Regionalkrimis spielen oft anIhre Regionalkrimis spielen oft an
Orten, die man hier in der Ge-Orten, die man hier in der Ge-Orten, die man hier in der Ge-Orten, die man hier in der Ge-Orten, die man hier in der Ge-
gend gut kgend gut kgend gut kgend gut kgend gut kennt.ennt.ennt.ennt.ennt.     WWWWWarum ist Ihnenarum ist Ihnenarum ist Ihnenarum ist Ihnenarum ist Ihnen
das so wichtig?das so wichtig?das so wichtig?das so wichtig?das so wichtig?

Ich will, dass die Leute sich in
meinen Büchern wiederfinden. Ob
es der Golfplatz in Kriegsdorf, eine
Kneipe in Spich oder, wie in mei-
nem zweiten Buch, Orte im Ahrtal
sind - ich mag es, Schauplätze zu
nehmen, die den Leuten bekannt
sind. Das macht die Geschichten
greifbarer. Außerdem freuen sich
die Leser, wenn sie sich selbst
oder bekannte Orte in den Bü-
chern wiedererkennen. Manche
fragen mich dann auch gespannt:
„Bin ich im nächsten Buch auch
dabei?“.
Wie kommen Sie auf die Ideen fürWie kommen Sie auf die Ideen fürWie kommen Sie auf die Ideen fürWie kommen Sie auf die Ideen fürWie kommen Sie auf die Ideen für
Ihre Geschichten?Ihre Geschichten?Ihre Geschichten?Ihre Geschichten?Ihre Geschichten?
Die entstehen oft spontan.
Manchmal, wenn ich mit dem Fahr-
rad unterwegs bin, fällt mir ein
neuer Schauplatz oder eine span-
nende Wendung ein. Die Inspira-
tion kommt aus dem Alltag - ich
schaue mir die Orte genau an, wo
die Geschichten spielen, und den-
ke: „Was könnte hier passieren?“
Am Ende setze ich alles zusam-
men, passe es an, damit es span-
nend und unterhaltsam wird. Bis
das Buch fertig ist, erfährt keiner
etwas - ich halte meine Ideen erst
einmal für mich. Wichtig ist, dass
ich humorvoll bleibe und mein
„Meisterdetektiv“ die Fälle am
Ende lösen kann.
Als Krimiautor benötigt man auchAls Krimiautor benötigt man auchAls Krimiautor benötigt man auchAls Krimiautor benötigt man auchAls Krimiautor benötigt man auch
Wissen über Ermittlungen, Poli-Wissen über Ermittlungen, Poli-Wissen über Ermittlungen, Poli-Wissen über Ermittlungen, Poli-Wissen über Ermittlungen, Poli-
zeiarbeit und ähnliches...zeiarbeit und ähnliches...zeiarbeit und ähnliches...zeiarbeit und ähnliches...zeiarbeit und ähnliches...
Das stimmt. Das meiste eigne ich
mir selbst an - ich lese informati-
ve Artikel über Ermittlungsarbei-
ten im Internet. Einiges entneh-
me ich auch aus den gängigen
Krimi-Serien im Fernsehen. Ich
schaue gerne den Tatort oder
den Polizeiruf im Fernsehen.
Wenn man genau hinschaut,

kann man da viele nützliche In-
formationen rausziehen.
Ihre Bücher enthalten auch auto-Ihre Bücher enthalten auch auto-Ihre Bücher enthalten auch auto-Ihre Bücher enthalten auch auto-Ihre Bücher enthalten auch auto-
biogrbiogrbiogrbiogrbiografische Elementeafische Elementeafische Elementeafische Elementeafische Elemente.....     Wie vielWie vielWie vielWie vielWie viel
von Ihnen selbst steckt in Ihrenvon Ihnen selbst steckt in Ihrenvon Ihnen selbst steckt in Ihrenvon Ihnen selbst steckt in Ihrenvon Ihnen selbst steckt in Ihren
Geschichten?Geschichten?Geschichten?Geschichten?Geschichten?
Mein Protagonist ist quasi eine
Version von mir selbst - auch ich
nehme mich im echten Leben
gerne mal auf die Schippe. Einige
Situationen in meinen Büchern
beruhen auf eigenen Erlebnissen,
etwa meine Zeit als Trainer oder
persönliche Eindrücke aus der
Flutkatastrophe im Ahrtal. Aber
natürlich mische ich auch viel Fik-
tion dazu.
Ihre Lesungen sind bekannt fürIhre Lesungen sind bekannt fürIhre Lesungen sind bekannt fürIhre Lesungen sind bekannt fürIhre Lesungen sind bekannt für
ihren unterhaltsamen Charihren unterhaltsamen Charihren unterhaltsamen Charihren unterhaltsamen Charihren unterhaltsamen Charakterakterakterakterakter...............
Richtig, meine Lesungen sind kei-
ne trockenen Vorträge. Ich erzäh-
le zwischendurch Anekdoten, neh-
me mich selbst auch mal auf den
Arm und lockere das Ganze mit
Preisrätseln auf. Dabei stelle ich
Fragen zu meinen Büchern, und
wer die Antwort weiß, gewinnt
etwas - zum Beispiel Haushalts-
gegenstände, die auch als „Mord-
waffe“ fungieren könnten. Das
kommt gut an und macht die Le-
sungen lebendig. Dieses Jahr hat-
te ich anlässlich meines neuen
Buches erstmals auch eine Lesung
in einer Kneipe, da war ich dann
trotz meiner Erfahrung etwas auf-
geregt.
Was können Leser von IhremWas können Leser von IhremWas können Leser von IhremWas können Leser von IhremWas können Leser von Ihrem
neuesten Buch erwarten?neuesten Buch erwarten?neuesten Buch erwarten?neuesten Buch erwarten?neuesten Buch erwarten?
Es geht wieder um den „Bleimops-
mörder“, einen wiederkehrenden
Charakter, und seine Frau, die als
„Schatten“ bekannt ist. Die Ge-
schichte spielt unter anderem in
lokalen Kneipen, auf Sportplät-
zen und am Kirmesplatz. Natür-
lich gibt es auch wieder spannen-

de Wendungen und lustige Mo-
mente. Ich nehme die Leser mit
auf eine Reise durch unsere Regi-
on - mit einem Augenzwinkern und
viel Spannung.
„Im Schatten des Bleimops Mör-
der“ ist Jaschkys vierter Krimi
nach seinem Debutwerk „Der ver-
dammte Berg“, dem Ahrtal Krimi
„Kölsch und Wein“ und „Der Blei-
mops Mörder“. Die Geschichten
um den fiktiven Meisterdetektiv
sind nicht nur spannend, sondern
auch humorvoll und lokal verwur-
zelt - auch deshalb stellen sie sich
als hervorragendes Weihnachts-
geschenk heraus.
Die nächste Lesung findet am 28.
November um 18.30 in den Sän-
gerstuben in Spich statt.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Tel.: 0162 623 8488;;;;; E-Mail:
helmutjaschky@web.de
Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:Verkaufsstellen:
Wollstube Dierke, Sportcenter
Linden, Praxis für Physiotherapie
Ralf Helmanovski

Der Krimi-Autor Helmut Jaschky hatDer Krimi-Autor Helmut Jaschky hatDer Krimi-Autor Helmut Jaschky hatDer Krimi-Autor Helmut Jaschky hatDer Krimi-Autor Helmut Jaschky hat
mit „Im Schatten des Bleimops Mör-mit „Im Schatten des Bleimops Mör-mit „Im Schatten des Bleimops Mör-mit „Im Schatten des Bleimops Mör-mit „Im Schatten des Bleimops Mör-
der“ seinen vierten Krimi vollendet.der“ seinen vierten Krimi vollendet.der“ seinen vierten Krimi vollendet.der“ seinen vierten Krimi vollendet.der“ seinen vierten Krimi vollendet.

BILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Ausstellung „BeiAusstellung „BeiAusstellung „BeiAusstellung „BeiAusstellung „Bei
euch wimmelts wohl!“ - Eine Mit-euch wimmelts wohl!“ - Eine Mit-euch wimmelts wohl!“ - Eine Mit-euch wimmelts wohl!“ - Eine Mit-euch wimmelts wohl!“ - Eine Mit-
machausstellung rund um dasmachausstellung rund um dasmachausstellung rund um dasmachausstellung rund um dasmachausstellung rund um das
WimmelbuchWimmelbuchWimmelbuchWimmelbuchWimmelbuch
Wir lassen es wimmeln - je wuse-
liger, desto besser. Nach einer
kurzen Begrüßung geht es direkt
weiter - wir laden alles
Besucher*innen ein, in die viel-
fältige Welt des Wimmelbuchs

einzutauchen und selbst kreativ
zu werden.
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Wie Wie Wie Wie Wie TTTTTroisdorf zur Stadt wurderoisdorf zur Stadt wurderoisdorf zur Stadt wurderoisdorf zur Stadt wurderoisdorf zur Stadt wurde
Noch vor ca. 200 Jahren lebten die
Menschen in unserer Region als ein-
fache Arbeiter*innen, Bäuer*innen
oder Tagelöhner*innen. Technische
Innovationen sowie bestimmte ge-
sellschaftliche Faktoren führten dann
zu einer schrittweisen Industrialisie-

rung Troisdorfs und machten die Stadt
zu einem wichtigen Industriestand-
ort. Die Führung beleuchtet das The-
ma Industrielle Revolution am Bei-
spiel unserer Gemeinde.
Öffentliche Führung durch die
Dauerausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter
02241/900-456 an, mit Sabine Rolli
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Karnevalserwachen der Troisdorfer Altstädter
Gelungener Start in die Session
Traditionsgemäß eröffnen die Je-
cken die bevorstehende Session
im Kreise der „Altstädterfamilie“.
Im Restaurant „Spicher Höhen“
war alles vorbereitet. Die Ver-
antwortlichen hatten sich ein
paar Überraschungen einfallen
lassen.
Nach der Begrüßung durch den
1. Vorsitzenden Torsten Sterzel
stand schon das erste Highlight
an. Die Älteren erinnern sich noch
an Hans Hachenberg (geb. 1925,
gest. 2013), der als Doof Nuss auf
den Bühnen zu Hause war. Nun
gibt es im Kölner Karneval ein
Mitglied der Roten Funken Köln,
Boris Müller, der als Doof Nuss
auf der Bühne brilliert.
Wir durften diesen Auftritt ge-
nießen und hatten das Gefühl,
da unterhält uns Hans Hachen-
berg auf seine einzigartige Wei-
se. Ein toller Auftritt.

Es ging mit der Vorstellung des
neuen Sessionsordens weiter.
Eine Kreation von Geschäftsfüh-
rer Hagen Krämer. Ein kleines
Schmuckstück, das nun die Eh-
rensenatoren und Mitglieder der
Gesellschaft ziert.
Die Altstädter begrüßten nun
eine neue Ehrensenatorin und
zwei Ehrensenatoren in ihren
Reihen.
Die langjährige Lektorin Sandra
Dresbach-Klaas unterstützt nun
den Verein. Ebenso konnte der
ehemalige Schatzmeister Tho-
mas Schmidt im Kreise der Eh-
rensenatoren begrüßt werden.
Ein neues Gesicht bei den Alt-
städtern ist Matthias Balint. Ein
herzliches Willkommen.
Horst Meurer, Präsident des Re-
gional-Verband Rhein-Sieg-Eifel
nahm zahlreiche Ehrungen vor.
Eine besondere Auszeichnung des

BDK in Gold erhielt Ehrenmit-
glied Peter Bernau für 40 jährige
Mitgliedschaft bei den Altstäd-
tern. Viele weitere wurden
ebenfalls für langjährige Zuge-
hörigkeit und Verdienste geehrt.
Den ersten Auftritt nach ihrer Pro-
klamation hatte das Troisdorfer
Dreigestirn bei den Altstädtern.
Prinz Christian I., Bauer Ralph
und Jungfrau Josie besuchten uns
mit einer kleinen Abordnung. Es
wurde gesungen und geschun-
kelt. Torsten Sterzel wünschte
ihnen sehr viel Spaß für die kom-
mende Session 2024/2025.
Sänger Philipp Godart aus Köln
animierte die Jecken zum Mit-
singen und Tanzen. Gibt er doch
moderne Popmusik op kölsche
Art zum Besten.
Eine Stimme, eine Gitarre und
ein Künstler, der nicht erst seit
gestern auf der Bühne steht. Köl-

sche Musik mit Herz und Humor,
so kann man es nachlesen.
Rundum ein gelungener Auftakt
in die Session. Dankeschön!
Roswitha Rohm
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Ein Feuerwerk der Emotionen
Prinzenpaar von Spich feierlich proklamiert
Was das Publikum berührt, sind
nicht die perfekt einstudierten
Reden, nicht die glatt gebügel-
ten Ornate oder das makellos
sitzende Make-Up - es sind die
echten Gefühle! Diese waren
bei der Proklamation der Spi-
cher Tollitäten durch den Bür-
germeister Alexander Biber am
Freitag, 15. November, im Bür-
gerhaus Spich deutlich spürbar.
Prinz Thomas I. (Fink-Babiuch)
und seine Prinzessin Kerstin I.
(Babiuch) hatten dem großen
Moment lange entgegengefie-
bert und so entlud sich das Bün-
del an Emotionen, als diese
endlich vor ihrem närrischen
Publikum sprechen durften.
Die Adjutantin der Prinzessin,
Petra Fritzsche, und der Adju-
tant des Prinzen, Kevin Maass,
stehen dem frisch gekürten Prin-
zenpaar zur Seite. Angeführt
werden die Tollitäten von den
Prinzenführern Harald Maass
und René Fritzsche. Komitee-
Präsidentin ist Vereinsvorsit-
zende Birgit Schulte.
Der fröhliche Trupp der Burg-
garde Spich e. V. bringt reich-
lich karnevalistische Erfahrung
mit, wurden die Tollitäten in der
Session 2018/2019 doch von den
gleichen Herrschaften in ande-
rer Konstellation gestellt. Be-
gleitet werden sie ebenfalls
vom Karnevals Ausschuss Spich
e. V. (KAS).
Auf der Bühne des Bürgerhau-

ses ergab sich ein kunterbun-
tes Bild. Das Komitee, die „Bal-
longruppe“, hatte viel Zeit in
die Gestaltung ihrer Kostüme
gesteckt und das Ergebnis
konnte sich sehen lassen. Es
funkelte und leuchtete, wohin
man sah. Die Tänzerinnen und
Tänzer der Burggarde, von Kin-
dern über Junioren bis Senio-
ren, präsentierten ihren Ge-
meinschaftstanz.
Ob Garde, Paare oder Solisten,
jeder durfte mit seinen tänzeri-

schen Einlagen glänzen.
Von den Kindern und Junioren
wurden die 11 Gebote mutig
vorgetragen, was mit herzli-
chem Applaus belohnt wurde.
Mit dem Vortrag des Prinzen-
liedes erreichte die Stimmung
ihren Höhepunkt. Der Party-
song „Inselfieber“ war passend
zu „Karnevalsfieber“ umge-
dichtet worden. Dem bekann-
ten Rhythmus konnte sich nie-
mand entziehen und so feierte
bald der ganze Saal mit. Die

Choreografie auf der Bühne lud
das Publikum zum Mitmachen
ein.
Der vom KAS veranstaltete
Abend wurde durch die Auftrit-
te des Stadtsoldaten-Corps
1867 Meckenheim e. V., der
Mennekrather, der Wahner Wib-
belstetze e. V. und SchmitzMa-
rie abgerundet. Wir danken
dem KAS für die großartige Un-
terstützung und freuen uns auf
die weitere Zusammenarbeit.
Eure Burggarde Spich

Unsere schmucken Spicher Tollitäten 2024-2025 mit Adjutanten und PrinzenführernUnsere schmucken Spicher Tollitäten 2024-2025 mit Adjutanten und PrinzenführernUnsere schmucken Spicher Tollitäten 2024-2025 mit Adjutanten und PrinzenführernUnsere schmucken Spicher Tollitäten 2024-2025 mit Adjutanten und PrinzenführernUnsere schmucken Spicher Tollitäten 2024-2025 mit Adjutanten und Prinzenführern

Ein prächtig-buntes Bild auf der Bühne des Spicher GürzenichsEin prächtig-buntes Bild auf der Bühne des Spicher GürzenichsEin prächtig-buntes Bild auf der Bühne des Spicher GürzenichsEin prächtig-buntes Bild auf der Bühne des Spicher GürzenichsEin prächtig-buntes Bild auf der Bühne des Spicher Gürzenichs Das Prinzenlied „Karnevalsfieber“ brachte Stimmung in den Saal.Das Prinzenlied „Karnevalsfieber“ brachte Stimmung in den Saal.Das Prinzenlied „Karnevalsfieber“ brachte Stimmung in den Saal.Das Prinzenlied „Karnevalsfieber“ brachte Stimmung in den Saal.Das Prinzenlied „Karnevalsfieber“ brachte Stimmung in den Saal.
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Adventskonzert
des Posaunenchors
Am 30. November lädt die Frie-
denskirchengemeinde ein zum
Adventskonzert des Posaunen-
chors. Die Blechbläser musizie-
ren in der evangelischen Lukas-
kirche in Spich, Im Wiesengrund

9. Bekannte vorweihnachtliche
Melodien stimmen ein in diese
besondere Zeit des Jahres. Zu hö-
ren sein werden Werke aus unter-
schiedlichen Epochen und natür-
lich adventliche Weisen - mal

Foto: Chorleiter Johannes LangendorfFoto: Chorleiter Johannes LangendorfFoto: Chorleiter Johannes LangendorfFoto: Chorleiter Johannes LangendorfFoto: Chorleiter Johannes Langendorf

strahlend-festlich, mal golden-
warm und weich. Der Beginn ist
um 18 Uhr. Durch das Programm

führt - auf bekannt unterhaltsa-
me Weise - Chorleiter Johannes
Langendorf. Der Eintritt ist frei.
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„Eine starke Selbsthilfe
ist die beste Prävention in Krisenzeiten“
Selbsthilfe-Kontaktstelle in Troisdorf als unverzichtbare Unterstützung für die Region
Die Wohlfahrtsverbände im Rhein-
Sieg-Kreis haben in einer Reihe
von Veranstaltungen auf die Her-
ausforderungen der sozialen Arbeit
im Kreis aufmerksam gemacht.
Beim letzten Termin der Rundreise
wurde die Selbsthilfe-Kontaktstel-Selbsthilfe-Kontaktstel-Selbsthilfe-Kontaktstel-Selbsthilfe-Kontaktstel-Selbsthilfe-Kontaktstel-
le des Paritätischen Rhein-Sieg-le des Paritätischen Rhein-Sieg-le des Paritätischen Rhein-Sieg-le des Paritätischen Rhein-Sieg-le des Paritätischen Rhein-Sieg-
KreisKreisKreisKreisKreis vorgestellt, die seit 1990 eine
zentrale Anlaufstelle für Selbsthil-
fegruppen darstellt.
35 Jahre Unterstützung für die35 Jahre Unterstützung für die35 Jahre Unterstützung für die35 Jahre Unterstützung für die35 Jahre Unterstützung für die
SelbsthilfeSelbsthilfeSelbsthilfeSelbsthilfeSelbsthilfe
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle in
Troisdorf betreut aktuell rund 200
Selbsthilfegruppen im Rhein-Sieg-
Kreis - ein deutlicher Anstieg im
Vergleich zu den etwa 60 Grup-
pen bei ihrer Gründung vor fast
35 Jahren. Diese Gruppen decken
vielfältige Themen aus der Sozi-
al- und Gesundheitsselbsthilfe ab
und bieten Menschen in schwieri-
gen Lebenslagen wertvolle Unter-
stützung.
Die Arbeit der Kontaktstelle um-
fasst:
• Beratung und Unterstützung

bei der Gründung neuer Grup-
pen,

• organisatorische und fachli-
che Begleitung bestehender
Gruppen,

• Vermittlung von Räumlichkei-
ten und Finanzierungsmög-
lichkeiten,

• Sensibilisierung der Öffent-
lichkeit für die Bedeutung von
Selbsthilfe.

Krisenzeiten erfordern starkeKrisenzeiten erfordern starkeKrisenzeiten erfordern starkeKrisenzeiten erfordern starkeKrisenzeiten erfordern starke
StrukturenStrukturenStrukturenStrukturenStrukturen
In der aktuellen Lage, geprägt von

v. l. n. r.: Marc Houben-Redding (Vorstandsvorsitzender Paritätischer Rhein-Sieg), Frank Malotki (Vorstands-v. l. n. r.: Marc Houben-Redding (Vorstandsvorsitzender Paritätischer Rhein-Sieg), Frank Malotki (Vorstands-v. l. n. r.: Marc Houben-Redding (Vorstandsvorsitzender Paritätischer Rhein-Sieg), Frank Malotki (Vorstands-v. l. n. r.: Marc Houben-Redding (Vorstandsvorsitzender Paritätischer Rhein-Sieg), Frank Malotki (Vorstands-v. l. n. r.: Marc Houben-Redding (Vorstandsvorsitzender Paritätischer Rhein-Sieg), Frank Malotki (Vorstands-
vorsitzender DRK Rhein-Sieg), Herbert Schübel (Gruppenleitung SASCHA-Selbsthilfegruppe), Reiner Mathesvorsitzender DRK Rhein-Sieg), Herbert Schübel (Gruppenleitung SASCHA-Selbsthilfegruppe), Reiner Mathesvorsitzender DRK Rhein-Sieg), Herbert Schübel (Gruppenleitung SASCHA-Selbsthilfegruppe), Reiner Mathesvorsitzender DRK Rhein-Sieg), Herbert Schübel (Gruppenleitung SASCHA-Selbsthilfegruppe), Reiner Mathesvorsitzender DRK Rhein-Sieg), Herbert Schübel (Gruppenleitung SASCHA-Selbsthilfegruppe), Reiner Mathes
(Geschäftsführer Paritätischer Rhein-Sieg), Robin Poliwoda (Gruppenleitung Selbsthilfegruppe MUT IM(Geschäftsführer Paritätischer Rhein-Sieg), Robin Poliwoda (Gruppenleitung Selbsthilfegruppe MUT IM(Geschäftsführer Paritätischer Rhein-Sieg), Robin Poliwoda (Gruppenleitung Selbsthilfegruppe MUT IM(Geschäftsführer Paritätischer Rhein-Sieg), Robin Poliwoda (Gruppenleitung Selbsthilfegruppe MUT IM(Geschäftsführer Paritätischer Rhein-Sieg), Robin Poliwoda (Gruppenleitung Selbsthilfegruppe MUT IM
LEBEN), Inken Felderhoff und Jutta Klee (Fachberatung Selbsthilfe-Kontaktstelle Paritätischer Rhein-Sieg)LEBEN), Inken Felderhoff und Jutta Klee (Fachberatung Selbsthilfe-Kontaktstelle Paritätischer Rhein-Sieg)LEBEN), Inken Felderhoff und Jutta Klee (Fachberatung Selbsthilfe-Kontaktstelle Paritätischer Rhein-Sieg)LEBEN), Inken Felderhoff und Jutta Klee (Fachberatung Selbsthilfe-Kontaktstelle Paritätischer Rhein-Sieg)LEBEN), Inken Felderhoff und Jutta Klee (Fachberatung Selbsthilfe-Kontaktstelle Paritätischer Rhein-Sieg)

hohen Inflationskosten und Tarifs-
teigerungen, stehen die sozialen
Träger vor erheblichen finanziel-
len Herausforderungen. „Fehlen-
de Berücksichtigung dieser Mehr-
kosten in den Haushaltsberatun-
gen 2025/2026 bedeuten gleich-
bleibende Förderbeträge und da-
mit faktische Kürzungen“, erklärt
Reiner Mathes, Geschäftsführer
des Paritätischen im Rhein-Sieg-
Kreis.
Die Folgen wären dramatisch: Per-
sonal- und Angebotsreduzierun-
gen gefährden die Unterstützung,
die für viele Menschen im Rhein-
Sieg-Kreis unverzichtbar ist. Die

Selbsthilfe ist ein wichtiges prä-
ventives Angebot, das nicht nur
Betroffenen hilft, sondern auch zur
Entlastung der sozialen Siche-
rungs- und Gesundheitssysteme
beiträgt.
Ein starkes Netzwerk für die Re-Ein starkes Netzwerk für die Re-Ein starkes Netzwerk für die Re-Ein starkes Netzwerk für die Re-Ein starkes Netzwerk für die Re-
giongiongiongiongion
Die vorgestellten Erfolge zeigen:
Eine starke Selbsthilfe wirkt nach-
haltig und effektiv. In Zusammen-
arbeit mit den Nutzern der Ange-
bote und den Leitungen der Selbst-
hilfegruppen wird täglich daran
gearbeitet, diesen wichtigen Be-
standteil der sozialen Infrastruk-
tur zu stärken.
Robin Poliwoda und Herbert Schü-
bel, beide Selbsthilfegruppenlei-
ter, beschrieben beispielhaft, wel-
che Unterstützung sie bei ihrer
ehrenamtlichen Arbeit von den
Fachkräften der Selbsthilfe-Kon-
taktstelle erfahren. Ohne diese
Hilfestellungen könnten sie die
regelmäßigen meist wöchentli-
chen Treffs, auch in den Sommer-
ferien und zwischen den Jahren
nicht machen.
FördergeberFördergeberFördergeberFördergeberFördergeber
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle wird
anteilig finanziert über Mittel der
Krankenkassen, dem Land NRW
und dem Rhein-Sieg-Kreis. „Ei-

gentlich fehlen uns für die Arbeit
weitere zwei Fachkraftstellen, so
wie es die DAG der Selbsthilfe-
gruppen in NRW empfiehlt. Mit
Blick auf die Haushaltslage des
Kreises und den Aussagen der
Mehrheitsfraktionen in den Aus-
schüssen ist aber eine angemes-
sene Ausweitung nicht realis-
tisch“, betont der Vorstandsvor-
sitzende der Kreisgruppe des Pa-
ritätischen Marc Houben-Red-
ding. Für den kommenden Dop-
pelhaushalt des Kreises haben wir
85.000 Euro pro Jahr beantragt.
Ob der Kreis das Präventivange-
bot entsprechend unterstützt,
werden die weiteren politischen
Beratungen ergeben. Der Paritä-Der Paritä-Der Paritä-Der Paritä-Der Paritä-
tische Rhein-Sieg-Kreistische Rhein-Sieg-Kreistische Rhein-Sieg-Kreistische Rhein-Sieg-Kreistische Rhein-Sieg-Kreis appelliert
an die Entscheidungsträger, die
nötige finanzielle Unterstützung
bereitzustellen, um dieses Ange-
bot auch in Zukunft zu sichern.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Für weitere Informationen zur Ar-
beit der Selbsthilfe-Kontaktstelle:
Reiner Mathes
Der Paritätische Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Telefon: 02241 42 088
Mobil: 0172 20 23 884
E-Mail:
reiner.mathes@paritaet-nrw.org
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Benefizkonzert zieht zahlreiche Besucher an
Der Chor „Grenzenlos and Friends“
und das gesamte Hospizteam freuen sich über eine gelungene Veranstaltung
Am Sonntag, 10. November, um
16 Uhr öffneten sich die Türen zur
Pfarrkirche St. Hippolytus, die als
Ort für das Benefizkonzert zu-
gunsten des Hospizes St. Klara
ausgewählt wurde.
Nur kurze Zeit später waren fast
alle Sitzplätze besetzt. „Wir ha-
ben gehofft, dass viele Menschen
zu diesem Konzert kommen, aber
dass es so viele werden, macht
uns alle auf eine schöne Art
sprachlos“, freute sich Martin
Keßler, Einrichtungsleiter des Hos-
pizes.
Die rund 600 Zuschauerinnen und
Zuschauer erlebten ein Konzert
der ganz besonderen Art. Nach
der Begrüßung durch Pfarrer Zey-
en und Martin Keßler sangen die
Chormitglieder ein buntes Reper-
toire an Liedern, wie zum Bei-
spiel: „Viva la vida“, „Hallelujah,

Salvation and Glory“ und viele Lie-
der des Musicals „König der Lö-
wen“, die in einem fließenden
Übergang präsentiert wurden.
Chorleiter David Hubert schwärm-
te: „Wir sind hier mit 130 Sänger-
innen und Sängern auf der Bühne.
Das ist unglaublich. So etwas
habe ich noch nicht erlebt. Es sind
viele ehemalige Sängerinnen und
Sänger dabei, mit denen ich frü-
her gesungen habe, das macht es
für unseren Stammchor ganz
besonders und einzigartig.“ Trotz
der kurzen Vorlaufzeit hatte die
professionelle Chorleitung den
Gesamtchor „Grenzenlos and Fri-
ends“ perfekt arrangiert.
Fast 400 brennende Kerzen er-
zeugten in der Pfarrkirche eine
wunderschöne Atmosphäre. Nach
über 90 Minuten verließen die
Chormitglieder singend die Pfarr-

kirche, vorbei an den gut gefüll-
ten Stuhlreihen.
Monika Lang (Pflegekraft im Hos-
piz), Jakob Becker (Unterstützer
des Hospizes) und
Jessica Holdefehr (Fundraising im
Hospiz) sind als Organisations-
team ebenfalls restlos begeistert
und allen Helferinnen und Helfern
sehr dankbar, die diesen Tag so
großartig auf unterschiedlichste
Art und Weise unterstützt haben.

„Ein besonderer Dank geht an alle
Spenderinnen und Spender, die
uns mit Ihrer Spendenbereitschaft
überwältigt haben“, freut sich Jes-
sica Holdefehr.
An diesem Abend ist es gelungen,
rund 15.000 Euro zu sammeln, die
das Hospiz St. Klara unterstüt-
zen. Diese Summe hilft, die vom
Gesetzgeber vorgegebenen fünf
Prozent der jährlichen Betriebs-
kosten zu finanzieren.
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Applaus für 12-jährige Akkordeonistin
Maria L. begeisterte die Gäste
beim Akkordeonkonzert des AOM in de Stadthalle

49. Herbstbasar bei St. Hubertus Oberlar
Die St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Oberlar veranstaltet am
Sonntag, 24. November, ab 11 Uhr
in ihrem Schützenhaus ihren 49.
Herbstbasar. Auch in diesem Jahr
werden wieder selbst hergestell-
te Hand- und Bastelarbeiten,
Weihnachtsgebäck und vieles
mehr angeboten.
Der Reinerlös dient den vielfälti-
gen, sozialen Aufgaben, die sich
die Schützenbruderschaft Oberlar
gestellt hat. Für das leibliche Wohl
ist über den ganzen Tag bestens
gesorgt. Wir bieten selbstgemach-
te Speisen wie Puttes, Bockwurst,
Heringsstipp mit Pellkartoffeln
und eine große Auswahl an Ku-
chen an. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Bastelarbeiten auf dem HerbstbasarBastelarbeiten auf dem HerbstbasarBastelarbeiten auf dem HerbstbasarBastelarbeiten auf dem HerbstbasarBastelarbeiten auf dem Herbstbasar

Das Akkordeon-Orchester MüllekovenDas Akkordeon-Orchester MüllekovenDas Akkordeon-Orchester MüllekovenDas Akkordeon-Orchester MüllekovenDas Akkordeon-Orchester Müllekoven

Was macht man an einem regne-
rischen, trüben Novembersonn-
tag? Die Zuhörer in der Troisdor-
fer Stadthalle hatten mit dem
Kauf von Tickets offensichtlich
eine gute Wahl getroffen, dann
nach jedem dargebotenen Stück
und besonders am Ende des gut
zweistündigen Konzerts des Ak-
kordeon-Orchesters Müllekoven
gab es viel Applaus: Die vom Mu-
sikrat des Orchesters getroffene
Auswahl erwies sich als goldrich-
tig, wobei unter den vielen Ohrwür-
mern einige besonders begeistert
aufgenommen wurden, wie zum
Beispiel das „Concerto d’amore“,
die heimliche britische Hymne
„Pomp and Circumstances“, aber
auch das Medley „Best von Roland
Kaiser“, das vom Orchestermitglied
und stellvertretenden Dirigenten
Werner Sträßer arrangiert wurde.
Die strengsten Kritiker sind
allerdings in der Regel die Musi-
kerinnen und Musiker des AOM
selbst und ihr Dirigent Stephan
Weidenbrück. Aber auch hier gab
es unisono nur positive Reaktio-
nen. „Es war einfach toll. Mit die-
sem Konzert haben wir uns für ein
Jahr harter Probenarbeit selbst
belohnt“, freute sich Vorstands-
mitglied Claudia Lengenfeld nach
dem Schlussvorhang.
„Mit diesem Auftritt - für Kinder

und Jugendliche eintrittsfrei -
wollten wir die Musik und
besonders das Akkordeon jungen
Zuhörern näher bringen. Und das
ist uns gelungen“, so der Orches-
terchef. Und so kündigte Michael
Weidenbrück, Bruder des Dirigen-
ten, als Moderator zu Beginn der
Veranstaltung ein Akkordeon-Solo
der erst zwölfjährigen Maria L.
an, die auf ihrem Knopfakkorde-
on nicht nur einen schwierigen
Blues auswendig spielte, sonder
anschließend mit dem Song
„Schön ist es auf der Welt zu sein“
die Zuhörer zum Mitsummen und
Mitsingen animierte. Übrigens

nicht der erste Auftritt des taffen
Mädchens, wie der Moderator er-
wähnte: „Schon zwei Mal hat sie
in der Siegburger City mit ihrem
Akkordeon für soziale Projekte als
‚Straßenmusikerin‘ in die Tasten
gegriffen und erkleckliche Beträ-
ge zum Projekt beigesteuert.“
Zufrieden war auch Finanzvor-
stand Susanne Lunkenheimer:
„Mit über 350 Gästen haben wir
ein schönes Plus gemacht, Geld,
das für die Probenarbeit, den Kauf
von Noten, Workshops und ähnli-
ches mehr gut verwendet wird.“
Fazit: ein rundum gelungener
Abend, der Lust auf mehr macht.
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Skiclub Troisdorf Sieglar
ist bereit für die Wintersaison 2024/25

Spicher Crosser weiter auf Erfolgsspur

Mit dem Skibasar 2024, der am 9.
November in der Mehrzweckhal-
le in Troisdorf F.-W.-Hütte statt-
fand, startet der Skiclub in die
Wintersaison 2024/25. Es war
wieder viel los, als die Türen ge-
öffnet wurden und über 100 Gäs-
te schon darauf warteten, dass
Schnäppchen und gute Qualität
für die Piste angeboten wurden.
Insgesamt kamen laut dem Orga-
nisator ca. 250-300 Besucher und
bescherten ein lebendiges Trei-
ben in der Halle. Neben privaten
Angeboten gab es wieder neue
und gebrauchte Ware mit der Un-
terstützung von Ski&Fun aus Sieg-
lar, Snow and Water aus Bonn so-
wie dem Sport Partner/Intersport

aus Bonn. Die fachgerechte Bera-
tung von den Profis wurde vom
Skiclub unterstützt und es gab
zufriedene Gesichter in der
Schlange der Kasse. Um auch alle
Gäste konzentriert bei Laune zu
halten, wurden Getränke und
Waffeln angeboten und ein wenig
Apès-Ski-Musik gab den nötigen
Ton für die gute Stimmung. Für
das Jahr 2025 wird an gleicher
Stelle wieder geplant und die Hel-
fer des Skiclub unterlaufen sogar
noch Schulungen, um die Bera-
tung bei gebrauchten Ski und Schu-
hen auf ein Niveau zu bringen,
das vom DSV-AKTIV als Leitfaden
angeraten wird.  Mit diesem An-
gebot und der Unterstützung der

Sportgeschäfte plus dem Input
des Deutschen Ski-Verbandes ist
dieser Skibasar 2025 wieder ein
Highlight auf hohem Niveau, das
man sich gerne vormerken darf.
Die Winteraktivitäten des Skiclub

Troisdorf finden sich auf der hom-
page www.skiclub-troisdorf.de und
wir freuen uns auf eine erfolgrei-
che und genußvolle Wintersaison
für unsere Mitglieder und alle Ski-
fahrer aus der Region.

Andreas Sundermann. Foto: SundermannAndreas Sundermann. Foto: SundermannAndreas Sundermann. Foto: SundermannAndreas Sundermann. Foto: SundermannAndreas Sundermann. Foto: Sundermann

Beim NRW Finale in Nideggen
zeigten die Crossfahrer des RV
Blitz Spich erneut eine sehr über-
zeugende Leistung. Andreas
Schröder konnte sich in der Mas-
tersklasse 3 zusammen mit Mi-
chael Bonnekessel vom RSC Stadt-

lohn und Martin Neffgen vom RSV
Düren von den restlichen Fahrern
deutlich absetzen. Neffgen verlor in
der vorletzten Runde den Anschluss
an das Duo Schröder/Bonnekessel,
so dass die beiden das Rennen unter
sich ausmachten. Den Sieg sicherte

sich Schröder knapp vor Bonnekes-
sel, der jedoch die Gesamtwertung
für sich entscheiden konnte. Neff-
gen kam 37 Sekunden dahinter mit
über drei Minuen Vorsprung auf den
Viertplatzierten als Dritter ins Ziel.
Schröder, der einige Rennen der
Serie ausgelassen hatte, wurde
Gesamtfünfter.
Bei den Masters 4 wurde Andreas

Sundermann Zweiter hinter Tho-
mas Hockauf vom Delta-Bike
Crossteam. Damit sicherte sich
Sundermann den Sieg in der NRW-
Gesamtwertung. „Mit meiner an-
steigenden Form hoffe ich nun auf
einen gut ausgelosten Startplatz
bei der Cross WM am 29. Novem-
ber in Hamburg“, ist Sundermann
hochmotiviert.

Andreas Schröder. Foto: BonnekesselAndreas Schröder. Foto: BonnekesselAndreas Schröder. Foto: BonnekesselAndreas Schröder. Foto: BonnekesselAndreas Schröder. Foto: Bonnekessel
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(red) - Die CityFit Studios in
Troisdorf, St. Augustin, Spich
und Niederkassel nutzen die
Black Week, um Interessierten
den Einstieg ins Fitnesstrai-
ning besonders attraktiv zu
machen. Mit einer Reihe von
Ersparnissen und flexiblen
Mitgl iedschaftsmodel len
möchte CityFit den Zugang zu
moderner Fitness für alle er-
leichtern.

Details zur Black Week-Aktion
Im Rahmen der Aktion können
Neukunden von einer erhebli-
chen Gesamtersparnis profitie-
ren:
Keine Anmeldegebühr: Die ein-
maligen Kosten in Höhe von
69,- € entfallen komplett.
Rabattierte All-In Flex Mitglied-
schaft: Während der Black Week
beträgt der Wochenpreis nur
8,90 € statt 10,90 €, bei monat-
licher Kündigungsmöglichkeit.
Einmalige Gesamtersparnis:
Über 270,- € können bei der
Anmeldung gespart werden.

Flexible und vielfältige 
Trainingsmöglichkeiten
Die Studios bieten eine breite
Palette an Fitnessangeboten: von
Kraft- und Herz-Kreislauf-Trai-
ning bis hin zu Gruppenkursen,
Sauna und Power-Plate.

Besonders geschätzt wird die
flexible Gestaltung der Mit-
gliedschaften, die individuell an
die Bedürfnisse der Mitglieder
angepasst werden können.
Die Aktion läuft exklusiv vom
18. bis zum 30. November 2024.
Für Interessierte lohnt es sich,
diese Zeitspanne zu nutzen, um
die Studios kennenzulernen und
von den Angeboten zu profitie-
ren. Weitere Informationen zur
Black Week und zu den CityFit-
Studios finden Sie unter
www.cityfit-clubs.com oder
direkt vor Ort in Troisdorf,
St. Augustin, Spich und Nieder-
kassel .

CityFit feiert die Black Week
Vom 18. bis 30. November profitieren Neukunden von exklusiven Rabatten 
und besonderen Konditionen

Anzeige



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 23. November 2024 | Woche 47 | rundblick-troisdorf.de/e-paper50

Speedcross mit der TLG
Lauftalente starteten in Leverkusen
Über 300 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer starteten beim 4.
Talent- und Speedcross Wett-
bewerbs des TSV Bayer 04 Le-
verkusen.
Er ist seit 2021 ein viel beach-
teter und fester Bestandteil der
hiesigen Cross-Szene sowie ein
Teil des Nordrhein-Cross-Cups.
Das ließen sich auch Mitglie-
der der Troisdorfer Leichtathle-
tik-Gemeinschaft TLG nicht
entgehen.
Bei optimalen äußeren Bedin-
gungen gingen fünf junge TLG-
Sportlerinnen und Sportler in
den Altersklassen von U12 bis
U23 an den Start.
Den Anfang machte Justus tom
Felde, der sich einen starken 7.
Platz in seinem Finallauf über
800 m sicherte.

Nina Engels auf Platz 3Nina Engels auf Platz 3Nina Engels auf Platz 3Nina Engels auf Platz 3Nina Engels auf Platz 3
Nina Engels war die erste Nach-
wuchsläuferin in der Schüler-
klasse W12 (1200 m). Sie lief
ein starkes Rennen und mit ei-
nem verdienten 3. Rang die ers-
te Podestplatzierung. Im jewei-
ligen Finale der U23 und U16
(jeweils 800 m) liefen Luca He-
semann auf den 8., Joseph Tan-
ga auf den 6. Platz.
Zum Abschluss startete Hanna
Block in der umkämpften U16
für die TLG.
Hanna lief ebenfalls ein star-
kes Rennen und kam als 6. ih-
rer Altersklasse nach 1600 m
ins Ziel. Mehr Ergebnisse auf
www.tsvbayer04-
leichtathletik.de, zur Leichtath-
letik in der TLG auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Der Taigo. Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Die sich nicht verändern lassen, sondern lieber selbst etwas bewegen. 
Die nicht nur Stil zeigen, sondern Charakter. Und die selbst im Alltag das Außergewöhnliche finden.

Kraftstoffverbrauch Taigo in l/100 km: 6,0 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,0 Stadtrand (mittel), 5,0 Landstraße 
(schnell), 6,0 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 136 (kombiniert), CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) E

z.B. Taigo Move 1,0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Reef Blue Metallic, Ganzjahresreifen 205/55 R 17, Rückfahrkamera „Rear View“, „Plus“-Paket für Sondermodel-
le, Navigationssystem „Discover Media“, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, LED-Ma-
trix Scheinwerfer, 17“ Leichtmetallräder „Bangalore“, App-Connect Wireless, Vordersitze beheizbar u.v.m. 

Fahrzeugpreis: EUR 35.194,99 
Black Wheels Deals Rabatt: EUR 8.719,99
Black Wheels Deals Preis: EUR 26.475,00
Anzahlung: EUR 2.999,00 
Nettodarlehensbetrag:   EUR 24.476,00
47 monatliche Raten à  EUR 159,001,2

Auslieferungskosten bei Autohaus HOFF sind im Preis enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Ange-
bot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private und gewerbliche Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertrags-
unterlagen zusammenstellen. Stand 11/2024. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. Zulassung muss bis 29.11.2024 
erfolgen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

CO2-Klasse
Auf Grundlage der 
CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de

Jahre
Volkswagen@ HOFF

Die Black Wheels Deals von HOFF
Heute: der Taigo

12 x mal sofort verfügbar. Jetzt finanzieren ab 159,00 €1,2

Gesamtbetrag:   EUR 28.179,91
Zinsen:   EUR 1.704,91
Darlehenssumme:   EUR 26.180,91
Sollzinssatz (gebunden) p.a.:  1,97 %
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Restrate: EUR 18.707,91 
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GHOST auch weiterhin aktiv
mit spannenden Projekten für Kinder in Troisdorf
Mit Beginn des Herbstes haben auch
die Kinderäktschen-Projekte wieder
begonnen. Den Auftakt machte zum
Ende der Ferien das Lego Mini Mas-
ters. 30 Kinder konnten nach Her-
zenslust zum Thema „friedliche Welt“
bauen und gestalten. Die Lego-Züge
drehten ebenfalls ihre Runden, und
am Ende des Tages gab es für jedes
Kind eine kleine Lego-Überraschung
zum Mitnehmen.
Die nächste Kinderäktschen steht
bereits vor der Tür. Am Samstag,
23. November, öffnet die Weih-
nachtswerkstatt ihre Türen. Kinder
im Alter von sieben bis zwölf Jahren
sind eingeladen, schöne Geschen-
ke zu basteln und Plätzchen zu ba-
cken. Die Aktion beginnt um 11 Uhr,
zwischendurch gibt es eine Mittags-
pause mit einem warmen Essen und
danach wird weiter gebastelt, bis
um 15 Uhr alle wieder nach Hause

gehen. Jeder darf natürlich seine
gebastelten Geschenke mitnehmen
und sie zu Weihnachten an liebe
Menschen verschenken. Aktuell
sind noch ein paar Plätze frei.
Die Anmeldung geht an den Ver-
ein für gesundheitsorientierten
Sport e. V. - GHOST, Jutta Höh-
mann, jhoehmann@gmx.de oder
01704234092.

Der Kostenanteil von 8 Euro muss
ab sofort vor Beginn der Aktion be-
zahlt werden.
Die letzte Kinderäktschen im Jahr
2024 ist am 14. Dezember die Weih-
nachtsfeier. Auch da gibt es noch
freie Plätze. Auf der Weihnachtsfei-
er werden wir Geschichten vorle-
sen, Fotos anschauen, Lieder sin-
gen, Kekse essen und es wird für

jeden eine kleine Überraschung
geben.
Auch im Jahr 2025 geht es mit der
Kinderäktschen weiter. Am Sams-
tag, 25. Januar, wird Zirkuspädago-
gin Ulrike Türk den Tag gestalten.
Die Kinder dürfen über Feuer und
Scherben laufen, Leitern hinaufklet-
tern, Balancieren und über Tonnen
laufen. Das wird eine Gaudi wer-
den. Im Februar werden wir dann
alle großen Spiele, die wir im Re-
pertoire haben, ausprobieren und
dazu eine Olympiade machen. Zum
Beispiel mit Tischkicker, Mini-Tisch-
tennis, Indoor Basketball, Airhockey,
Soft Darts und ähnlichen Spielen.
Im März endet das Winterhalbjahr
dann mit der Osterwerkstatt. Da
darf dann wieder nach Herzens-
lust gebastelt werden. Für unse-
re Kinderäktschen und auch für
unsere zahlreichen Sportangebote
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an verschiedenen Schulen in Trois-
dorf suchen wir aktuell zusätzliche
Mitarbeitende mit und ohne
Übungsleiterschein. Der Übungslei-
terschein kann gerne auch über
unseren Verein erworben werden.

Für Interessierte Menschen über-
nimmt der Verein GHOST die Lehr-
gangskosten beim Kreissportbund.
Auch im Erwachsenensport suchen
wir dringen Unterstützung. Gerne
bei GHOST melden.

TTC Eschmar Jugend - Sieg
gegen TTC Buschhoven
In der 1. Bezirksklasse der Jun-
gen 15 konnte die Mannschaft des
TTC Eschmar in der Aufstellung
Kaya, Köster, Elfgen und Sikoski
einen 6:4-Heimsieg erkämpfen.
Der Gegner vom TTC Buschhoven
hat bis zuletzt dagegengehalten.
Der Sieg wurde bereits ganz am
Anfang durch einen Erfolg beider
Doppel gelegt. Dieser Vorsprung
von zwei Spielen hat sich bis zum
Ende gehalten. Im oberen Paar-
kreuz hat Gabriel beide Einzel ge-
winnen können. Jan musste sich
leider beiden Gegnern nach gro-
ßem Kampf geschlagengeben. Im
unteren Paarkreuz waren die Sie-

ge und Niederlagen verteilt. Fabi-
an und auch Ilias gewannen gegen
die Nr. 4 der Gäste und mussten
der Nr. 3 zum Sieg gratulieren.
Auch diesmal wieder einen gro-
ßen Dank für die Anfeuerung und
Begleitung durch die Eltern und
die Spieler des TTC Eschmar.
Wer sich mal im Tischtennis ver-
suchen möchte, darf gerne wäh-
rend unserer Jugend-Trainingszei-
ten am Dienstag und Donnerstag
ab 18 Uhr in der Halle 5 des Sieg-
larer Schulzentrums vorbeischau-
en. Auch Erwachsene finden hier
ab 19.30 die Möglichkeit zum Trai-
ning. (GO-W)
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Orgelkonzert
der Extraklasse

Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Ewigkeitssonntag, 24. NovemberEwigkeitssonntag, 24. NovemberEwigkeitssonntag, 24. NovemberEwigkeitssonntag, 24. NovemberEwigkeitssonntag, 24. November
GedenkGedenkGedenkGedenkGedenken der en der en der en der en der VVVVVerstorbenenerstorbenenerstorbenenerstorbenenerstorbenen
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrUhrUhrUhrUhr

mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr

mit Pfarrer Marc Jansen
Friedhof in Spich um 15 UhrFriedhof in Spich um 15 UhrFriedhof in Spich um 15 UhrFriedhof in Spich um 15 UhrFriedhof in Spich um 15 Uhr
Andacht mit Pfarrer Marc Jansen
und dem Posaunenchor
1.1.1.1.1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
mit Abendmahl
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
mit Abendmahl
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
mit Posaunen und mit Abendmahl
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr
PPPPPosaunenchor osaunenchor osaunenchor osaunenchor osaunenchor AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert
Musikalisches zum Advent von
besinnlich bis festlich unter der
Leitung von Johannes Langendorf,
der Eintritt ist frei.
Lukaskirche Spich - Im Wiesen-
grund 9 - Troisdorf
SeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiern
Herzliche Einladung zu adventli-
chem Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen mit Musikalischem
und Unterhaltsamem:
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
Martin-Luther-Kirche Oberlar,

Am Wildzaun 14
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
Gemeindehaus Spich,
Im Wiesengrund 9
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
Kreuzkirche Sieglar,
Grabenstraße 63
Beginn ist jeweils um 14.30 UhrBeginn ist jeweils um 14.30 UhrBeginn ist jeweils um 14.30 UhrBeginn ist jeweils um 14.30 UhrBeginn ist jeweils um 14.30 Uhr.....
Bitte melden Sie sich bis zumBitte melden Sie sich bis zumBitte melden Sie sich bis zumBitte melden Sie sich bis zumBitte melden Sie sich bis zum
27. November dafür an bei:27. November dafür an bei:27. November dafür an bei:27. November dafür an bei:27. November dafür an bei:
Küster Dirk Wuszinsky
(Lukaskirche Spich): 42 979
Küsterin Susann Fingerhut
(Kreuzkirche Sieglar):
0162 84 76 519
Küster Roland Schmidt
(Martin-Luther-Kirche Oberlar):
16 58 27
Gemeindebüro 44 010
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

In der Reihe „music spectecular“music spectecular“music spectecular“music spectecular“music spectecular“
findet wieder ein Orgelkonzert der
Extraklasse mit jungen Künstlern
statt: Henrick Hasenberg aus Köln
spielt am Sonntag, 1. Dezember,

in St. Hippolytus, Troisdorf Werke
von der Klassik bis zur Moderne
zum ersten Advent.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr -
herzliche EInladung!
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
EvEvEvEvEv..... Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche:
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
zu den folgenden Veranstaltun-
gen laden wir herzlich ein:
Ausstellung mit Ausstellung mit Ausstellung mit Ausstellung mit Ausstellung mit WWWWWerkerkerkerkerken der en der en der en der en der TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin dorfer Künstlerin Antia GersdorffAntia GersdorffAntia GersdorffAntia GersdorffAntia Gersdorff
Die Ausstellung mit Werken der
Troisdorfer Künstlerin Anita Gers-
dorff (†2023). Ihre Bilder sind vom
11. Oktober bis zum 26. Novem-11. Oktober bis zum 26. Novem-11. Oktober bis zum 26. Novem-11. Oktober bis zum 26. Novem-11. Oktober bis zum 26. Novem-
berberberberber in der Johanneskirche zu se-
hen. Eintritt: frei (Spenden will-
kommen)
Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. NovemberFreitag, 22. November
Poetry & Preacher SlamPoetry & Preacher SlamPoetry & Preacher SlamPoetry & Preacher SlamPoetry & Preacher Slam
19 Uhr - Johanneskirche
Ein Wettkampf Slammer*innen vs.
Pfarrer*innen
Moderatorin Anna Lisa Azur
Zu Gast u. a. Pfarrer Gerd Maeggi

Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Wir laden herzlich ein:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,
EwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntag
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrerin Zöllich
Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
FFFFFamilienKirche zum FamilienKirche zum FamilienKirche zum FamilienKirche zum FamilienKirche zum FamilienKiramilienKiramilienKiramilienKiramilienKir-----
chenTchenTchenTchenTchenTagagagagag
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrerin Zöllich
Evensong mit Evensong mit Evensong mit Evensong mit Evensong mit VVVVVerererererabschiedung vonabschiedung vonabschiedung vonabschiedung vonabschiedung von
Kantorin RauscherKantorin RauscherKantorin RauscherKantorin RauscherKantorin Rauscher
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57

Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:

Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de

Kirche für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 23. November 2024 | Woche 47 | rundblick-troisdorf.de/e-paper56

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar
Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Familienmesse
Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
15.30 Uhr - Altenheim Sieglar
Ökumensicher Gedenkgottes-
dienst
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
19 Uhr - St. Johannes Infotreffen
Firmung

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
19 Uhr - St. Johannes Festliches
Abendlob im Advent
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In unseren Herzen lebst du weiter.
Wer im Herzen seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern.

Danke

für die stille Umarmung;

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten;

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft;

für Blumengrüße und Spenden;

für das ehrenvolle Geleit unserer lieben Verstorbenen

auf ihrem letzten Weg zur ewigen Ruhestätte.

Kurt

im Namen der ganzen Familie

Troisdorf-Bergheim, im November 2024

Waltraud
Schüttler

geb. Engbrocks

* 7. Mai 1934       
† 1. November 2024

Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
mit KleinkIndergottesdienst Be-
ginn in Kirche, dann zurück ins
Pfarrheim anschl. Ende in der Kir-
che
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se - zur Hl. Cäcilia mit Erwachse-
nenfirmun
und dem Kirchechor St. Johannes
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe - zur Hl. Cäcilia mit dem
Kirchenchor Laudamus
Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr. 3. Schuljahr
10.30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.
2. Schuljahr
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Gerhard Eucharisti-
sche stille Anbetung
19 Uhr - St. Hippolytus 1. Infotref-
fen zur Firmung 2025
Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
8.15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Schulgottesdienst Asselbachschu-
le Klassen 2 und 3
8.30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Realschule Am Heimbach
Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
6 Uhr - Heilige Familie Morgen-
andacht anschl. Frühstück im
Turmzimmer

8.15 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst F-Stufe
9 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst E-Stufe
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
enmesse - Startgottesdienst zur
Erstkommunionvorbereitung
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-

kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
17 Uhr - St. Gerhard Sternzeit -
Musik, Gesang und Texte
17 Uhr - St. Hippolytus Orgelkon-
zert - Musik Spectacular
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, sa-
gen wir „Danke“. Unser Dank gilt
all jenen, die sich im Sendungs-
raum Troisdorf auf unterschied-
lichste Weise ehrenamtlich enga-
gieren: In den verschiedenen Gre-
mien, sozialen Projekten, liturgi-
schen Diensten, als Katechet*in
oder, oder, oder... Wir laden Sie
herzlich zu einer Lesung mit Heri-
bert Weishaupt und einem advent-
lichem Kaffeetrinken ein. Heribert
Weishaupt, bekannter Autor von
acht Kriminalromanen die in Trois-
dorf spielen, hat sich einer neuen
Herausforderung gestellt und sei-

ne „Advents- und Weihnachtsge-
schichten“ veröffentlicht. Wie er
es geschafft hat, dieses Buch in
der Karnevalszeit zu beenden und
welche Rolle seine Frau dabei
spielt, wird er uns während der
Lesung verraten. Und vielleicht
stellt er uns seinen neuesten Kri-
minalroman „Tödliche Dunkel-
heit“ vor.
Während Sie gespannt lauschen,
wird das Pastoralteam Sie mit
adventlichen Leckereien verwöh-
nen. Wir würden uns sehr freuen,
Sie am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
um 15 Uhr im Hippolytushaus,um 15 Uhr im Hippolytushaus,um 15 Uhr im Hippolytushaus,um 15 Uhr im Hippolytushaus,um 15 Uhr im Hippolytushaus,
HippolytusstrHippolytusstrHippolytusstrHippolytusstrHippolytusstr..... 47, 47, 47, 47, 47, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfdorfdorfdorfdorf begrüßen zu können. Die kos-
tenlosen Eintrittskarten sind ab
sofort im Pastoralbüro (Hippoly-
tushaus) erhältlich. Herzliche Grü-
ße im Namen des Pastoralteams
Regina Flackskamp, Engagement-
förderin
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Troisdorf
Gemeindebereich Troisdorf, Niederkassel,
Lohmar, Siegburg und Sankt Augustin

Am ersten Advent wird Kantorin Brigitte Rauscher
in der Johanneskirche verabschiedet
Das Presbyterium der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Troisdorf
lädt herzlich zur Verabschiedung
von Brigitte Rauscher aus ihrem

Amt als Kantorin der Kirchenge-
meinde ein. Diese findet am Sonn-
tag, 1. Dezember, also am ersten
Advent statt. Um 18 Uhr wird in

der Troisdorfer Johanneskirche ein
Evensong gefeiert, an dem die
Kantorei und die Jugendkantorei
mitwirkt. Im direkten Anschluss
wird es einen Empfang anlässlich
der Verabschiedung geben,
ebenfalls in der Johanneskirche.
Brigitte Rauscher hat als Kanto-
rin mehr als 23 Jahre lang mit
großem Engagement als Kirchen-
musikerin in Troisdorf gewirkt. An
der Johanneskirche hat sie eine
professionelle Chorarbeit aufge-

baut, die von den Kleinsten bis zu
den Ältesten alle Generationen
mit einbezieht. Die Stadtkirchen-
arbeit an der Johanneskirche hat
sie maßgeblich mitgeprägt. Künf-
tig setzt Brigitte Rauscher als
Landeskirchenmusikdirektorin für
die Evangelische Kirche im Rhein-
land auf anderer Ebene Akzente.
Mit dem feierlichen Abschied am
1. Dezember verbindet sich gro-
ßer Dank und die besten Wünsche
für das Wirken im neuen Amt.

(MB) Am 24. November um 10 Uhr
feiern die neuapostolischen Chris-
ten den Sonntagsgottesdienst und
beschäftigen sich mit dem Thema
„Ein neuer Himmel, eine neue
Erde“.
Der Wochengottesdienst findet
am 27. November um 19.30 Uhr
mit der Aussage „Gott hilft uns“
statt.
GottesdiensttermineGottesdiensttermineGottesdiensttermineGottesdiensttermineGottesdiensttermine
im Novemberim Novemberim Novemberim Novemberim November
24. November, 10 Uhr,
Sonntagsgottesdienst
27. November, 19.30 Uhr,
Wochengottesdienst
GottesdiensttermineGottesdiensttermineGottesdiensttermineGottesdiensttermineGottesdiensttermine
im Dezemberim Dezemberim Dezemberim Dezemberim Dezember
1. Dezember, 10 Uhr,
Sonntagsgottesdienst 1. Advent
4. Dezember, 19.30 Uhr,
Wochengottesdienst

8. Dezember, 10 Uhr,
Sonntagsgottesdienst 2. Advent
11. Dezember, 19.30 Uhr,
Wochengottesdienst
15. Dezember, 10 Uhr,
Sonntagsgottesdienst 3. Advent
18. Dezember, 19.30 Uhr,
Wochengottesdienst
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere TTTTTermine im Dezemberermine im Dezemberermine im Dezemberermine im Dezemberermine im Dezember
7. Dezember, 18 Uhr,
Adventkonzert in der Kirche St.
Maria Königin
Die Gottesdienste der Neuapos-
tolischen Kirche Gemeinde Trois-
dorf, Am Burghof 14, beginnen
mittwochs um 19.30 Uhr und sonn-
tags um 10 Uhr. Besuchen Sie
gerne unsere Gottesdienste. Wei-
tere Termine oder kurzfristige Ter-
minänderungen finden Sie auf un-
serer Homepage
www.nak-troisdorf.de.

Kantorin Brigitte Rauscher und die Kantoreien der Johanneskirche. Foto:Kantorin Brigitte Rauscher und die Kantoreien der Johanneskirche. Foto:Kantorin Brigitte Rauscher und die Kantoreien der Johanneskirche. Foto:Kantorin Brigitte Rauscher und die Kantoreien der Johanneskirche. Foto:Kantorin Brigitte Rauscher und die Kantoreien der Johanneskirche. Foto:
Waldemar ScheskeWaldemar ScheskeWaldemar ScheskeWaldemar ScheskeWaldemar Scheske
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Urnenbegräbnis im Wald:
Das muss man zu den Kosten wissen
Wie teuer eine Bestattung wird, hängt von vielen Faktoren ab

Die Bestattung einer geliebten
Person ist eine höchst individuel-
le Sache - auch was die Kosten
betrifft. Bei einer Aeternitas-Um-
frage gaben beispielsweise 34
Prozent der Befragten in Deutsch-
land an, dass sie für die letzte
Ruhe des Verstorbenen zwischen
2.000 und 4.000 Euro ausgeben
würden. Ein Prozent der Befrag-
ten war hingegen bereit, mehr als
10.000 Euro zu bezahlen. Was eine
Beerdigung genau kostet, hängt
von vielen Faktoren ab. Ein Über-
blick über mögliche Posten am
Beispiel Waldbestattung.
Bestatter und GrabkostenBestatter und GrabkostenBestatter und GrabkostenBestatter und GrabkostenBestatter und Grabkosten
Ohne Bestattungsunternehmen
gibt es in Deutschland keine Be-
erdigung. Der Bestatter über-
nimmt unter anderem die Abho-
lung des Verstorbenen, Versor-
gung und Bettung im Sarg, Über-
führung zum Krematorium und
dann zur letzten Ruhestätte. Die
Kosten sind direkt beim ausge-
wählten Anbieter zu erfragen. Für
Urnenbeisetzungen, inzwischen
die häufigste Form der Bestat-
tung, ist die Kremierung Voraus-
setzung. Dessen Kosten werden
oft über das gewählte Bestat-
tungshaus abgerechnet. Wie hoch
die Ausgaben für ein Urnengrab
an sich ausfallen, hängt ebenfalls
vom Individualfall ab. Beim An-

bieter FriedWald beispielsweise
kauft man entweder Grabrechte
für eine Einzelruhestätte, das ist
der Platz für die Urne unter einem
selbst ausgesuchten Baum; oder
alternativ für einen ganzen Baum,
unter dem mehrere Familienmit-
glieder oder Freunde beerdigt
werden können.
Unter www.friedwald.de finden In-
teressierte eine konkrete Kosten-
aufstellung. Die Grabrechte für ei-
nen einzelnen Platz kann man ab
590 Euro erwerben, die für einen
Baum ab 2.890 Euro. In beiden
Fällen ist im Preis das Nutzungs-
recht, der Eintrag im Baumregis-
ter sowie eine Urkunde als Grab-
nachweis enthalten. Die Beiset-
zungskosten in Bestattungswäl-
dern von FriedWald betragen ak-
tuell 450 Euro.
Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche AusgabenAusgabenAusgabenAusgabenAusgaben
Weitere Kosten entstehen für die
Trauerfeier, Todesanzeigen in der
Zeitung und die Trauerkarten, die
an Verwandte und Bekannte ver-
schickt werden. Als letztes sollte
man sich über die späteren Kos-
ten für die Grabpflege informie-
ren. Bei einer Baumbestattung
in einem Friedhofswald entfällt
die klassische Grabdekoration,
anders als auf einem kirchlichen
oder städtischen Friedhof, kom-
plett. Im Frühling und Sommer zie-

ren dichtes grünes Blätterwerk,
samtiges Moos und zarte Wild-
blumen das Grab. Im Herbst hin-
gegen ist es raschelndes, buntes
Laub und im Winter die Schnee-

decke. Die Bäume jedoch können
mit einer Namenstafel zum An-
denken versehen werden. Hierfür
fallen zwischen 30 und 125 Euro
an. (DJD)

In einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubaren
Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-
benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-
den über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellung
für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:
DJD/FriedwaldDJD/FriedwaldDJD/FriedwaldDJD/FriedwaldDJD/Friedwald
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Klaus Mundorf - 

Ihr Dach- und Solar- Experte

für Troisdorf

Karl-Hass-Str. 19   I   53859 Niederkassel   I   Telefon:  02208 9449-0 
https://mundorf-solar.de    I     E-Mail: kontakt@mundorf-gmbh.de    

ALLES AUS EINER HAND

Ihre Vorteile im Überblick
Klaus 

Mundorf
Ihre Leistung Andere 

Anbieter

� Lokaler Anbieter ?

� Wirtschaftlichkeitsberechnung ?

� Verschattungsanalyse ?

� Kein Produktzwang ?

� Kein Systemzwang ?

� Erweiterungen möglich ?

� PV Überschussladen ?

� Keine versteckten Kosten ?

� 0 Euro Anzahlung ?

� Zahlung nach Inbetriebnahme ?

� Dachdeckermeisterbetrieb ?

� Echtes Rundum-Sorglos Paket ?

� ?Persönliche Betreuung nach Installation

Anzeige

Mehr Leistung, weniger Kosten: Jetzt Solaranlage
optimieren und 2025 mit voller Energie starten!
Klaus Mundorf Solar lädt ein zum Repowering Ihrer Solaranlage
Steht Ihre Solaranlage seit Jah-
ren auf dem Dach und leistet
gute Arbeit? Doch nun fallen Sie
zum Jahresende aus der Förde-
rung raus? Dann stellen Sie sich
vor, wie viel mehr Energie Sie
mit modernster Technik gewin-
nen könnten! Mit einem geziel-
ten Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-Repowering Ihrer Solaran-
lagelagelagelagelage können Sie die Effizienz Ih-
rer Anlage steigern, Kosten sen-
ken und sich zukunftssicher auf-
stellen - und das gerade jetzt,
bevor das Jahr endet.
Drei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handelnDrei gute Gründe jetzt zu handeln
1.1.1.1.1. Einspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichernEinspeisevergütung sichern

Zum Jahreswechsel ändern

sich häufig die Bedingungen
für Einspeisevergütungen. Mit
einem Repowering können
Sie Ihre Anlage auf den aktu-
ellen Stand bringen und lang-
fristig von optimalen Vergü-
tungen profitieren.

2.2.2.2.2. Effizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues LevelEffizienz auf ein neues Level
hebenhebenhebenhebenheben
Moderne Solartechnologie lie-
fert bis zu 30 % mehr Leis-
tung auf der gleichen Fläche.
Ältere Module oder Wechsel-
richter können durch hochmo-
derne Komponenten ersetzt
oder erweitert werden - für
maximale Stromausbeute.

3.3.3.3.3. Kosten senken, SicherheitKosten senken, SicherheitKosten senken, SicherheitKosten senken, SicherheitKosten senken, Sicherheit
gewinnengewinnengewinnengewinnengewinnen
Mit neuer Technik reduzieren
Sie Wartungskosten, verlän-
gern die Lebensdauer Ihrer
Anlage und minimieren Strom-
verluste. Das heißt: mehr Si-
cherheit, weniger Aufwand,
höhere Wirtschaftlichkeit.

Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?Warum Klaus Mundorf Solar?
Wir sind mit über 20 Jahren und
über 1.000 installierten Anlagen
Ihr erfahrener regionaler Partner,
wenn es um nachhaltige und effi-
ziente Solarenergie geht. Dazu
haben wir als Dachdeckerbetrieb
den nötigen Sachverstand. Mit

Expertise und modernsten Tech-
nologien bringen wir Ihre Anla-
ge auf Spitzenleistung - und
machen Sie fit für die Energie-
zukunft.
Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt TTTTTermin sichernermin sichernermin sichernermin sichernermin sichern
Lassen Sie sich individuell bera-
ten und sichern Sie sich Ihren
Platz für ein Repowering noch in
diesem Jahr.
Vereinbaren Sie Ihren Termin te-
lefonisch unter 02208 / 10 24
oder schreiben Sie uns an
kontakt@mundorf-gmbh.de.
Starten Sie 2025 mit voller En-
ergie - wir unterstützen Sie
dabei!
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Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf,
um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern
Mädchen können kein Mathe:
Stereotype wie diese und ein
Mangel an Vorbildern tragen
dazu bei, dass sich nur wenige
Frauen für eine Karriere in den
sogenannten MINT-Berufen ent-
scheiden, so werden die Berei-
che Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaft und Technik zu-
sammenfassend genannt. Unter
den MINT-Auszubildenden liegt
der Anteil von Mädchen und jun-
gen Frauen nur bei elf Prozent.
Dabei gilt es gerade in diesen
Berufen, viele offene Stellen zu
besetzen und die Diversität von
Teams zu erhöhen, um großen
Problemen wie dem Klimawan-
del zu begegnen.
Der Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und die
StrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um
verschiedene Perspektiven ein-
zubringen und Kreativität zu för-
dern. Nur so schaffen wir die bes-
ten Voraussetzungen für drin-
gend benötigte wissenschaftliche
Fortschritte, etwa im Kampf ge-
gen künftige Pandemien oder den

Klimawandel“, erklärt etwa Ca-
mila Cruz Durlacher, Global Vice
President R&D Operations bei
3M. Die gebürtige Brasilianerin
nennt ein Beispiel aus der Pra-
xis. Einer der Kunden des Unter-
nehmens hatte ein neues Auto
entwickelt und festgestellt, dass
nur Männer es kauften. Durch
Recherchen und Interviews mit
Frauen fand man den Grund: Frau-
en mochten das Modell nicht,
weil sie sich am Feuerlöscher
unter dem Fahrersitz ihre
Strumpfhosen zerrissen. Das nur
aus Männern bestehende De-
signteam hatte dies übersehen.
„Wenn Unternehmen ihre Kun-
den verstehen und besser mit ih-
nen kommunizieren möchten,
müssen sie die Vielfalt am Markt
auch innerhalb des Unterneh-
mens widerspiegeln“, rät Cruz
Durlacher. In Deutschland sei der
Anteil von Frauen in MINT-Beru-
fen mit rund 16 Prozent noch sehr
niedrig, in ihrer brasilianischen
Heimat läge er bereits bei 25
Prozent.

FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti--Berufen moti-
vieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützenvieren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik,
Medien und auch Unternehmen
sind nach Ansicht von Cruz Dur-
lacher in der Pflicht, Vorbilder für
Frauen zu fördern und sichtbar
zu machen. „Bei unserem Unter-
nehmen liegt die Frauenquote im
Bereich Forschung und Entwick-
lung in Deutschland bei 29 Pro-
zent. Wir wollen aber noch mehr
Frauen und Mädchen für eine
Karriere im MINT-Beruf begeis-
tern und Frauen, die in diesem
Beruf tätig sind, bei ihrer Karrie-
re unterstützen“, so Cruz Durla-
cher. Dazu diene etwa das Enga-
gement beim Girls’ Day sowie
die interne Förderung durch das
Programm „Technical Women’s
Leadership Forum“, bei dem Frau-
en aus technischen Berufen über
ihre Themen diskutieren und
darüber, wie sie sich gegenseitig
unterstützen können. Das zwei-
te interne Programm sind Lean-
In-Circles, spezielle Plattformen
für Frauen. (DJD)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 23. November 2024 | Woche 47 | rundblick-troisdorf.de/e-paper62

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.11.2024 um 10 Uhr27.11.2024 um 10 Uhr27.11.2024 um 10 Uhr27.11.2024 um 10 Uhr27.11.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Gepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte Füße
Nette Podologin macht Hausbesuche/
pflegt Ihre Füße.
Tel: 01520 7654775

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Schnäppchen - Privates Heimat-Schnäppchen - Privates Heimat-Schnäppchen - Privates Heimat-Schnäppchen - Privates Heimat-Schnäppchen - Privates Heimat-
museummuseummuseummuseummuseum

30-50er Jahre, über 2000 Artikel, sehr
preiswert in Troisdorf wegen Alters-
gründen für 2.500,-€ zu verkaufen.
Wertschätzung 15.000,00€-
20.000,00€. Tel.: 0221/3686700,
Mobil: 0172/2527208

ZweiradZweiradZweiradZweiradZweirad
Motorrad/-rollerMotorrad/-rollerMotorrad/-rollerMotorrad/-rollerMotorrad/-roller

Kymco Roller zu verkaufen.Kymco Roller zu verkaufen.Kymco Roller zu verkaufen.Kymco Roller zu verkaufen.Kymco Roller zu verkaufen.
Kaufdatum: 29.11.2019. mit einem
Kilometerstand von 2400 km. Inspek-
tion: März. 2024.  Bis 50 km/h . Kauf-
preis: 2100,-€. 015127191380

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
Seelenverwandte gesuchtSeelenverwandte gesuchtSeelenverwandte gesuchtSeelenverwandte gesuchtSeelenverwandte gesucht

Als neugieriger, sportlicher, schlanker
Mann (70/178/NR), suche ich die fe-
minine Partnerin im passenden Alter,
lebensdurstig, mit Interesse an Kultur,
Reisen, Literatur, Wandern und Sau-
na, für ein pulsierendes Leben zu zweit.
Schreibe mir mit Bild an:
opuslutra@gmx.de

Tag der offenen Tür
7. Dezember von 10 bis 13 Uhr
Wir laden Sie herzlich zu unserem
Tag der offenen Tür in unserem
neuen Gebäude am 7. Dezember
von 10 bis 13 Uhr ein.
Dies ist eine wunderbare Gele-

genheit, unsere Schule kennen-
zulernen, die vielfältigen Ange-
bote zu entdecken und einen Ein-
blick in unseren Schulalltag zu
gewinnen.
Erleben Sie den Unterricht eini-
ger Nebenfächer in den 5. Klas-
sen, lassen Sie sich unser Kon-
zept des selbstständigen Arbei-
tens „Auf hoher See“ in den
Hauptfächern von Schüler_innen
der 6. Klassen erklären und neh-
men Sie Einblick in die Ergeb-
nisse aus dem Unterricht des
Jahrgangs 7. Auch eine Führung
durch unser neues Gebäude wird
angeboten.
Lassen Sie sich von unseren Pro-
filkursen, Projekten und Aktivi-
täten inspirieren und erfahren
Sie mehr über unsere pädagogi-
schen Konzepte und Werte so-
wie unserer Oberstufe.
Ob Sie auf der Suche nach einer
neuen Schule für Ihr Kind sind
oder einfach nur neugierig auf
unsere Gemeinschaft sind - wir
freuen uns darauf, Sie bei uns
willkommen zu heißen.
Kommen Sie vorbei und entde-
cken Sie, was die Gertrud-Koch-
Gesamtschule zu bieten hat. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Team der
Gertrud-Koch-Gesamtschule
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Samstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. NovemberSamstag, 23. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Montag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. NovemberMontag, 25. November
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Dienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. NovemberDienstag, 26. November
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Mittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. NovemberMittwoch, 27. November
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Freitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. NovemberFreitag, 29. November
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241/342040

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Grundsteuer B weiter auf Talfahrt 

GRÜNE unterstützen weitere 
Senkung des Hebesatzes

Kölner Straße 176 | 53840 Troisdorf 
Tel. 02241/900-780 oder -781 | info@gruene-troisdorf.de

gruene-troisdorf.de        GrueneTroisdorf        gruene_troisdorf

GRÜNE informieren: 

Wir bleiben dran. Versprochen. 

Im Zuge der Umstellung auf die neue Be-
rechnungsmethode haben die GRÜNEN 
ihren Partnern von SPD, FDP, LINKEN und 
PARTEI eine erneute Senkung des Hebe-
satzes vorgeschlagen. Während Bürger-
meister und CDU einer Entscheidung mit 
Enthaltung ausgewichen sind, haben die 
übrigen demokratischen Parteien eine 
weitere Senkung beschlossen. 

Dazu Thomas Möws, 
Fraktionsvorsitzender 
der GRÜNEN Troisdorf: 
„Einmal mehr hat den 
Bürgermeister der Mut 
verlassen. Angesichts 
der guten Finanzlage in 
Troisdorf hat sich erneut 

ein Spielraum zur Senkung 
der Grundsteuer B erge-
ben. Der Bürgermeister 
wollte wieder nicht 
der Senkung zustim-
men, bereits zum 
dritten Mal.

Ich bedauere die fehlende Bereitschaft 
des Bürgermeisters, Bürger und Bürgerin-
nen, aber auch Gewerbetreibende in die-
sen schwierigen Zeiten weiter zu unter-
stützen. Das Ganze bekommt dann auch 
ein Geschmäckle, wenn er nach außen die 
wahren Initiatoren der Steuerentlastung 
‚vergisst‘ zu erwähnen und sich mit frem-
den Federn schmückt.“

Dabei muss klar sein: Die neue Berech-
nung des Hebesatzes führt in einigen Fäl-
len zu einer Mehrbelastung, dies wird die 
erneute Senkung nur mildern, aber nicht 
verhindern. Insgesamt werden die Trois-

300.000 Euro jährlich entlastet. Damit 
folgt Troisdorf nicht nur der Empfehlung 

des Landes, die Grundsteuer insge-
samt aufkommensneutral zu 

halten, die Troisdorfer Rats-
mehrheit senkt die Steuer, 
ohne die Stimme des Bür-
germeisters.

Thomas Möws


